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Großer Rat geht heim | Unterfucpung nötig: |zcuusunanennrseanna| DET SOraliien-progeh|,, Petr smernmne | der Söhepmlt eeiät? | Beine Einigung 
/ | 
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Schulrat verſpricht Zulage noch vor Ab⸗ 
| deutihe Propaganda. ' v gulas 











lauf des Monats. | 
| i de h 6 > — * | Ar a * ham hi höftiiaine Mül, 

Ze ran Anna Dabel mit einer Kugel | UN Antonio, Ier., 21. Jan. Der Gegen die ſuspendierten Aſſembly-⸗ Der Chicagoer Lehrerſchaft, deren Der geſtrige Bott bertraf den Neber Stimmenverhältnis im ‚Bol 
e | Senatzunterausfhuß für die Unter- Reihen ji, infolge ungenügender Be: | ichlimmiten Tag des Borjahrs. | ferbund durdy Konferenz erzielt. 


Und lüßt die | Adria— ſowie Türkeifrage in der * aufgefunden. | uchung der merifanifchen Werhält- | mitglieder von New York. | sahlung in.bebentlicher MWeife Lichten, | ' 


— niſſe wandte heute feine Aufmerf- | — “ iſt geſtern vom Schuirat durch Schul- 2314 Inſluenzafalle gemeldet. 








Verſuche zur Verſtändigung fortgeſetzt 
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tiiche Frage erledigt zu haben, Töfte Prag 21. Jan. Eine Depelde: ym Schlafzimmer ihrer Bohnunz. | BUSH N NEN rg | Mitglieder vielleicht verzögern hird. Ti jeit Neujahr eingehend mit der ſchümmfte Tag der vorfährigen da fich über den Lodge - Vorbehalt, 

ich der Große Rat der Friedenston- aus Czeruowitz meldet. daß der Nri 1354 Weit Walton Strage, einigten Staaten hingielte, it Ride |” Gifpert €, Noe wird, wie es heißt, | Sachlage befhäftigt und gründlich | (eyinemie. Nicht weniger als 251 t betreffend dn3 Stimmenverbältnis 

5 Zypb:5 als bösartige Seude ſich in purd of 9 ter VBalos vorgeladen, vor dem meh 3558 (Hinten | Darüber berat In ei Mi i= | . * * en i 

'erenz auf : we ı jwurde geitern abend Frau Anna — ——— 2 hieran | Beantragen, den fünf Angelchufbigten | Daruber beraten, „si iner allgemei- neue Fälle der Teuche wurden dem in dem Völkerbund, abfolut Feine 
—— der Ukraine (Südrußländ) immer— 0 moi Hioinn tere Merifaner, Die gemäß biejent |. - : E 2 „Inen Konferenz wilden Schultatsz | ta une e.% ELDUND, ; 

Ah die türfiiche Srane blieb un-! n.: Be 2 EEE ER Habel, die Mutter von zwei Heinn) un: J — während der Dauer der Unterſuchung nen Koönferenz 36piſchen Schultats, fräd!! ſchenGeſundheitsamt gemeldet, Einigung erzielen ließ. Heute ſol 

Auch die turtiſche Frage bneb un- weiter verbreitet. Im Gouvernment Fnt—⸗ u —— 1,Plan“ in die Vereinigten Staaten; —“ 2.0 | mitali N 9 — — Einigung erz z. Nute 

Kindern, mit einer Schuüßwunde in ihre Sitze in der Aſſembly zurückzu⸗ mitgliedern und Vertretern von 49 


Er — ſamkeit einem neuen Gebiet zu — ſuperintendent Peter A. Mortenſ 
Gatte und Koitaän ‚hattet. 6 88 leagt. ſuperintendent Peter A. Mortenſon 5 
offen. ſtgänger verhaf der deutfchen Propaganda und ber GEinjtellung des Verfahrens beani.ag eine nennendiverte Aufbeflerung der — _ BR X 
| Beteiligung von deutſchen Agenten — Gehälter noch vor dem 1. Februar Degegen betrag die Zahl der Todesfälle Waſhington, 21. Jan. Die Hoff: 
i . . 328 =. r = 2 23 = ( I, 4. — 
F = — an i Aller Wahrjcheinlichkeit nad) licat |, ber ee —* — Albany, 21. Jan. In der heutigen | ngefichert worden. Dadurch wird! geitern - ein —. Bi der Genaiöfühter, ur. ei 
. — * iten zwiſchen Amerikane =: — 2* ER. z * fi inlich di S nt!  Todesfä m immften Tag de a a * — 
Hobändiſche Hilfe fur Deutſchland. Serbſtmord vor. — Gerhard Hungen ON —3 ” ’ PEN: SOiB Sitzung des gerichtlichen Aſſembiy- ſich wahrſcheinlich die vom Stadtrat — e 4 “ st | tafchen VBerändiaung über die Vor: 
|  nadı einem Streite mit Roicpb urn |“ Is Haupt euge für den „Blan von dusſchuſſes Sollen drei weitere Un; | geplante Unterfugung des Mikver vorjãhrigen Epidemie. behalte zu dem deutſchen Friedens— 
re | Als Ha r „Ple * ßältniſſes amii UN a — a 
(Seitefert don der „Uffochterten Breite“ umd den „United Breß Nloctations”.) tat aufgefunden. San Diean“ (der angeblich auf die ; ‚rage geftellt erben, Deren Der: arg Er toertrage zu gelangen, wurden in bet 
Baris, 21. Ian, Ohne die Adria-! wo Tupnuswie! | Errichtung einer unabhängigen ne, handlung ben Beginn ber ee 3 - —— baten | zer geitrige Tag der Influenza- geſtrigen Konferenz zwiſchen Vertre— 
x | | : 77 aufnahme gegen die fuspendierten | Ausſchuſſe des Schulrates haben epidemie war ſchlimmer als der dern beider Parteien wieder zunichte, 






























ua } er ann | * ——— — währcead der ſchlimmſte Tag der eine weitere Konferenz ſtaättfinden 
erledigt. Kharkow allein ſollen ſchon 20,000 der Bruß : . eingedrungen inaren, prozejitert wor= |. : - ee wahre«u ———— je ‘ erenz du, 
ER ln —“ nd, ein der Bruſt tot aufgefunden. Obgleich, prozeſ geben, Ein Antrag von Senmou r Lehrerorganifationen joll morgen yorjäbrigen Epidemie nur etwas jedoch erflären die Führer beiber 
Die sugoflaiven fügen Na) Ir e dare re et. taum ein Zweife darüber —2 gi usihuf bemüht fi, feine! © tedman, Chicago, folljpen 9 Uße morgens bis 5 Uhr abends | per 2100 neue Fälle aufzumeiien| Parteien, dah die bisher gemachten 
\ Ri s * er .| . x — 3 u. R Aus yt 110), } ı ; . 0 2 GC 8 r — Per 
Internationaliſierung von Fiume Kriegsrecht in Italien. daß die junge Frau Selbſtmord — — ———— dahin gehen, die Anklagen nieder- in den Räumen des Schulrats über gehabt hatte. Während aber am Vorfchläge keine Ausficht für einen 


und Zara unter dem Mandat des Im Gefolge des Eiſenbahngeneralſtreits. ging, hat die Polizei doch eine einge— 
— 2 a . ns : bende lUnterfuchung eingeleitet und 
Sölferbimdes, gejtehen Italien den) Nom, 21. Jan. Der. lelagerniigs- |? "Ze er 

’ r | } 5 8 9° den Gatten Walter Habel und den 


|Bafo fortzufegen I& BR | 
= — — Er en ; { . o Dt e | iverden. Pf ce) Say. 8 ne = — 
Beſitz der Inſeln Luſſin und Pela- zuſtand wurde für alle wichtigen dei dem Ehepaar wohnhaften Paul Auch in Mexiko „unerwünſcht“. bie | 250 Todesfälle infolge Influenza Der Marin: S,andal: 
Joza zu und erklären ſich zur De—- Städte des nördlichen und des 


Anklagen ſpezifiziert werden, was Um die Zulage gewähren zu kön- —— 
x { ? ‚ S| age Ad { I gemeldet tourden, betrug die Zahl Rorfik Hal son Unterau:- 
— Br Pre ' I & 21. 8 Das er. |, ; .& —— gemel D ö Be ı Borfiger Hale vom Unteraus— 
—— ze un -_ mittleren Jtaliens proffamiert, im | Wapiemit vorläufig in Haft N En Ran a —A —— —— ie | der Todesfälle geitern nur 36. Mn ihuß für die Unterfuchung der. Ver- 
wilttärtjierumg der übrigen adrias| .,- N . ' men Auswärtige Amt hat die meritant | Sperften Gerichts für notiwendig er- | die $7,000,000 nicht überjteigen wird, | Gsca subritulumene- Thmek 73 - HK Ver 
——— * Gefolge der Unraſt, welche den a ar Ir a * 3 —15— = " as Anhesast 5 (1 N unge entandung en leibung von Kriegsauszeihnungen im 
tiſchen Inſeln bereit, vorausgeſetzt, 36 ren Wapiemif Tonnte, als en ſchen Konſuln angewieſen, Päſſe von klärt worden iſt aus ſeinem Jahreseinkommen von ſpurden geflern 297 Todesfällen a. — * * 
ichen Inſeln bereit, ausgeſe neuen Girenbahngeneralitreif be- | x f . v ‚ als et gegen) 2 g we —— * | a 122 * wurden geſtern 297, an Todes ällen der Bundesflotte beantragte im Se: 
\einhald acht Uhr por. derArbeit heinz- | aus den Vereinigten Staaten ausges; Prophezeit gewaltiame Revolution. :922,000,000 vorwegnehmen; außer: | j 


| Pig: : a, u für die E 5 x R. En . 
zuſchlagen. „weil ſie keinen Grund * ar en — — ſchlimmſten Tag der vorjaährigen Kompromiß über dieſen Vorbehalt 
für die Ausſchließung angeben.“ tar- und die Hochſchullehrer beraten Ehpidemie — dem 17. Oktober — darbieten. 





abzuſchließen, um ſie danach in El 






































































































daß die Inſel Liſſa in jugoſawi- 34 a inf "ae Shmaenentrind ET ae. er. 
ichenm Vefig bleibt. Das echt der le Gitenbahnen stehen jeit | eDrte, feinen Einlaf; finden, da ein ‚wiefenen Perfonen nicht zu vifieren, ' Yyıpany, N. Q., 21. Sam. Bei der dem ftehen ihm $1,250,000 zur Ver | order TE —— u a = — — 
Jialiener, als ſolche in Dalmatien | ufer . — — | Schlüffel von innen ftet:e, und war: da ſie den Frieden Mexitos gefähr— Eröffnung des Prozelies aegen die | fügung, bie er zu Gehaltszulagen Nicht io bösartig. Ye Recisbeiret os Shreibbifte 
u leben, wird anerfannt, und ihre, gpoge Genua Map 2 Kahı tere bei Nachbarn auf Habel. Aiz|den. Den Ginmwanderungsbehörden |zinf fuspendierien Toziafiitiichen | Oder zur Verminderung bes jeit 1915) Sie geringe Jabl der Sufluenza N ansueflen, um bei han Eee 
Rechte in den dalmatiichen Indu-. 7 nefenert . |diefer furz darauf eintraf, gelang es | Mt Lejondere Wachfamteit zur PINK Affemblpmitglieber ertlärte geftern | ebenen Sehlbetrags verwenden, mit tötı. Ynsgang beitä-) mitumirken 

iirien folfen durch einen interna- 318 9 5 ihm, den Schleifſel hinauszuftoßen demacht worden. ihr Hauptanwalt, Morris Hillquit, kann und die aus den vermehrten igt die Anſicht des ſtädtiſchen Ge—s 


D itreit 6 8 | ——— a > Mir a ge ö er e : 2, 0 Mi en Yır der fih anſchließenden Dis— 
tionalen Vertrag garantiert werden. | , Der Bahnitreit brach Ios, nachdem | und mit feinem eigenen die Tür en Suchen noch ach Mördern. daß, falls die Aſſembly die Ange- Einnahmen ſtammen, welche die Le— ſundheitskommifſärs Dr. John Dill) fuffion bemertte —* Lodge, af 
7 x > . Be, 


Sie weinern fi) jedoh, die „von; ie Arbeiter die bon ber Negierung | öffnen, Ihnen bot jiw ein trauriger| _ Oeneral Francisco Murguia und | fchuldigten dauernd äusichlöfie, dieje | gtslatur der Schulvertvaltung bewils yopertion, dal; Die diesjührige| pe von Rearadmiral Sims demad- 
Präfident Wilfon gezogene Linte* | angebotenen Zugeftänbniffe zurüd- ynptic; auf ihrem Bett laq, währen» | Oberft Carlos Orozco find Hier ein= | Handlung „die aewaltfame Reno: |igt hat. > as [Zendhe diel- milder it als die Des)ren Anihuldiaungen Die “riler» 
zu verindern. Das Verlangen der) getvifen hatten. Die Regitumg bot | nepenan die beiden kleinen Mädchen getroffen, um am Präfident Cats | [ution Tosfaffen terbe, die wir So-|. Pie Jülagen werden, ivie Vizepräs| Korjance, dak die irankbeit nicht | Fuchüna fo J — auf die ganze 
Wlsanier nad Unabhängigteit wer- eine Lohnerhöhung, ſowie Vertretung} im Alter von jechs und 18 Monaten ranza über ihre Matrahmen zur Er | zinfijien uns flet3 bemüht haben ud |Tident A. 9. Severinghaus verfichert, | 5, pösartig ift. Sie iit vielmehr — Kriegsführung feitend der Marine 
de von den Kugoflawven reineftiert, | Det Eiſenbahnergewertſchaften in den friedlich fchlummerien, Frau Habei greifung der Mörder der beiden uns noch bemühen, einzudämmen.“ von wirklicher Bedeutung ſein und feiner Anfiht nah — nur die alt-| qusaebehnt u — 
aber wenn nolig, nehmen die Jugo- Direttorenräten; aber das war den gentieelt, neben ihr ein Revolver, aus ausg ıbeıt. 





















Amerikaner Earle Boles und F. 3 Herr Hillauit fügte dies „eine genügen, bie Bebürfniffe der Lehrer] chiic a ame! 
g, ne —E > | ; le: — 4 Hillquit fügte dies „eine genugen, er ⸗ nediſche Grippe der neunziger Admiral Mayo ald Zenne. 
lawen alle Vorſchläge an.“ — noch nicht genug. welchem exit furz zuvor ein Schi; |Romey zu berichten. Sie werden beit; Wort feierliher Warnuirg” Binge, | AU deden. Gleichzeitig erklärte Herr! Sabre. „Br. *. O. Jordan von er dem Fear. — 
Lloyd George kündigte an, daß es _ Diele Soldaten und Kriegsſcul⸗ abgefeuert worden we. Behörden auch die Ausſagen von nachdem er vorher darauf hinge- Severinghaus jedoch, daß die Berichte | der io rjität Chicag,,“ _erflärte| ggenpiate Mentabmirnf ano a 
r R > . — —W *2Ræ16 5 & 39. She’- . . 1* - * Je x Pe. * .r 234 2 4 e »_ In * 017 % RA as we “ Id a 2 { 2 
Großbritannien nicht möglich ſei, Studenten mußten Streik⸗Aushel Obogleich die mit der Aufarbeituag Joſe Guadalupe Caſtro vorlegen, der wieſen hatte, daß in Rußland die don der allgemeinen Flucht der Leh der Stonmiflär geitsen. „bat Mit) mandenr der Flotte mührenb — 
ſeinen Anmeil von Beſabungstrupe ſer— und Schutzdienſte verrichten. des Falles beſchäftigten Polizeibeam⸗ wegen angeblicher Beteiligung an der | Romanofis und alle Werkzeuge der | ter in andern Berufen etwas uͤher⸗ mitgeteilt, daß er viele Proben ge— Krieges, geſiern feine Ausſagen Gr 
ven im die Plebiszitgebiete zu jen-| _ _ — ten angeblich ei iſtimmig die Anfist | Srmorbung verhaftet worden iſt. I terbrüdung vernichtet worden trieben ſeien und der Mangel an Leh— macht und nur den Keim der alten ih yon Admiral Sims in 06 
[ = 2 — 20 — * — — 3 24242 * W £ >» . * . Sn yinat- u - £ 4 ! - ı 
den, veriprad) aber nadı längerem _ * — dagegen hat ausſprachen, daß die Frau, welche Alexander Roß. ein britiſcher U: ‚Teten, nachdem bie Regierung berfucht | Fett nicht fo Ichlimm fer, wie binge | (seipne gefunden bat. Derartige! Hauptpuntten ab. Nach feiner Mei- 
Sin- md Serreden, Abteilungen) ein Ende erreicht. Man hatte erſt ſeit ingere Zeit leidend und infol— tertan, der am Sonntag bei Qrizaba hatie, die ſozialiſtiſche Bewegung zu ſtellt würde. a . ., |Nteime würden eine Epidemie wie nuna find die Leiſtungen der Offi- 
von Marineſoldaten nach Memet | befürchtet, dag derſelbe ein Teil gedeſſen häufia recht niedergeſchlagen entführt wurde, iſt durch Bundesſol- erſticken. „Wir fürchten uns nicht Es iſt u. „a. im Plane, die gel, | die jebige herbeiführen. Sie verur⸗226 ae 3 J —— 
* = ‚bau \ \ - 0 | 2 , 1: , za ER | ziere in dem Kriege nicht genügend 
und Danzig zur jendei. einer umgebeuren DBerfehrs, und its |ivar, felbfi Hand an fi.y legte, wurde | daten unter Befehl von Dberfi_ Dus por Unterdrüdung zu einer Zeit, da in welcher die Lehrer vom Meinbell | sachen eine bedeutnd mildere Er — — ———— 
Re — duſtrieſperre werden würde. die wenigſtens vorläufige Feftnchme razo befreit worden, ohne Löſegeld die halbe Welt unter der Herrſchaft zum Höchſtgehalt aufrücken, von 17 Fankung als die rorjährige In- 2 
ı ae F « : f \ . g st dant d * 
Erwartet Abmweiiung der Anslieferungs- | ER d Ks SM en 55 zahlen zu müſſen des So⸗ialismus ſieht.“ * !auf 10 Jahre für Hochſchul- und bon! - x e Schiffskommandanten für verdienſt⸗ 
— Fort aus Sibirien. xr beiden Männer angeordnet. da zahlen 3 ‚des Sorialismus fieht,“ erklärte er. | UT IT say er fluenza. volle Leiſtungen Auszeichnungen er— 
forderung. — — d K anrıt+ I $ 8 Folgen des Erdbebens. \ Mm rim W Littlet n der 12 aur 9 Jahre rur Elementarlebrer | an Heſuu dbhbeiftsfo ine {pn ch — 
pa Japaner beabfihtigen Rüdzug von dort, | De, Foronersarzt Dr. Hatton, der die Sol | Karim . Littleton, einer D IR | Der Sefimdheitsfonmillar jpra 5] Halten, auch wenn fie ihre Fahrzeuge 
ar * on — — = un a * — Hart 2 ö Io .. -_.. . , ..- * “ . . . o. y 2 - . =... ’ 
Bari, 21. Ian. sreiberr Aurt Leihenöftnung nah, fein Gut) Groje Karavanen von Judianern | Anmälte für die Affembiy, legte dieje | zu verkürzen. ferner die Anficht aus, da5 die Epi-| yurch Taumböte nder Minen verlorekt 


». Leröner, das Haupt der deut) Wajhington, 21. Jan. Amtliche | achten dahinlauterd abeıd, da e3,|berlaffen mit allen ihren Habfelig- | „Warnung“ als „eine Warnung für | — 


art : em Ze Fdepie ihren Höhepunkt erreicht habe| pupen 

ſchen Friedensdelegation, iſt feſt Nachrichten aus Tokjo laſſen er-| unter Berückſichtigung der Lage, in keiten die Nachbarſchaft des neuge- das Land, eine Drohung für den DSer Verfaffungs-Konvent. J— von jetzt an zurückgehen werde, baben aamvſe ana uu 2 
iberzeugt, daß Holland die Alliier- ſehen, daß die japaniſche Regierung der dieLeiche gefunden wurde, ſchwie- bildeten Vulkans in San Miguel im Ausſchuß und eine Mahnung für die der A ur Mit senug Stranfenpflegerinnen. | ; — 
tenforderung. bezüglihANuslieferung | die Abfiht Hat, dem Beifpiel der |rig, wenn nicht unmöglich für die weſtlichen Teil von Veracruz, da ſie Aſſembly“ aus, „es nicht zu wagen, Mer — — ar er u; nu — Vor einem Sonderausſchuß des 
des Er-Kaiſers Wilhelm abweiſen, Ver. Staaten zu folgen und ihre Frau wat, fich ſelbjt die Schhuß wunde weitere Ausbrüche befürchten. gegen Die von ihm vertreteuen base Wehfipent — — Eh ächfich ber Man: Hauſes verteidigte Gengralleuinan 
wird, Es gebe, faat er,. für ein|militärijhen Streitkräfte ans Sibi- | beijubringen. Vielleicht wird der auf) Die Hilfsarbeiten im den durch) Kerren vorzugehen, falls fie nicht, Springfield, JU., 21. Jan. Der “ en jett —* * —3 62 Yunter LViggeti, Kommansı 
jolches Verlangen fein Gejegirien zurüdznzichen. Geute anaefer: storomersingueit Lit) das Grdbeben am 3. Januar ver» |wünfcheı, die Revolution in biefem |Ronvent ift fo gut wie sum GHll- 9, ht ich u — Mangel Ye * ee 
md feinen VBorgangsfall.| Grörterungen in der japanischen |iıt daS Dunfel bringen, welches biz. |toülteten Gegenden werden jehr da LCande zu veranlaffen“. Hillquit be- | hand gekommen, da ber ——— a De en * — —— 2 

Griter wener Tentichland- Kredit. Preiie and seitens politischer Füh- | ber den Fall ume’ht. durch erfchwert, dab Räuberbanden ;firitt, daß Feine Bemerkungen eine | Charles E. Woodward mit der Er: HT U 3 i fenſtillftandes in dem Maas⸗Ar⸗ 


iuün 6536 Herman N. Bundeſen, der mit ihrer gonne-Abſchnit ter nen An 
ſi Eiosinii pie Hilfe iti überfallen D a enthie nennuna der Ausichüfle flir die Bes; tl - —* goͤnne-⸗ nitt unternommenen Au— 
Derlin, 2t. Jan. Die Verhand- rer laſſen es als wahrſcheinlich an— Von der Verauda geſtoßen? die Hilfsſerpeditionen überſallen. ‚Drohung enthielten, und behauptete | 7 u 'werteilung betraut ift, hatte aeftern 


* — | — 2 128 nf : E +!ratı ichten Vorſchläge griffe ameritaniſcher Streitkräfte, die 
lungen für eine Anleihe an Deutjch- | nehmen, daft das japanijhe| Mad einem Streit. der ſich ge d Depefhen aus Cosmopatepe vielmehr, dat er damit „eine Art tatung ber eingereichten Vorſchläg fie, 


: N s : I ec. — werd pi . Srditihe  Liebesanerbieten” < t habe. Inocy nicht Fertia ti. Wie man er]. . : ‚au beutigen ten gefuhrt haben, 
land von 200,000,000 Gulden (nor-| v olk abgeneigt iſt, ſich ſtern abend in der Wohnung von iverben noch immer fchrwache Erftühe | Kiebesanerbieten” gemacht habe | |Geluche um Kranfenpflegerinnen, des) Die Sinitellung der Feindſeligkei— 


. .. * —4 3 2* In J. 1 7 
| ONE Re 2" ic | NEE ung Don; yerfpürt. Der Sarı fan Ainwaltverei inet an |iwartet, wird ihre Zufammenlegung | ”" ar n . en 
mal $80,000,000) Tommen ben. | Einzeln u —* Eindringen in Sibi · Joſeph Mury. Nr. 300 Fairfield| > tät " En Fang ar * u —* — - u * Yacfer im den mädhften paar Zageır befamnt | MEN et nicht gerecht — ‚ten, ertlatte er, ſei unmöglich gewe 
nächſt zum Abſchlu o meldet die ri einzulaſſen. Aven entſpan wurd Gerhars |. , tatta, au Str 5 zie 2 ega ton es } ed £ pi u æ * Nach einer Konferenz mit den Be— ſen, weil ſich zwei Diviſionen a 
—— Abihlub, | — Dani, WATDE Herhard Berges Popocaiepeil vermögen aut⸗ Anwaltdereiis, dem der Ausſchuß degeben werden. —— NO 3 jionen auf 


{ s . “ Be — — 1 > 2 * nr — u 5 } y 4534 m £ Ir 19- Ic: * n . 
„Zeitung vom Mittaa“. Von diefer| Es bleiben in Sibirien derzeit | Sungen, Nr. 1618 Sedawic Str. | a e ©. Mir Peer : | Kür hei sins Diafufiin.,? amten der ‚„Viſiting Nurſes Aſſocia- geiden fern der Manz befunden hätz 
* 9 er £ = i i ze: WIT TEL, | anaeie J a: y 2 Sa I ur beute par eme Disiulftoit,,, _„ en En sr | -  Derun 
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bobenen Antlagen, indem er. erl ärte, 
Gompers habe die Zimede der Vorlage 
falfch dargestellt und münsche:fiäh bei 
Iben ertremen Radikalen der ofgani- 
|fierten MArbeiterjchaft lieb Mind zu 
maden. Herr Gomperd, mente er, 

















- * A er 6 di 
riens eröffnet tuorden. | Unioniften oder Konfervativen, ge=| ich dam im die Haare geraten. Tie, neralarzt. | Texten —D— ſind, maßige nördliche Winde. | beitbjälle und nur einen einzigen * Be die 
k * ſchlagen. Beſchuldigung, daß er Huygen bon, Maibinat 1, Kun Die FE Dry die Fami ven an zu lockern, Illinois: Im allgemeinen klar beute abend, Todesfall aufzuweiſen. Wautegan Sen Norris Rep nah 

In vielen Ortsgemeinden Bulga- Der neue Gemeinderat wird aus der Veranda ſtieß, ſtellte er ent— ee S Aue > - Grfrantun, | Pen Einfluß ber Kitdhe zu befeitigen | in den öfttisen und mittieren Zeiten enmas hatte 100 Fälle aufzumeifen. Si Det Gomperz in Schub, pries f ine £v 5 
a a assmeligen, Käicden in Sirabe [Gen getc" Yeinerlet Arfadıe zur Bes | U DAS ganze Gebäude einer font, Mr, Tram Ne: m» smauıe Tl, |lottenfgut: im Great Lates waren Tat unp ertläete bie Dr= Ihm an oeä 
b ! und 19 Konfervative beftehen. | — |forgnis“ “erklärte aeftern General, |utionellen Regierung umzuftürzen.“ |... peu aven amd morgen  — 118 neue Fäle zw verzeitnen, wa⸗ Aufruhrvoria übte Kriit üt I 

Regierung erklärt; und im ganzen [1PTGNIS „ EIEIMEL genern DENE is eis Kalieitt Alle es en ee 6 auf 886 6b >, | ufrubroorlage geübte Kritif fürge 
. Sande folfen Nnrnhen * Sir. Unterjuhung eingeleitet | Shiffsnot dauertfort! jetzt Blue aufs Reue. ee nr das er | atend fälter. 2horgen dar. m Iieit fin ia der Anflat —— 33 — B 

tägliches ſein! Man fürchtet An- Neter unmoraliihe Verbältniffe in der] New Horf, 21. Januar. Eine „In Be RT DE IE BE na Undefehlichteit einzu⸗ Sonnenunterganag, beute: 4:51. desfäle infolge der Seuche zu ver- Die „Flu⸗⸗ iu der Rahmeuftadi 
griffe auf den Palaſt des Königs Flottenſtation Newport. drahtloſe Depeſche des — —— heilen. Der Ausfcuß behielt ji Zorrnaufgenn, morgen: T:i2 | zeichnen gewejen. | Mikvaufee, 21. San. Die u 
Boris and feine Familie. Der fran- Wafhington, 21. Januar. Ein Randall vom Transportdampfer yehen sr — gb che ii Entjcheidung darüber vor. Bir — re Ir Hort Sheridan find 132] der „Influenza“ - Erfranfungsiälle 4 
söfifche General D’Esperen, Beichls- Unterfuhungsgericht unter Voriit „Powhatan“ lautet wie folgt: —R Temveraturſiand. Fälle zu verzeichnen, von denen kei- dahier iſt ſeit Montag um weitere 


« ten vorhanden find, in denen die Er- | dert Verhandlungen hierüber wechjele| rn der Ternperaturitand nat: rgc ER —J MH 
haber der Allitertentrnppen im von Nearadmiral Dumm, Komman-| „Verſuchte Umbeförderung — — einen normalen Um: |ten Sittleton und John 8. Stand-| „., unehenb ber Teinperain nd na ner einen tötlichen Ausgang genom-| 97 geitiegen. und beträgt jegbmiktbes 3 
































. errın + p —— ichen Angaben des W intes * —S 
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Budapeit, 21. Jannar. Karl den ſittlichen Verhältniſſe zu unter⸗ ſchleppboote. „Weſtern Comet“ der Krankheit ſchlichen läßt. Die chen. | z ur 2. 171 der Stadt machte ſich geſtern die berie einen Kriegsrat“ ſämtlicher * 
Paner, Minifter der öffentlichen juhen. John R. Rathon, Redat: |ihleppte uns 45 Meotlen in der Nic- | fteatlichen und ſtädtifchen Geſund. Die Juriediltion der Aſſembly. 9 Ubr | Seuche reht ungemein  fiihlbar. | ärztlidien Vereinigumgen. — 
Sicherheit, und ſein Kollege Maritz teur des „Providence Journal“, tung nach Halifar.“ heitsbeamten haben die Situation „Ich behaupte,“ erklärte Hillquit, {1 Ubr 11 Ubr morgens... 22] ZCOTS, Nocbud & Co. meldeten ge-| - — 2 
iind ans dem Huszar’ichen Kabinett hat über die angebli dort ber) Tie Armeeverwaltung gab Weir aut in der Hand. Wir haben keine |„Teldft term jedes Wort in der Aug-| "7 Nr mimernamt. 17,12 Nor mittags... 231 fern 89 Säle im einer einzigen be, : 


ausgeichieden, als Proteft Dagegen, |jtchende Inmoralität beim Kongref 
daf diefe Regierung jo Ihroff genen Beichiwerde geführt. 
die Sozinliften auftritt and fie ver- 









of 5 T 5 f % 315 * 1 10% 2 2 9 114 — * 7 23 2 W (Ip Fi} 8 ⸗ 
ſung zur Abfahrt —————— um Hilfe erhalten.“ \ichliegungsrefolution ala wahr nad-| 2 Uber morgens....18 2 Uhr madm....2a, Tg. pi S— und Deutſche Poſt. 
dampfers „Martha, Waſhington“, Ungefähe hundert Aerzte in jedem gewieſen würde, ſelbſt wenn jede — Schaffner der Hoc und Straben-| 











— —. 


nen jind an der Sceude erfranft. | 


















um bem Bomhatan“ Beiltand zu|@taat, di, bei der vorjähriaen Epi- | heute morgen von dem Ausfhußoor-| : Er . —* I an : Tie auf mor Ab⸗ 
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benbagen.) ei eine ) zuſc ———— Pa ; Polizeiiapitän Mar Nootbaar, Nr. | Gewalt und die Yurisdiftion ber dem irländiſchen Mgitator. sames | beitsamts ſchloß die Polizei geſtern — — 
menſtoß außerhalb Schneidemühl — tea — Die Feuerwehr wurde geſtern 2615 Oft 77. Str., weldem die Be- Affembly inbezug auf fie zu <beftehen | Larkiıı wegen eines im „Rebo=|die Silmtbeater von \Sofeph Gold-| 4:30 ihr. ER 
im alt-preukifchen Regierungsbezirk ember of the Associated Press. |abend nah dem Haufe Nr, 8 ZB | gielämache in Englewood unterfteht, | aufhören.“ lutionary Age“ erichienenen Ars | berg, 1252 Milwaukee Ave, und J Ser Dampier Lafadette“, der 
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Deutschland 


cChicage, Mittwod, den 21. Januar 1920. 
Tbewandert in Philofophie und S 
ziologie, von der Führung eins 
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Nachdem er eine güce Eine garai..ıerte Geiwimtöverntaderungd-Me 
bode, ungelädeltd. angenehm Perirk EHlant. 


ar mrr,T +4 


Ghiengoer Große Oper. 


Tonizettis „Lieheselirier” mit Bonei 


Oesterreich 


Derlandt von Guben aller Art 


3Njährige Speditiuns-Grfahrung mit ber Hamburg: Amerifa:Linte 


Selbitverpafte Kahrnrgsmittel und Aleider-K:ien 


werben 
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sw. Samals, Renal Warte 

»  Meid, Bine Rofe fancy 

» Nafice, Cualitn Blend 

„ SIuder 

„ Mitm, Premier, Even, 

„ _Meki | 
, PFarina, Cream of Wheat 


» Bolmen, weite Ravı 
NNN N Hegal 


560.00 : = 


30 Pd. neräucherter Shinten 
30, fette Nürden 

10 Salami 

50 reined Shhmal;, 
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> Kid. Bücj’en 


" 


100 Pin. Nettonewidt 


m ankerit nicprinen Preiien exrpediert,. 


HAPAG 


PremierDe Lux 


> 8b, Gerite, Wr, 

. Erdien, Yellow Sptit 
Schhofstade, Waitlard 
Linnd Malao, Herihen's 
Tee, Berri alla 
En Lic’ter, Premier 

4 Unzen Fleiſch Ertralt 

8 Unzen Beci Grtraft 


Pfund Netto⸗Gewicht. 


32.00 am! 


* wid, agräumerter Sminten 


Speck 
Salami 
Sdmal; 


15 " 


50 Pi, Netto⸗Gen - FE 


Post-Pakete 


Unfere Ereiie ichlieien alle Tranernrtationsfoiten ein iowie Veriicherung gegen 
Sirien, Shiffsverinft, Aufrubr, Streit, Naub oder Tiebitaht. 


nis beſitze. 
J Zunge geöffnet, einige Zwieback 
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uf einen Teller gelegt und Waffer 
gekocht hatte — da?, wem man, 2 
mit feſtgeſchloſſenen Augen ganz 
bei trinkt, nicht won Tee zu unter: 
|fcheiben it — rief er feinen Gefähr: | 
ten und fie begannen das troftlofe | 
Mahl. Give, liebenswürbia und | 
il logar heiter, fand augenſcheinlich 
nichts ———— in der Si 
tuation, aber fobald Bobby das Ge: | 
ſpräch auf Siam hinleitete, lenkte er 
von dem Thema ab, indeſſen ſeine 
Augen, wie Mr. Daſhwood bemerkte, | 
beftändbig nad der Für wanderten. 

Nah dem Frühltüd fchried Mr. 
Dafhmood den Brief an Dir. rend, 
beit wir bereits aelefen haben, ftedte | 
ihn in die Yafche für bei Fall, daß 
fi” Später die Möglichtert bieten! 
follte, ihn abzujenden, und machte | 
dann mit jeinem Pflealing einen 
Spaziergang auf der Salzmarſch. 
Nach Tiſch ſpielten ſie Sechsundſech⸗ 
zig mit einem Spiel Karten, das ſie 
in der Schublade des Küchentiſches 
entdeckt hatten, und als an dieſem 


| 





|mwood endlich, indem er fich aufs Vet 


seit, Beffere Belundbeit und Gröblistei We 
orgt Eu eine Meine Ebattel ‚Oil’olftorein“ | 


n der Mpotbefe Wefolge die Uinweilungen 
38 tt @uc erlaubı Elibtigleiten uf au eflen 
“cine Sungerfur oder auiftvengnende Uekungen | 
Fee Geben mirb Mieher fehensmwert nılt Marer 
Feift, verbelſerter Geſtal! ſchvebendem Gar ic 
Frohilatei: und Zuverlicht. Werdet ſchla 
und Bleidt fo —55 
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„Großer Gott!” fagte Ir. Daih- 


jete und fi den Schweiß bon der | 
Stirn wiſchte. „Ich weiß nicht, was 
wir mit ihm machen ſollen, wenn wir m 
nicht da® Haus nieberreiben.“ 

2. ie Erzählung. 

Um Moracı des 10, April er: 
wachte Mr. Frenh aus angenehmen 
ı Träumen, um die Sonne hell und 
klar durch das Fenſter ſeines Schlaf— 
zimmers ſcheinen zu ſehen. 


Ihm hatte von dem großen Ren— 
nen geträumt; er hatte gefehen, mie 
das Feld um Tattenham Corner bog, 
Garrgowen dem Favoriten um eine 
Länge voraus, hatte das Toſen der 
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in einer der Hauptrollen. 


„L'Eliſir dr amore“ (Liebes- 


| elerier) don Donizetti iſt eine von 


den ſiebenundſechzig Opern, die wie 
ihre Kolleginnen „Lucia“ * „Die Re⸗ 

gimentstochter“ und „Don Pas-| 
quale“ Die und da auf dem Neper- 
toire erſcheinen werden, vorausge— 
ſetzt, daß eine gute Koloraturſänge- 
rin ſich dieſer Rollen annimmt. Am 
Dümmſten iſt die „Lucia“, daher 
muß die Inhaberin der Partie bie | 
böhften Noten fingen können. Etwas 


Naejcheibier find die andern Rollen, 


deshalb fünnen fie von Sängerinnen 
gelungen werden, bie feine höchften 
Töne zu fingen brauchen. Freilich) 
wäre es gar fein großer Kunftperluft, 
wenn diefe Art von Opern überhaupt 
bon der Bildfläche verfchwinden wür- 
de und man an ihrer Statt mit 
Mozartopern dem Publikum käme, 
da würde die Direktion einen großen 
Schritt zur mufitalifhen Erziehung 
der Xheaterbefucher und Zaufenber | 
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Kleid für Mädchen. 


Bei diefem Kleid wird die Ueber— 
bluſe ſo ausgeſchnitten, daß es aus— 
ſieht, als werde eine Schärpe aus 
buntfarbiger Seide zu dem Kleid 
getragen. 
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Geldanleger werden die ausnahmsweifen Vorteile von Si— 
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jpruh auf Eigentum find, das mehr als dreimal fo viel 

wert ilt, al3 Die Ausgabe beträgt. 
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entjeifiicher a i 

—— u. m Den |Traummenfhen aller Urt entgegen tun. E& wäre ein unvergehlicher Ge: | 

‚Kerzen oder Beleuchtung irgendinel- | genommen, Das Erheiternde biefer inuß, Bonct in Mozart zu hören, So 

‚her Art am glimmenden Feuer, Sr. |berrlichen Difton hing ihm noch an,jaber muß fich diefer aroße Mozart: | 
während er fich antleidete, wid wich !fänger mit alten verfchtmmelten Ver— 


Givbeen noch immer liebenswürdig 

= — Vergeigt, ————— beim Frühſtück nicht von ihm. ken abmühen, um dem Publikum ein 
“| Hätte er Sich ftörrig und reizbar Seit dem Briefe, der meldete, daß |ivohlverbientes Lächeln und Hände— 

‚ gezeigt oder fih nad Bobbys Ab⸗ | Giveen Em in Sicherheit befinde, |flatfchen abzugewinnen. Schade um; 

fichten erfuntigt, To märe die Lage: —— * ‚2 Be en Br \ 2 

‚erträglicher gemejen; aber er jai un- | arten gegedeit, aber im dieſem Fall) Der, Künſtler war genen Der) Schnittmufter Ar. 9540 in Größer 

‚heimlich gefaßt und freundlich da w feine Nachricht gute Mach: | „Star“ des Abende, Cr fpielte ar |für — im "Alter „= en 

‚und nichts außer dem berräterijchen |" => und jang ganz herriidh. Dit Jahren. 
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ibm auf Unzufriedenheit mit feinem ‚bis zu dem perhängniäbollen Drei-| wurde vom Stünftler To wundervoll | Schnittmuſter find unter Angabe der 
ı Aufentbalt, auf rg oder ac zehnten, und wenn Dafhivood feinen | vorgetragen, daß er fie wieder— | grmünfchten Gröhe und der betreffenden 
Fluchtgedanken? * Gefangenen noc drei Tage zurückzu— holen mußte. Das war der einzige u rg * 2 

c ur kt „ ode 
Bobbns Uhr war fteßen geblie‘ ;n | alten vermochte, war alle gut. Die | Sichtftrahl in ber ei tat ee Sa abteilung der „Abendyait”, 223 Leit 
Schelling und Mr. Giveen befah feine, da die! Möglichkeit, dab Garrpowen im) Fräulein Machett tat ihre Schulz | Pafpingten Str., Ehirago, ZI. Cheds 
Zeit für ihn keinen Wert hatte; end— Rennen geſchlagen werben tönne, als Adina. Eine Sängerin |und „Money Orders‘ fullten auf „he | 
Be. : ‚lic‘, zu eier unbertin * Stunde, ‚Tem Mr, Frend nie in den © nn. | mit mehr Iemperament würde eine | Kbendpoft Co.“ auögeftellt werden, | 
Difizielte Experienten Für American Lutheran Bond fer Reliei in Exrepa. ‚d - d (t } | 
|zerrte Mr. Daibivood agähnegd fein; Er war feiner Sache Ticher und dieſe ganz andere Figur darſtellen. 
K Ih & Kl b h Bett beim Schein des Fladernden Sicherheit gründete fih unter ande: Herr Nemint war ein feſch aus— | 
oe ıng appen ac 5 Feuers vor die Haustür und fein, Tem auf den MWibderftand, beit das |jehender Sergeant, der aud feine | Sineiges einerjeits einen ſchweren 
GEefangener zog ſich in ſein Schlaf- Schickſal ihm leiſtete. Er hatte bie Partie geſchmeidig ſang. Schlag, andererſeits aber auch eine | 
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Poſtpakete nach m. 


Wir 


Chicago Vertreter 


206 Randolph Str. Gebt innen Eure Beitelung. |demad) zurüd, wo er, nad dem bas |! 


it 
Har 18 Schnarchen zu ur— 
in Schlummer ver— 


mklare Empfindung, daß dieſes ſich Den Doktor Dulcamara fang Herr | Entlanung, die infofern 
niemals fo bemüht hätte, feine Pläne| Ramon Blandart, der fpeziell aus | empfunden werben toird, weil nad: 
zu durchtt euzen und ihm ſo viele New York kam, um für den erkrant— gerade die Schwierigleiten, die ſich 
Hinderniſſe in den Weg zu legen, ten Treviſan einzutreten. Der Gaſtder Betreuung der Sudetenbeutfhen | 
wenn es nicht überzeugt gewefen war ſehr ſicher, hat gewiß dieſe Rolle |, son Wien aus boten, ins Ungemei:! 
wäre, dab beim Sallen der Flagge oft gejungen, als er Mitglied der | jene geitiegen waren und aud, 
Garıyoiven zweifellos Sieger fein | Rabinoff- und Boftonoper war. |ber Balntaunterfchied in mat terielfer | 
würde. Seine Stimme iſt etwas ausgeſun- Hinficht dem Schulvereine unerträg— 
Nach dem 'gen, er gab aber jonit eine Befriebi: | ‚ige Laſten aufbürdete. Der 
hinaus., gende Leiſtung. RKulturbun d findet eine ſchwere 
zu ſehen. Herr Kapellmeiſter Marinuzzi di— —— vor. Die Verfolgungen der 
aufrichtete * angeſtrengt horchte. Die Länge der City- und Subur- rigierte dieſe einfache Oper mit einem ſchen —** in der Tichecho— 5— | 
Giveen rief nach Hilfe, es warıkan-Bahı war auf der weiten Fa hen | Ernit, als ob es fih um ein hody- | atei nehmen, fo weit das Gebiet der | 
jeine Stimme. Wir. Dafhwood ſchob Hochebene abgeſieckt und hier erhiel— drawace⸗ Wert gehandelt hätte. Subetenländer in Betracht kommt, 
das Bett von der Tür fort, öffnete | ten Garryowen ur die Katze (das! Adolf Muehlmann. |tein Ende, und es wird ber ganzen | 
dieie und eg ohne ſich Zeit zum ſchnellſſe Tier, das French außer — — Zähigleit der Sudetendeutſchen, di 
Ankleiden aſſen, in die Nacht Garryowen jemals im Stall gehabt | Deuticöfterreid. im nationalen Stampfe jeit Jahr: | 
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einreichen ſollte; und Daſhwood | 
fühlte deutlich, dab Giveen troß ſei 
ner Meichlichleit gerade der Mlanı 
dieſen Weg einzuſchlagen. 
Giveens Verſchlagenbeit ging deut: 
lich he aus Urt und Weile, 
te er fich am ————— Abend 
I mmen battee Da er in der Ge: 
Fortſezung.) walt eines Verrückten zu ſein wähnte, 
Seien Sie überzeugt, daß ich mich hatte er ſich der Situation angepaßt 
bis aufs äußerfte an ihn Kammern |und den Sarmlofen gefpielt, gleich 
> werbe, und empfehlen Sie mich aller Einem Käfer, ber fich tot ftellt. Yuper 
den düſtern Vorabnungen in betreff 


€ © feitg freundlichtt. ’ 
| ; French In dies wichtige Schreiben | bei Ausganges feiner aefepiwibrigen 9 
Miß Grimſhaw während ſie Maßnahmen bedrückte Mr. Daſhwood 
beim Frühſtück ſahen, und das junge auch d die Ausſicht auf ein zehntägiges 
— viihenden enges Zuſommenſein mit Gideen. 
Augen. Aber Kontraſt gegen all dieſe 
F „sch habe Auto wobile ftet3 ae-  Ünannebmlichkeiten diente ihm ber 
shaßt,“ faate fie, als er geendet hatte, | pobitu aus j 
„aber nun will sh fein Wort mehr icher French, 
gegen ſie hören. EN Ir e& nic — ı da 
ih Hug von ı J owen um 
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ge nah Miiternacht, 

Dr. Daibivood durh draußen 
ertönendes Geſchrei geweckt wurde 
Die Wolken hatten ſich geteilt und 
der Vollmond warf ſein Licht durch 
die in Blei gefaßten Fenſterſcheiben, 
während Mr. Daſhwood ſich im Bett: 
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hinaus. hatte) einen Galopp; Garrhowen zehnten geſtählt ſind, bedürfen, 
Das Geſchrei lam von der Rück— wit Andy und die Katze mit Buch Zwiſchen dem m Deuifchen Schul: Ti zu behaupten. Sonberbar fon: 
'feite des Haufes; er lief dorihin und | SIane im Sattel. Moriarty, einen | verein in Wien und feinen Orts: |traftiert dur das Vorgehen bei 
erblidte die Urjache des Jammerz. | Strophaim im Munde, beobachtete iaruppen im iſchecho— jlomatifchen tihehhiichen Staates das Auftreten! 
Mr. Giveen: obere Hälfte ragte!Tie, | Staate ift nunmehr der arohe Schn’t:| der Tichechen in Wien und Defter: 
au& dem einzigen Sclafftuber:! „Die Sade madt fih, Moriarth, bollzoaen. Da bie Gelege biefes reich überhaupt. Die Vertreter ber! 


‚teniter berpor; legteres hatte einen | Tagte French, ala er fich neben feinem! Staates e3 unmöglich mahen, Ort&s |tichechiichen Minderheit im Wiener 
Zuesb ten beieilen, ben der Getan= DBertrauten slellte immer neue | 
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V e und ſeine Augen Fuppen eines „ausländiſchen Ver- Gemeinderate bringen 
gene mit un derbarer Geduld id in die Ferne auf die Pferde richtete, dines“ dort zu unierhalten, ſchloſſen Leſchwerden vor; ſo beffagten | ſie ſich 
“+ v yatt .. wi . . 
Geſchicklichteit entfernt hatte. ſich dieſe einem ſelbſtändigen 


nah 
ii ab 


Als 


a 
242 


| 


— D — — —— mie 


1241 Sedgwid Str,, Leere 1241 Sebgwid Str., Chicago. 


ende Gedanfe an ur 
Kot befreiten Mr. 


Des! uny srmor oei 
e 


Ziel bor einem 


im Schritt zurückgeritten wur— |türzlich, tab, in öffentlichen Darbie 


ihm? 
ſchlaueſte an der ganze 
Idee mit dem 
denn wenn es 
Unannehmlichkeiten 
fayın er die aanze Geicinte fü 
derben Schetʒ ausgeben. 
es nur noch fünf Tage bis zumd 
zehnten. Am 
Sie doch das 
Lawſons Stall 
nicht wahr?” 
"sa," erividerte 
noch gejlern einen 2 


‚ln 
in 


tmp1r 
sich 


rei 
u 28 


dreizehnten wollten 
ME. zZ Main 
Drerd nah Major 
tn MBulan 


n ſenden. 


na; 
Ai u 


90} nn +h 
‘LE „wi 


rin er fih nach dem Ga 


ur 


©. ten). 


26. 


lehimmer dringende S 


Bein n heiligen Geora, s 
holen das Stüd m. 

\ Er erhob fih in 
ging zum enter “un 

nıtt den Schlüflein in ieiner 
Happerndb und die Muslict 
E8 deuchte ihm, bat 
igm\enblich die Bere ebne. 
paar * ihn 
dem 3 


a 


— 
Ba 
berrach 
erg 


8 Glück 


— 


82 
— — 


Gibeen 


noch 
Ben n 1 Bobt n Wir. 
bis 2 breigehnten, oder 
HE zum zwölften, iı 
Sicher” feitbalten 
alles gut. Stonnte er 
ellein vermochte biele Frage 
antivorten, 


wenn rer 
kun) 


tonnt 
son! 


>; 


Meer 

Der Lefer wird fich entfinne :; 
Mr.Giveens Enttitbrung 
des fünften April bor 
Frühmorgens am fediten 
Dafbivood mit einem Ru = au: 
> Shlafe empor, blidte umber und = 
innerie fich des Gefihebe: = 

Das Lu nbhäuscen enthielt 
zwei Sc af und ein Mohn 
Am vergangenen Abend hat 
"Weit aus einer tuben ge: 
aogen und es vor bie zum Wohn: 
gemad führende Tür gelielt; legtere 
war zugleih der Hause Hi 
batte Mr. Dafbinood 
Buchftäblih mit fe 
F Schrante errichtet, um Gineen® ; 
zu verhindern. 

Sein erſter Gedanke gal 
— aber das 


D 9 


an 
ſich 
fuhr 


= 


ne.:% 


sis 


zimm 
4 


er. 


er ein 


der —— 


mn. 


in di mp 
aeichlafe: 


I a, 
Leibe, 


— 


* 
> 
rt 


. 
€ 


1 


17 


vom 


La} 
* 


33 * 
.c“ 


— 
—8 


5 


— 


"überzeugte ihn von deſſen 


. Die Norgenbetrachtungen, 


In 


die Mr. Dafhwood anftellte, währen 
Fer vom Bett aus die trübe Dümme- 

ing durch die bleiaefakten Scherbeit 
fab, waren keineswegs ver⸗ 
üglicher Art. 


PEN) 


Daburd, dab er ich Gineens Per= 
B 


— ———— und ihn mit Gewalt 
London nad Eifer entführt, 


e: war —— Feind und im 
ei, ibm graufamen Schaden 
fügen, aber bieie Zatiade, das 


Dee —*8 — 
——— 


Di 


Jept t find Tü 


0131 


iuſch der tlein nen 


reckenden 


weiße Nowen treiſten 


Taſche 


Aufenthal: 


am 


dan 


dem 


A . 
— ebe uge any 


ik SRYuUuiL 

za: uppens. i 
tergeſtellt ha 
bolz aufaeliapelt waren. 
binaug, öffnete die Tür 
ies und ‚Fand in Fine 


tt 
ib, 


vu 


an em 
een l J— 

uden Korb 
1+ 2 


te, tehrie or 


er 
mt 


na aa 


“ui Li 
2 trück. 
As 
Wween ſchnarch 1 9 


IsWuJic IL 
Pr — 


* 
od 2 ni 


— 


och immer. 
cht nach ſeiner 
überließ er ihn 
— während 
ein Feuer 
er den Provi 
reit 


sr 
ete 


— 


ren 
tet ie, 


r 4 + 
vun „ui 


dtüten 


In der nächſten 


Ce 


Ein 


> 12- 
rcue 
dr mit ins 


naen 


war tom aelungen, Kopf 
Iter nebſt * durch 


ana 


und 
8 
vle 


und nun 


(5 
Rn! 


"mo 
13 
ee 


A 
* 


a u 


DD 
. u. 


Schteben | Sie ſich ri iichwärt 
„Rüdwärtä!?“ rief der —* 
deckte Giveen. „Rückwärts oder vor— 
wärts — es iſt gleich. Ich 
ſoge Shne: 1, ic ſitze feſt fü 5 ale Zei⸗ 
Mor! Diebe!“ 

bor wärts 1" riet Bonbon 
freien rm, „und 

; Geihrei. Nun den 

= mährend 


alles 


21 


> 
Zi, 


mich los, 
Urn ab!” 
Gepeinigte. „Heilise Ma ria! 
ermorden ihr Gehen Sie in 
Stube zieben Sie aı mein 
wern Sie durdaus ziehen 
Vielleicht { Si ic 


reihen mir 


— 
chr 
1 
und 
Beinen, 
wollen. 


her einze 


u“ “ 
Er fer um das 

Zchlafzimmer, 

Veritopfung des 

unfel war, taft eie nn = 
des Unſeligen, fie und 3 
Inuteg Gebrüll draußen in ber Nadı 
ar ber Erfola. Zuerit ;0 
er, ä Geficht ‚dem Fenſter 
wand', einen Fuß zur Sicherhei 
or die Wand gçceſtemmt, dann 3 
——— sen Rüden zulebrend, 


7 
x 
u einzige 
—8 


zus 


(tm, mie eiil Die 


Sonutagpoit: 
na. 


Jugendtraum, nach Tagebuchblättern 


mitgeteilt von 


Dr. Karl A. Schult. 


Mr. Dafbivood, würde bei, 
ht nur leicht ins Ge: | 
wenn jener eine Klage] 


Sreiheitäberaubung gegen ihn 


ten za ae hab’ 


‚vis 


er 
Die 


: Minute, 


Nies nich zu 


‚nachdem 


Die 


4 
wii. 


„Allmählich glaube ich das auch, 
Sir“ enigegnete Moriarty, „wir 
werden den Nagel gerade auf den 
Kopf treffen am Fünfzehnten. Der 
Gaul is nich übertrainiert. Die letz— 
ich ihn surüfgepaiten, 
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En} 
‚4 


überfüllt iſt, ſo hatte Kich⸗ 
im Serengericht Mor 
1 105 ©. Asp! and 
einen zwanzig Jahre alien entarte- 
ten Sciva igen, freigelaſſen, 
Richter Jaredi ihn 
Angrifis auf ein “ünf Jehre ıl 
Mädchen dem Pſfychopathiſchen Ho— 
ſti al überwieſen hatte. Sept Mt der 
„Moron abermals wegen angeb- 
lieben Angriffs auf ein anderes tlei- 
nes Mädaen R Richter Jaredi vorge= 
führt scorden und der’Richter hat 
ihn, da ichon bei der eriteir Unter: 
fuhung Dr. Sidney Schuh den Men: 
* für gefährl lich erklärt hatte, 
e Bürgſchaft ein} heden laffen un) 
fie ter entrüftet über deifen Frei— 
laſſung geäußert. Nichter Horner 
entſann ſich des Vorfalls nicht mebr, 


— 


da er zu viele ähnliche Fälle zu ver 


handeln hatte. 


and Galle-Störungen, feine be 


= auch Diele neue Vereinigung 
a? | Abipaltura 


die Hand biz zur legten! 
Art Menſchen, 
denn ihr 
Rechnen vermen zgelt ſich mit Latein, 


F 
Schlauen. 


J 
das- 


ſo is 


könnt 


ı oder me 
Ir Schw achſin * in Li n | 


Be 


‚teile enthalte 


zu 

teutihen Schugpereine für die Sux- 
ienlander zufammen, der notgedrur 
gen den Namen „Teuticer Kultur— 
bund“ annahm, da die Bezeichnung 
„Deuticer Shulpe nn für die tiche: 
cho⸗ſlowcliſche Republik“ die be&örd: 
che Genehmigung —* finden 
tonnte. Dem Weſen nad) iwird abe: 
anderes jein alä 
bisherigen Sinne, 
dieſes Vereines 
Prag haben, 


ein Schulberein im 
Die Hauptlei 
wird ihren Sig 
die Geſchäfisſtelle aber 
in, Reichenberg. Für den Deutſchen 
Schulberein in Wien Ledeutet 
eines 


tum» 


hal 


lebenskräftigen 


ævev 
und Geſchäft. 


Sie vertragen ſich nicht. — Um leiſtungs— 
fähig zu ſein und doch zu eſſen, was 
Euch ſchmeckt, nehmg am Schluß 
Eurer Mahlzeiten Stuart's Tys 
pepſia Tablets. Keine Blähun— 
gen, kein ſaurer Magen oder 
Druck infolge von Unver— 
daulichkeit. 
Geſchäftsleute 
leicht 
Opfer, 


Frau 

beſonderen Theorien 
die von Diät-Fexen 

bracht werden. was 
bt, fondern ma3 Ihr verbaut ı r 
aſſimiliert, ſollte Eure Geb: 
Eure 


on» 
usıy 
P nor 
ni 
16 ni 

2 er icht, 
h+ 


ante 
bis Le 


Auftmertfamteit leiten. 
gebratene Gier, Wurit, 
oder Sped zum 
rud völlig —— 
zeit, wenn - 


4 a 
tuart's 


— 
Schin⸗ 
len 
ud 
4 


fühlen zur Lunch— 


Tabl 


4 


et 
Euer Mei sen aufgebläht, 


>» 2. 
darin 


nn 
nn 


von 
rien Appetit, 
pſia⸗Tablets 
(fen und Guch mit 
————— n, rubigen Magen 
Surem nächlten Mahl oter Eurem 
agewer i 
_ Diele Herzte berichreiben 
leis gegen Unverdaulichkeit, 
nenfin andere 
tie har: 
1, die mit 
c ae Pan 
wenn er völlig geſund iſt. 


dieſe 


ia” 
Verdauungs⸗ 
loſe Beſiand— 

inem Alka— 
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abl 
und 
Hörungen, " 
line-GEffett 
gen tut, 
Sie eiane 
ihäftzmäı ıner und Frauen, bie oft 
aufgefordert merben, eine wichtige 
Geiiäfte angelegenheit beim Lundeon 
oder Dinner zu beipreden. 
Holt Eu eine 50 Cents⸗Sch 
Stuart's Dyospepſia —— aus 
irgend einer Upothefe, eßt alles, was, 
"Ihr migt, mit einem unberfäuerten 
Magen, ohne ſäuerliches in ig 
Bunge und träges, {hl 
bl nach dem Eſſen. 


nichts 


tunz | 


Diele | 


Inen bei 
Frühſtück eſſen 
geweſen wären. 
* dem Mahl ein! 
ſchen 


neh mt. 
"fıraffer 
Drudi- 
werden 


hr 
biefen | 17° 


nen. 


bie 
tie e& ber Ma— 


ſich beſonders für Ge- Ar 
land“ hervoczuheben. 


r 
tel ı 


| tungen, im XIheater und tim Baricts, 


das Tſchechentum lächerlich gemacht 


werde und forderten ein Berbot tür 
ı berartice Dinge, natürlich vergeblic) 
da es ſich um ganz harm u mei it! 
fe hr alte Scherze handelt, Die Tiche- 
chen bleiben in ihren Schulforberun: 
ıgen bei Wien nicht ſtehen und ver 
langen ſogar auf dem flachen 
wo Stammes sbrüber m neht 
eniger ger 
ja fogar in 
tihechtiher Schulen. 
erihien eben eine  verbie ar Be (« 
Schrift von Dr. Wilh ei Winklen 
Die Tichechen in Wien“, in der auf 
Grund einwandfreien ftc tatiftifehen 
Maierials nachgewieſen wird, ba’ ' 
die Zohl — Tichechen in Wien iveit 
geringer tft alz von tichechilcher Setir 
'kehauptet wirt. Während Bier von 
vier-, ja ſechshunderttauſend die Red 
iſt, ſind es tatſächlich nicht allzu pic! 
iüber bunberftauiend. Wenn es beit | 
Wiener Tſchechen gelang, bei 
legten Nattonalratziwmahlen 
bet den Gemeinberatsmahlen 
Vertreter burdzubringen, fo 
Itarin niet fo fer ein Beweis 
äßige 
den Beh lergeb 


vende 


XEnoe, 
* 

—2 

Im 

ing 


Ni 


4) tun 


bie 
gu 


Erri 


recjter 


ein, 


ine 
m 
F 
ſch 


ein niq? 


lie: 


Ati 4 
ire zahlenm 


nis 
—— nn. erzielen, bie 
geſchloſſenem — er 
beutichen Wähler unbedingt 
Sehr erfrer 
ß die inWien lebenden 
dem iſchecho⸗ſl — 
Staate und aus Ung ſich immer 
organifieren. So find 
ter Deutiden in Böhmen” 
der „Norbmährerdund“ 
ta und fammeln immer vollitän: 

biser die Yandäleute unter ihren’ an: 
Der Norbmäbrerbund hat «7: 
freulicheriveile auch in feiner Heimat 
in jüngfter Zeit ungeabnten Auf⸗ 
ſchwung genommen, was ſich in fei- 
ren mädtia anicmellenden Ginn: 
men aushrüdt. Unier den deutfchur n⸗ 
aorifchen Verbänden find vor allem 
meitungariice Ortägrunpe b:: 
„Bereins zur Erbaltunn bes Deutit- 
tums& in Inaarn” und die neu ne= 
ündete . 


aft Heinzen: 
8 


2 84 
es, da 


iſt 


9us 


„ur 


ara | 
will 


rar 
mn 
und 


und 


* 
u 


Sanbaämanni Sc 


a 
Gunland und die feindlidıen 
lander. 


Aus: 


. 


Der Fremdenausweiſungsausſchuß 
(Aliens Repatriation Committee) hat, 


‚16 Brozent ‚ber zur Zeit bes Wafien⸗ 


ſtillſtands in Enaland internierien 
Fremden zur Nichiausweiſung beaut⸗ 
ackiel. Das Komitee gab am 31. 


Oliober ein Weikbuch heraus nach 


dem ſeit Mai 1019 die Geſuche von 


4300 


1 and bleiben zu dürfen. 


ich oder Ungarn waren did tatſächlich 
freundſch 


Deutſck A 


haben, 


ehr | 


Mehrzahl der Trälle 


en: g länderin en zu rau 


‚ibrem 15. Yahre herüberaetommen. 
| Bei ben Deiterreichern liegen bie Ber= | 


7 SOAPT, 
— 


‚za 


Packet 


a. 
——7 


Copyright Transatlantic C. 


Ruft uns auf. — Telephon Franklin 4034, 


8 


ben 
einen und. 


Zivilinternierlen 

ıu5 einer Gelamtzahl 
darum eingeaebenn u in Eng s 
„Das * 
mitee fand, daß es id) in = dieſen 
i uder 
wie 
re, Gebeim: igenien und > „under: 
mte Preußen” Handle. "an 3250 
eällen handelte e3 fi um Deutichr, 
in 10090 um Defterreicher ober! 
Ungarn und in 50 * are. Un: 
Iter den Deutichen und Defterreichern | 


: |A.Schlesinger 


644 North Ave., Chicago, Ill. 


Lften jeben abend bis 9 lihr, Eonniagd 
bis 6 Uhr abenvs, 


VICTROLAS 


und (ırafonolas 


Gar oder Abzahlung. 
69 Tuge wirb für 
Ver gerechnet. 
Platten in alien 
Spradien. 


Ginoeriet mo The 
nerlei, wo 


iD 


e Ausländer.” 
per 3030 
und 20 

x Lande be: | 
Bon ben 3250 Deutſche 
abgeſehen davon, daß in der; 
längerer Auf-⸗ 
England und andere Um— 


ıftlih aeitım 
Geſuchen 
840 Deſterreicher 
ir N 


den 
den 


Von 


Türken zerbleib im 


—— —* en 
gutachtet 


Wir führen e 
roße av 


nen 
ſehr a 


tat d 


No 


eae⸗ 


n 


lt: 


entba 


ſtände Berückſichtigung ihrer Geſuche 


rerh 


Tu 


tfertigten, nicht meniger Iupr 2230 
oder sn 
nd geloreiie Kinder unter 16 | 


lader Yä B Namersbörfer & änbler, E5 
en, in — Fällen fom ohl eng⸗ ıshollewy Kündler, KLanggrielerkäupler, * 
als auch im Lande ge⸗ 


(& Am Piedor, am Rhein, gelungen von Alles 

— I ꝛander Seinemant; Ztändden, gelungen 

ene ass: Bon den übriger if don demfeiven, $1.25. — Radepin-er (4, 
800 waren 400 mehr al3 30 Jahre ı 

in England au Haufe oder fon vor 


$125 — Lorelei Eborgeſa ng: I einem 
tüblen Grunde, Eho gelang, ec, — Alle 
niederländifhies Zantgebet, Chorgefang; 
Der Boldlonig. Chorgeſang die Plalte 8e 
Unſer Vorrat an Maſchinen iſt —** 
und volltänbin und ſolltet Ihr irgend 
eine f(pesielie Sorte von Sabine win. 
fen, wir können fie für End beſorgen. 


Bottbeltei! werben puntulich aus⸗ 


Klumtah 
as ung 


hältniſſe z ähnlich. 


— —— -— — 


J 
Ye 


ingen 


ſenden wir umeren Bertre⸗ 
er. Walbinen werben auberbalb der 
Stabi per ve& abgeliefert 
Keute, bie nad der alten Heimat ſah—⸗ 
ven, Unnen eit 2 fleine Eorie Maſchine 
ür ihre Lieben alö Gehen! mitnehmen. 
zibertn Bonds in Zahlung senommen, 
Singer. Nähmalhinen heid auf Zuger. 


ia®2 
—— — TUT 


Hauptvor zu J. — ſagen 
un zu der neuen Zrambahn- 
„Buat 15, grad vor mei⸗ 


tammwi 5 — hält's. 


„Was 


Sr} 
hr 


ıncr 


Kinder Schreien 
NACH FLETCHER 'S 


ZASTORIA £eiet die „Sonntagpof®, 





“The Store of"To-day and “Tomorrow 


THE FAIR 


Estahlshed 1875 by E.) Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


a Ihr könnt 
Friſche Luft hahen ohne Zug, 
Stand, Regen oder Schnee 


Und helft die „In“ fernhalten durd) den Gebraud) von 


Fresh Air 
Window-Ventilators 
— Größen 


92— 9 Zoll hoch, 15 bis 23 
93— 9 Zoll hoch, 23 bis 37 


Boll breit veritellbar, Neiailpr., 3de 
Boll breit veritellbar, Retailpr., 39 
94— 9 Zoll bodh, 31 bi 49 Zoll breit veritellbar, Retailpr., 47c 
96— 9 Zoll hoch, 34 bis 59 Zoll breit veritellbar, Retailpr., 59e 
153—15 Zoll hob, 23 bis 37 Zoll breit verjtellbar, Netailpr., 48c 
Nr. 154—15 Zoll bo, 81 bis 49 Zoll breit verjtellbar, Retailpr., 63c 


Gontinental fanitäre Clorh Feniter-Renttlatoren die genünend friiche 
2uft ohne Zug und Staub liefern, find eine GejundheitsNbtivendigkeit 
für da3 Heim. Cie follten in Küchen, Wohnzimmer, Echhlafzimmer (bes 
ſonders wo Stinder Ichlafen), gebraucht werden, und, da fie undurchiichtig 
jind, find jie befonder3 wiinjchenstert für das Badezimmer. 

Diefelben baben ihren Wert in Dffices. Schulen, Hofpitälern und 


anderen Imitituten bewieien, mo eine ftetige Zirkulation friiher 
vuft wötig if. 


Nr. 
Nr. 


Eie halten Zug, Staub, Negen und Ehnce fern. 
Echter Floor, 


3 Schiffskarten -Agentur 
5 beldjendungen 


| Ri — nd — 

JDeutſchland, Oefterreid,, 
; nad) ganz Ungarn, Fugo- 

JIllavien, Czechoſlovakia, 


Siebenbürgen, Bukowina 
J Telegraphiſche Gelbſendungen. 


Notariats - Kanzlei, 


Boitaufträge werden yünftlih andge E 
führt, 


A, Schlesinger 


644 North Avenue : 


CHICAGO ILL. 
=. #loor, erite Tür, 
ö Zei. Lincoln 359, 
Liren jeden Abend bis 2 Uhr und 
Sonntags bis mittag, 


nach Enropa 


Wenn Yhr Geld nad 
Hauſe zu ſchicken wünſcht, 
oder Dampfſchiff-Tickets 
kaufen wollt, oder wenn 
Ihr einen Paß braucht 
oder einen öffentlichen No— 
tar für Dokumente, 


wendet Euch an die 


Fekete & Son 


BANK 


1957 Grand Ave, 


Zelephon, Seelen 3968. | B 


— 2 


Ehifsfarten von Kuropa 
iverden jet im Eriginal bei mir 


ansaeitellt über 


Trieit bis Ch cago 
für Paſſagiere von Oeſter— 
reich, Ungarn, JugoSla— 

vien, CzechoSlowakien, 

Polen. 
Rate: Ozean 888 00 
mit Zar..... ® 
mit den Dampfern der 


wilienhafter und for: 
lanter Erledigung von 


Geldſendungen 


—nach — 


Deutſchland 


und allen fonjtigen Geldangele- 
genheiten wende man fid an 


früheren 
Auftro-Americana Line, jeht 
Gojulih Line ©. S. Co. 
K.w.KEMPF, 
General Weſiern Agent. 
120 No. LaSalle Str. 


Tel. Main 4491. —Sonntags offen 
von 9—1?. 


SF Ta alte deutihe Banflaus ER 


|WOLLENBERGER &CO. 


- : | Ü Bankgeschaeft 


Foreman Bros. —— 
Banking. Co. 


5.:W. Ecke LaSale u. Wuldingten Sfr. 


Ched.Kontos erwünſcht. 
35 Zinſen bezahlt auf 
Spareinlagen 


Geldüberweifungen 


Deutichland 


— und — 


Jallen Ländern der Welt 


prompt und unter voller Garantie. 


Deutſches Notariat. 
Grundeigentumsdatlehen Schiffskarten. 
auf verbeſſertes Chicago — 


tam gu ben — Raten geliehen. | Berlangt unjere Raten 
Algemeines Bankgeihäft IN arienise snteanen werden oremst se 


Kapital ı. S3,000,000 


Ausland, Abteilung. 
Ueberſchuß au 
al4frfonmi® | 


WBihtig für Männer, 


Ede Lale Etrabe, 
berfubt unfere erprobten Seilmittel, „ie felten 


Telephon Franklin 3210. 
ERREGER REDEN 

fehlfhlagen, bei folgende. ee Araniheis 

ten: Sormulare Mr. 1 ımd 2 beilen die meilten 


ee 
| Wegen rajcher, ge- 


J 


J 


Um die Kinugſchen Millionen. 


Maude Kings Schweſter legt Berufung 
ein. 

Mary C. Melvin, die Schwweiter 
der am 29. Auguft 1917 in Norbfa= 
rolinag Wäldern an einer Schuß: 
twunde geftorbenen Maude A.Chance, 
Witwe von James EC. King, der am 
1. November 1905 geftorben war und 
$3,500,000 hinterlaffen hatte, hat im 
Kriesgeriht. Berufung gegen die 
Entſcheidung des Nachlaßrichters 
Horner eingelegt, in der ein angeblich 
unter den hinterlaſſenen Papieren 
des .erftorbenen Millionärs im Sep= 
tember 1915 gefunberes zweites, aus 
dem Jahre 1905 datiertes Teftament 
für eine Falfchung erklärt worden ift. 
Laut dieſes Teſtaments hätten eine 
Anzahl Waiſenhäuſer und andere 
Wohltätigkeitsanſtalten je 810,000, 
die beiden Geſchwiſter des Verſtorbe— 
nen je $2500 auf Lebenszeit, das 
übrige aber die feither verftorbene 
Witwe erhalten, al deren Erbin die 
Fzrau Melvin auftritt. Nach dem er: 
ftien für zuläffig erflärten ITeftament 
follte Maude King, fpätere Frau 
Chance, laut des Chevertages, 
$100,000 erhalten, auch jene Anftal: 
ten und bie Gefchwijter de3 Verftor- 
benen waren mit je $2500 das Jahr 
bedacht, die große Maffe fiel aber 
dem vom PVerftorbenen gegründeten 
und nad ihm benannten Heim für 
clte Männer zu. 

Lich Briefe unbeantwortet. 

„Als ich fie in ihrer Heimat Brid- 
geport, Eonn., traf und fie fragte, 
ivieder mit mir zufammenzuleben, 
ging fie ftumm meiter, und meine 
Briefe und Anfragen nad) unferem 
Stnaben hat fie nicht beantwortet,” 
fagte der Schaufpieler Charles A. 
Bentley, 9 Oft Huron Str., in ber 
Verhandlung feiner Scheibungstlage 
vor Richter McDonald aus, „Zmei 
„Sabre nach der Hochzeit, im Sabre 
1910, hat fie mid) ohne Grund ver: 
laſſen.“ In feinen Militärpapieren 
hatte Bentley, der zumeift auf Gait- 
reifen ijt, aber in dem Haufe an ber 
Yuron Straße ftändig ein Zimmer 
gemietet hat, dieHeimat feiner Eltern, 
Mt. Bernon, N. Y., als Heimat an- 
gegeben, und baber fonnte der Rich: 
ter feinem Gefuch nicht entfprechen. 
Der Fzall hat fchon den Appelihof be- 
ſchäftigt. 

Als Arthur E. Williamſon in den 
Krieg zog, war ſeine Irene mit dem 
Kind zu den Eltern nach Toronto 
zurückgetehrt, und als er ſich dort 


von ihnen verabſchieden wollte, hiel⸗ 


ten ſie ſich vor ihm verſteckt; ſo klagt 
er in ſeinem Geſuch um Löſung der 


am 30. September 1914 geſchloffenen 


| 
| 
| 


2 |werber um die Menter des Stadt. 
A| gerichtsdteners md des Countyrich- 


14nb*f 


EEE ü 


la5* 


| Bezirken 
| Stimmzettel betrügeriich 
ſten 
und Richter Scully gezählt worden 


Tage Zeit zur Beantwortung 


acht Tagen verſtorbenen Fred 
Abt, Oberkochs im Hotel Sherman, 


Ehe. Sophie Brucell wirft demGat— 
ten, Raymond, einem Eiſenbauarbei— 
ter, in der Scheidungsklage Ehebruch 
mit „Anna“ vor; fie hatte den Be— 
Hagten im legten März geheiratet 
und er fie am 24. September verlaf- 
fen. Die Frau verlangt Nährgelb. 
Vor Kreisrichter Johnſon wird 
jetzt das Habeas Corpus - Ge— 
ſuch von Huſton Woodſon aus 
Taylorville, Kentucky, verhandelt. 
Woodſon behauptet, daß ſeine Frau, 
die er am 1. Juni v. 3. geheiratet 
hat, von ihrer Mutter Catherine 
Buchanan, 550 W. 56. Stri, ge— 
fangen gehalten wird. 

William J. Umbach und Edwin 
A. Olſon, die republikaniſchen Be— 


1 


ters in der Herbſtwahl 1918, erhe— 
ben in verbejierten Gingaben ' vor 
Richter Foell, vor dem die Nachzäh— 
lung der Stimmzettel in jener 
Wahl bekanntlich ſtattfindet, die An— 
ſchuldigung, daß in 169 zerſtreuten 
mindeſtens 12,000 
zu Gun— 
ihrer Gegenkandidaten Egan 


ſeien. Manche Stimmzettel ſeien 


verändert, andere auf die Zählbogen 
falſch eingetragen worden uſw. 


Der 
zehn 
der 


Richter gab der Gegenpartei 


Eingabe. 
Tie ehemalige Gattin de3 vor! 


Otto 





hat die Aufhebung der unlängſt ge. 


ſie zur Einreichung der Klage ge— 
zwungen. Iſt die Frau erfolgreich, 


ſo wird ſie und nicht die Verwand— 
ten in 
82000 erben. 


| 
| 
| Verſonai · Nachrichten. 3 
| 


the 


Deutſchland den Nachlaß von 
| 


— In Niles, Ill., iſt Frau Bertha 
Grother, die Gattin des Paſtors Louis 
Grother von der dortigen evangeliſch— 
lutheriſchen St. Johannesgemeinde plötz⸗ 
lich geſtorben, Außer ihrem tiefgebeug— 
ten Gatten hinterläßt ſie fünf unmün— 
dige Kinder, ihre Muiter in Concordia, 
Mo., zwei Schmweitern, Frau Baitor | 
Mueller, Summitt, Ill. und Fran | 


| Profeijor Wım. Arndt, Concordia, Mo., | 


| und drei Brüder, Heinrich Vetter, Chi: 


cago, Ernit Vetter, Stanias City, Mo., | —* 
Am)” 
26. Xuli 1881 in Honenclid, Mo., ae: | 


und Eduard PVeiter, Alva. CHa. 


boren, reichte fie im Nahre 1904 Raitor 
Grotber die Hand zum Ehebunde, Yehn 
Nahre darauf fam fie mit ihm nach 
Niles, wo fie feither mohnte 
eines großen fFreundeg:'und Bekannten: 
freifes erfreute. + 


Folumbia Damenfiub. 

Das Kunjtlomite des Kolumbus 
Damentlubs kündigt an, daß mor: 
gen nahmittag 2 Uhr unter feiner 
YJührung ein Rundgang dur fol- 


und ic | 


a 
ar 


Abendpoft, Chicago, Mittwodh, den 21. Januar 1920. 


Mefleertrag über 812,000! 


Mit dem Berfandt des Geldes wirb nodı 
dieſe Woche begonnen. 


Die Chicagoer Meſſe, welche am 
letzten Donnerstag und Freitag in 
der Nordſeite Turnhalle ſtattgefunden 
hat, war ein wirklich glänzender Er— 
folg. Ueber $12,000 ift der Rein— 
ertraq geivejen, babon find 12,000 
in Händen ber Leitung, und es jtehen 
noch verfchiedene Poften aus, wie bei 
der Abrechnung des Ausfchufle in 
der Norbfeite Turnhalle geitern abend 
berichtet wurde. 

Das Geld wird nad allen Ieilen 
Deutislands und Oeſterreichs, auch 
nad Sibien, gejandt, wo immer die 
Not am größten ift, Mit der Verfen- 
dung wird ned) diefe Woche begonnen 
werden, ivie der Meflevorfiker Herr 
Hermann Mollenberaer heute her 
„Abendbpoft“ mitteilte, 


—e — 
Ballmann⸗*fonzert. 


Freya Maria Mack Geſangsſoliſtin am 
nächſten Sonntag. 


Das Programm des Ballmann— 
konzerts, das am kommenden Sonn— 
tag nachmittag in der Lincoln Turn— 
halle ſtattfindet, enthält von beſon— 
deren Zugnummern zwei große Poi— 
pourris, die ſich beim Publikum ſo 
großer Beliebtheit erfreuen; das eine 
ſetzt ſich aus Wiener Volksgeſängen, 
das andere aus deutſchen Volkslie— 
dern zuſammen. Auszüge aus „Peer 
Geynt“, die Idylle „Blumengeflü— 
fter” und eine Eilenbergfhe Wacht: 
parade find ebenfall3 Stüde, die von 
porn herein des Beifall ficher find, 
da fie jtet3 gern gehört werben. 

Als Gefangzfoliftin wird die be- 
Yiebte Sängerin Freya Maria Mad 
auftreten, fie hat fid den Etrauß: 
ihen Donaumalzer, „D fchöne Zeit“ 
und andere volätümliche Geſänge 
zum Vortrag gewählt. Auch Fri 
Rent, der ausgezeichnete Violinift, 
wird fich hören laffen, u. a. mit dem 
Kreislerichen Vortrag „Wiener Lie- 
der”. 

Das vollitandige Programm folgt: 


. 0) Marl: Frühlings Einzug..von Blon 
b) Zuverture zur Iver: „Tas Glöd- 
hen des Eremiten“ une... Matlan 
. Suite: „Beer Gont (dir. 2)........Grieg 
a) Morgendämmerung; b) Mlnitras Tanz; 
c) In der Halle des Berglönigs. 
. mei Wunihnummern: 
a) „Biumengeflüfter”..eresecueene....DBlon 
b) Das Lieblingsregiment, Wacht— 
JJ— 
. Zum eriten Mal in diejen Konzerten: 
Großes Potpouri don Wiener VBolls: 
A 
Enthaltend: Einleitung —Der alteſtefans— 
turm —Nim dir was, ſo haſt du was— 
Weaner Gemüt — Jetzt fahr'n wir gleich 
nach Nußdorf naus — DO du mein quld’: 
nes Wien — Jeſſas ſo ſolid — Tas hat 
tlein Goethe geſchrieb'n — Ja, derVenſch 
iſt lein Krowat (Kroat) — O, du Be— 
ronita — s' Herz von an echten Weaner 
— Ralf nur zu, mein lieber Franzi — 
Prinz Eugen, der edle Ritter — An ber 
fhönen blauen Zonau — Die Burgmus 
fit — PBindehona, du berrlihde Etabt— 
Defterreihifhe Bollshumne (ummoben 
bon Nationaltänzen—D, du mein Dcfters 
reich —¶Schluß, Allegro, 
ö. Duverture: „Die Ihöne Galathea”. Suppe 
6. Eopran:Zoli don Frl. Freva Maria Mad: 
@) „AENBINGBAEE" „non unnennee... . DEREL 
b) Bencat) thn Window“, ncapoli» 
tanifhes Ständchen...............G 
. Violinfolt bon srig Rent: 
Ra) ZBUREE EIEDEE 00000500 
b) Kapricofo ... 


apua 


344 


Edna Frain am Viano. 

. Sroße3 Rotpouri deutfher BVollslie— 
der (MT. Meoreceeonnce... Martin Wallmanı 
Belhreibung: Ginleitung — Die Sonne 
erwaht — CS ritten drei Reiter — DO 
Zbälter weit, 0 Höhen — Nucbeiffa, 
Juchei, Ihr Sänger — Was blafen die 


Bei einem Brande an Wentworth Ave 


Großkaplan, Alma Schweitzer. 
Großführer, Juliane Kascorowski. 
Großverwaltungsrat, Guſtav Hal—⸗ 

ben auf 5 Jahre, Fritz Kohlmeyer 

auf 4 Jahre. 

Groß » Unterfuhungsarzt, Dr. F. 
Weſterſchulte. 

Nur zwei von den Gründern des 
Ordens, der nun auf eine 26jährige 
Tätigkeit zurückblicken kann, waren 
zugegen, nämlich die Schweſtern Ka— 
therine Galle und Emma Blund. 
Beide wurden dadurch geehrt, daß 
ihnen von Frau Alma Schweitzer und 
Frau Anna Neubert mit ver Gelegen- 
heit angepaßten Anfprachen Blumen- 
fträuße überreicht wurden. 

Beichlofien wurde, diefes Jahr ein 
gemeinfames Sommerfeft jämtlicher 
Kogen de3 Drdenz zu veranftalten. 
Ort und Zeit werben fpäter bejtimmt 
erben. 

Ferner wurde der Beichluß gefaßt, 
mehr als bisher vor die Deffentlich- 
feit zu treten. Der Drben bezahlt für 
die Dauer eines Vierteljahres wö— 
hentlih $5 Krantengeld und bie 
Großloge im Todesfalle den Hinter: 
bliebenen bis zu $500. 


— +. _ 


Berein De. .tide Preſſe. 


Erſte monatliche Unterhaltung ein jchd- 
ner Erfolg. 


Einen vielverheißenden Anfang 
nahm gejtern abend die neue Einrich- 
tung des Vereins Deutſche Preſſe, 
allmonatlich im Anſchluß an die Ge— 
ſchäftsverſammlung im LincolnKlub— 
hauſe eine Familienunterhaltung für 
die Mitglieder und ihre Damen zu 
veranſtalten. Die Beteiligung war 
ſehr ermutigend und lieferte dem Ver— 
ein den Beweis, daß ſolche Gelegen— 
heiten, ſich im inneren Kreiſe zwang— 
los und gemütlich zu unterhalten, 
auch von den Damen der Mitglieder 
gern benutzt werden. 

Nachdem die vorliegenden Geſchäfte 
ſeitens der Herren in kurzer Sitzung 
erledigt worden waren, gruppierte 
man ſich geſellig an den Tiſchen, um 
zunächſt dem Klavierſpiel der kleinen 
Marian Ullrich zu lauſchen, deren 
ungewöhnliche Begabung allgemein 
bewundert wurde. Sehr beifällige 
Aufnahme fand auch ein Vortrag des 
Vereinsdichters. Leider hatte die, Flu“ 
gerufen. Dann begann das Bunco— 
Ifpiel, da8 die Gefellichaft eine) 
Stunde lang auf das beite unter-| 
hielt. E3 gab für die Geminner eine | 
‚Anzahl recht Schöner Preife. Nah 


dem Cpiel blieb man nod) eine Zeit! 


lang in angeregter Stimmung bei 


ı gemütlichen Geplauder beifammen. 
| Der nädite Untrhaltunggabend 
findet am 17. Februar ftatt. 

— 00 
Silfsfeuerwehrchef verunglückt. 


durch Loch im Fußboden geſtürzt. 


Der fehlte Hilfsfeuerwehrchef 


ald er im zmeiten Stodimwerfe eines 
brennenden Gebäudes an der 28, Str. 
und Wentworth Une. durch ein Loc) 
im Fußboden ftürzte, einen Bruc) 


Fr Iinten Schulterblatts, eine tiefe 


Wunde über dem rechten Auge und 


. Hreisler . 
gar eine fchrvere Verlegung am linten 


Auge. Er wurde nad) feiner Woh- 
nung gebradht und dürfte nach Aus 
fage des ihn behandelnden Arztes 


zZrompeten — Ctimmt an mit beliem | fönnen. 
Zu 


slang — In einem lühlen Grunde— 3 
Craßburg aufder Chanz’— Morgen mub 
ih fort von hier — Traus ift alles 
prädtia — Mit Mut und Straft — X 
teriandelied — Ich hab’ mih ergeben-— 
Mit dem Pfeil und Bogen — Am Rhein, 
da mödht id leben, 
0. a) „Soract me not”, Dalfe petite. Mefce 
b) Warih „Mit Eichenlaub und 
Schwertern“ 
0. Sopranſoli von Frl. Freya Maria Ma 


b), D f&öne Zeit, o fel’ge Zeit”, 
c),‚Rupphen, 0 du mein Augenitern“ 
. a) „TDarlies Rubilee”, eine Negerfett: 
lichfeit im > XTurner 
b) Marſch über „O bitt Euch, liebe 
— — — — — 


Reue Beamte eingeführt. 


Unabhängiger Orden der Ehre fann auf 
Adjähriges Beftcehen zurüdbliden. 
Der Unabhängige Orden der Ehre 

hielt am vergangenen Eontag in 

Nitihtis Halle, 3056 N, Leapitt 


|mäbrten Scheidung auf den Grund|Str., feine 25. Großlogenfigung ab, 
hin beantragt, der Verſtorbene habe 


in der die folgenden Beamten gewählt 
und ſofort auch von dem früheren 
Großlogenpräſidenten Rudolf Ganz 
in ihr Amt eingeführt wurden: 
Großpräſident, Eduard Beeh. 
Großvizepräſident, Karl Skibbe. 
Großſekretär, Albert Fehler (zum 
zehnten Mal). 
Großſchatzmeiſter, Ernit Schmitt. 
Groß-Innere Wade, Sophie Gün- 


r. 
Groß-Aeußere Wache, Martin 
Sniger. 


Gelber Senf für 
Arenzänerzen, vexenſchuß 


aiter oder Umschlag brachte wohl im 
gemeinen Erleichterung felbit in den 
fhweriten Fällen, aber e3 


| wie fyeuer, - 
Hitze lindert 
EZ mindert die Ents 
| P zünbdung u. bers 
treibt Blutans 
drang, aber Ahr 
werdet finden, 
daß Beah’3 Mus 
itarine au3 mwirklihem gelben Cenf und 
anderen Cchmerzzeritörern hergeſtellt, 
viel fchneller, reinlider und wirkjamer 
iit al3 das altmobdifhe Pilaiter, und 
nicht Blaſen ziehen kann, wähnnb e3 


| 


‘ 


Sötel, z : 
” Fer erite Meldung von dem Feuer er=| find die : 
ei pielt, eilte der Branbitelle zu, es Feuerwehr vorgeſchlagen worden: 


Großmutters altes ſchmieriges Senf⸗ 


brannie und zog Blaſen 


16 der ſtädtiſchen Feuerwehr, welcher 


dauerte aber geraume Zeit, ehe es 
den Mannſchaften möglich war, 
den Herd des Feuers im zweiten 


Stockwerke zu ermitteln. Bei den 


Verſuchen, an dieſen heranzuklommen, 
ſtürzte Coſtin durch ein Loch 
Fußboden, welches er nicht bemerkt 


Flammen dann an allen Ecken durch, 


ſodaß es den Mannſchaften keine ge⸗ 


ringen Schwierigkeiten machte, ihren 
BVorgejegten ins yreie und in Sicher: , 
heit zu bringen. Nechdem die Ylamz 
imen jich ihren Weg gebahnt Hatten, 
‚griffen fie mit unbeimlicher Cchnel- 


| Billiam Stitzel. '# *— | 
hatte. Zu eben biefer Zeit brachen die) Lieutnant John J. Brennan, er |f Rubel— | 
| 


log, daß fie auf benachbarte Holzge— 
ibäube überipringen würden, 
man durdy Abgebe eines Großfeuer- 


alarms nHeitere Hilfamannıcarten 


;herbei. Diejen gelang e3 dann nad) | cill, Sacob Serchenroeder. 


turzer aber hartnädiger Arbeit, Here 
Ider Lage zu werden. Der Echaden 
Iiwird auf $5000 gefhägt. Ungefähr 
100 in ben erwähnten. Holzhäufern 


\mohnende PBerfonen mußten durch den | 


Rauch gezivungen auf 
flüchten. 


die Straße 


— — —— — — 


Weiche war falſch geſtellt. 


Zwei Straßenbahnwagen in einander 


gekracht. 


Vier Perſonen wurden geſtern ver—⸗ 
letzt, als an der State und Madiſon 


Schmerz“, ver⸗ Straße eine nördlich fahrende Elel- ſiam 


triſche der Archer Ave.Linie mit ei— 
Inem füblich fahrenden Straßenbahn: | 
‚magen ber gleichen Linie zufammen= 
‚ftieß. Der Unfall war die folge ei: | 
‚ner falfhen MWeichenftellung. Die! 
| Verlegten find Frl, Donna Simpfon, 
Nr. 3525 ©. Hohne Une., Frau Mar: | 
| gatete Yranz, Nr. 2963 Bonfield | 
Straße, Frau Kofie Pryenifit, Nr. 


im Programm einige Lüden hervor: | 


| 


| 
| 
| 
Sames Goftin erlitt heute = 


* 
wohl längere Zeit keinen Dienſt tun der Polizei ſind von ihren Vorgeſetz- 
ten, 
Der Brand kam in dem zweiſtöcki- und Polizeichef Garrity, für die 

gen Gebäude Nr. 2814 Wentwortd | Carter H. Harrifonsz und Lambert 1 
| Xoe., in dem fich die Gefhäftsräum: | Iree-Medaille, die für mutige Taten | f 
lichkeiten der General Lead Batteries | verliehen werden, in Vorfchlaa ae= | Mi 
Company befinden, auf noch nicht ı "= | bracht worden. 
von_ ion | mittelte Weife kurz por Tagesanbruc) | Berichten 


Mad: | > „ep \ . 
a), der Ihören blauenDonau“, Strang | zum Ausbrud. Der Lölhzug Nr.| Harding enthalten. 


Zacher, Joſeph Sahaazti, John Cos⸗ 
orove, William White, John Mark: if 
I 


im | 


Iremiah Falven, Leonard Dxer. 


‚Cody, Kojeph Toberman. 
\ligteit um fi. Da die Gefahr vor= | 
| Em Grapo, 
rief | 


S. & 9. Stamps mit allen Einfäufen ? 
Manicnring, 2dc. 3. Yloor. 


Kinderhaarjchneiden, 20c. 9. Floor. : 
| 
Ki ⏑ ⏑ 


Rothſchild's größter Februar⸗ 
Möbelverkauf jetzt im Gange 


EintommenftenersExpert frei zu Enven Dienften auf dem 3. Floor. 


Falitornin S föc Wild &ho- 
California Spargel| 6 —— „Jork und Beans 


vihby’s Silverdale und Happyunle | =, unierer eigenen 
Marken, neue PBadlung, in Ar. 21%, | Candytüche gemacht; | Büchfen — nur 6 Büdjen an je 
den Kunden — feine Ablieferung 


Gr. vieredigen Büchjen. 4 Büchjen | Nur 1 Hund an ie 
an 1 Kunden. Steine 1 > 5 390 | — ivezielt in diejen Ver- 59 ! 
® fauf 6 Büchjen für nur C 

5 

Winterfang, vom Wetter gefroren, fpe: 


den, Pfund, 
Ablieferung. 4Büchſ. 
Siebenter Flo 
zieller Fang in den Seen im fernen Nord— 


Keine Roit- od» "Phone. 
Beſtellungen. 
Haupt⸗Floor. oor. 
weiten, wo die Temperatur jehr niedrig ift: 
Sofort nad) dem Heransnehnen der Fiiche aus 


Haupt⸗Floor. 
fi h 

den Neben werfen die ijcher Diejelben auf das Eis, wo jie vom Wetter 

jofort durchgefroren werden. Dann werden die FFiiche verpadt und in den 1 | 2 

Original 


Refrigerator-Waggons verſandt. Kein Fiſch könnte beſſer ſein. Ihr werdet 

nieſelben friſch und ſchmackhaft vorfinden, wie am Tage des Fanges. 124 
bis 3 Pfund im Durchſchnitt; das Pfund zu 

Vietrolas und oolumbdie 

Sprechmaichinen 

Für Bar oder leichte Abzahlungen. 


Siebenter Fl— 
Neueſte Records gerade aus Dentſch- 
land augelangt. 


Vogel 


DER 
Seid ihr ein Opfer 
von Krankheiten, welde die Geinndheit zeriiören? 


Wenn dem fo ift, fo fhuldet Ihr e3 Eu felbit, Eurer. Samilie 
md Eurem fünftigen Glüd, fofort einen zuverläffigen Epestaliften 
zu fonfulticren. Vernadläffigung tft gefährliger al3 Krankheit. 3 
mag eine ein’ade Uufgabe fein, Euch jeht au belfen, aber wenn Ihr 
Eud felöft vernagläffigt und Eu nicht jegt richtig behandeln laßt, 
fann Euer Leiden undeilbar werden und Ihr mögt Euer ganzes 
übr’ge3 Leben ruinteren. N 
Ceit mehr al3 20 Jahren habe I& die ärztliche Trazi3 in ehren- 
bafter Weile ausgeübt und Niemand lebt, der mahrheitsgemäß fageı 
farın, das ich te ein Verfpreger gab, das id nicht bielt. Ta ich die 
dirette Behandlungsweiſe anwende, gelangt meine Arznei direfi 
aum Eite der Arankheit, ohne in den Magen au lommen und bie 
Verdauung au flören. 
IM verfvree feine unmöglihen Kuren, ih vertvende einfad die burh tahrelange Erfad- 
eung erlangten Kenntnife in ehren» und gewilienhafter Weile, 

Wenn Ihr erihöpit und efend feid, wenn Euer Kräjtezuftand Euch ohne bie Energie gelal- 
fen hat, Gud) der Annehmlichteiten des Lebens zu erirenen; wenn Ihr jened Gefühl vollitän- 
bigcr Nicdergeichlagenheit habt, die Eu das Leben als faum febengwert erfheinen läht — 
ganz glei, was Euren Zuftand verihutder hat, Lommt und fpreht barüber mit mir, 


Konsultation jederzeit frei. 


fliegt - in - 
die Welt binaus; 
Deutſche Trinllie⸗ 
der, Botpoyret; — 
Sie ber unglüdte 
Landbartie, Tas 
Begräbni3 don eis 
nemCedhwein; Hod- 
zeitsfeier in der 
Heimat; Freiheit: 
marſch: Erinnerums 
an an Sohann 
Cirauß; Behüt dich 
Gott, es mwär’ fo 
ſchön gewefen; © 
ſchöne Zeit; Rhein⸗ 
lied; O du ſchöne 
der Jugendzeit; 
| e andere zur Auswahl, 
frei. — Beitellt, fo lange der, 
| Borrat' reicht. ' 
| 


— — — — — — — 
— en za erg TER“ BE | * 


SM behandle Blut⸗, Haut⸗, nerdoſe und hronifhe Kranfgeiten, Krampfadern, Tiaiierbrühe, | j 
Kam. und proftatifhe Störungen, Blajen-, Nieren. unb Leberleiden, fvezifiihen Natarıd, Hü- | Bi 
morrhoiden und Fliteln. dh habe eine der feinften X-Etrahlen-Mafhinen in Ehicago. Ihr '# 
foittet eine forgiältige X-Strahlen Unterinuhung mit Euch vornehmen laſſen. Shht Ener Bıut 
ebenfalls von mir unteringen. Konfultation frei, 


Dr. GILL, Spezialist, 


Ban 9 W. Randoiph Str. Si tume 


Sloor von Etate Strafe, 
Soredftunden: 9 ve... bid 8 abendd; Sonntags und Yeleriags von 10 borm, bid 1 nauın. 


nas7mifnn® 


us 
Katalog 


J. Mi. coc > 
335 W. North Ave. 

Tel. Tiverfey 2799. 
Abend? offen. 


Chicago. 
— 
N Vorſchrift 
28 Feuerwehrleute und 18 Poliziſten für F | e u e or) vis 
Medai i 4 | tin Roi = 

solbene — J für Poſtpaket und Frachtverkehr nach 

Nicht weniger als 28 Miiglieder FJ Deutſchland, Oeſterreich, Czecho⸗ 

x Feuerwehr und 18 Mitglieder J L⸗ | Slovakia u. ſ. w. 
* Sendungen, welche Sets, — Ang: 
” mar!ı enthalten, unterliegen der am en In⸗ 
& Co: 
Ä — * 

Banl- und Shiffd= M| "ne ua unter avenorsersan mnspefntrten 
L Sendungen find alfo voririftämähign. a 
farten= Agentur ir halten Fett-, Fleiſch- und Wurſtwaren, 
* 1 RR fowie Groceries in beiter Lualität auf .Lager 
Die Namen find in F Serner Stets frishes Mith- und Elerpuiver mit 

folgenden Mitglieder ver F floor 

0] 55 Exchan p A 2 15, Zür bon der Ede Nandolph Gtr.. nörk 

g J a Telephon Main 1208. 
Süd Chicago. 

Offen von 8:30 morgens 
bis 6 Uhr abends. 


Für mutige Taten. 


Feuerivehrmarfchi"t D’Eonnor | 


ipcktion. Grivaren Eie fih Zeitberluft und 

Scherercien, Wir haben ben Meat Jnipecior? 

ben Stadtfämmerer | ' I Norl | } Sale \ir Bee Gebrauchsanweiſung. ⸗ 
W ddlledl. J Griem & Meyer-Eigen 


Rx Hauſe. 
an 
Für die goldene Harriſon Medaille 2 
Filiale: I60N.LaSalleStr., Chicago, sy: 


Bataillonächef Benjamin D’ECon: ® 
nor, Kapitän Kohn Bedman, Sohn! «“ Gablegramm. 
Zoeben au Wien folgendes Cablegram 
getroffın, 
Griem & Meyer-Eigen 
Four Packages Arrived, 


‚in 
7 


wart. '# 


er 
Coftinue, 
bimidofrfon] 


Deutschland 


direkt 
Erfle und dritte KlaMe Paflage. 


American Line ' 


Große Toppelihrauben-DBampfer 


Bataillonschet Fruncis U. Byrnes, | B 


Bataillonschef Charles EBerjonz, | F 
Capt. James %. Griffin, Yieutnant if 
Iheodore Luedtfe, Kohn R. Horger, | 
Gapt. Zojepd U. Maden, 
Grace, Michael Furlong, 


Banfnoten 


Sames' 
homas | 


— OR EREE ae EL 2000 


= 


m 


Rudolph Goetz, | M 
Charles %. Baer | 
Offiziere undWannjchaiten der Abt | U 
1, Spritenfompanie 15 und SHafen-| 
ımd Leiterfompanie 2., James QO’- 


— 


Charles Cors, 


| FI New York--Hamburg 
| Mancuria .. 11, Feb, 
| Mongolia .. 25, Feb. ] 


AMERICAN LINEL 


14 N. Tearborn Str, Chiang. 
I 


Fir die andere Medailte find fol. 
gende Mitglieder der Rolizei vor- 


seihlagen worden: 
Seut. Thomas Fitgerald, Ter-| CR N l | N nl 
acanten Kohn Norton, Nicholas j 
S. Powers; Detektive Sergeanten | Schnell 

Sohn Stark, Theodore Smith, Ed⸗ 

ward I. Rowers, Kohn A. Quinnof, | ⸗ 

Sarry Milelr, Albert Voſchulten ficher 


William Stapleton, Edward Pir- 
mingbam und Sofeph Ronan. billigt 
’ . 
Schifskarten 


Poliziiten Kojeph Mooney, Frank 
auf allen Linien 


— 
2 


Sweig, Wiliam Blaul und Edward 


12jo,momi 


Geldſendungen 
| nach ganz ; 
J UN GARN a 


flovalia, Junoflavie, Poland, Huntä- 
nien und Stalien, 1 


Schiffstarten 


Agentur und Notariats - Kanzlei, 
Wir faufen und verlaufen?“ ' 


Madden, Kames 9. Kacobjon, Wil- 
Higgins, Louis C. Johnſon. 

Mark Franks, Emil Krumbein, Jas 

Mulcahey, Michael J. Cullinan 

John E. Griffith, Williem | 
Zavane, Kohn F. Bogan, Joſeph F. 
Merrill, Michael Whelan, Fred J. 
Hlavaty, Charles 


—— — LIBERTY BONDS' 
a 4 - . 8 e —— —3 
Wood. Ckmon 2. Kelly und Arthur] Päſſe, Permits, | 
Sohnion. 


gende Ausiteilungen im „Art Infti- 
tute“ ftattfindet: Gemälde von Bry- 
fon Burrougb3, Dliver Grover, Abel 
Pann, Charles Bromne und Leon 
Gaspari. 


* Schleichdiebe ſtahlen aus dem 
Gebäude der Yy. M. C. A. in 
vanſton Kleidungsſtücke im Werte 
on mehreren hundert Dollars. 


gerade ſo heiß iſt. 

Es ift ein großes äuherliches Mittel — reiht 
ed nur ein, wo immer Rein, Echmerzen, Ent⸗ 
zündung, Kongeition oder Unfhiwellungen eris 
tieren, umb in wenigen Minuten tritt die cr 
fehnte Grleitermg ein. weil „Site Edhmer- 
zen linsert”, 30 und 60 Cents, 


5% 


r0& fo bartnädıgen Bälle von gebeimen firant» 
beiten und Lirinleiden, twie RatarrhMusmwürfe 
und im Urin, Preis 81.00 die Flaſche. — 

z Zuderd PBlumESpecific für Blutvergifs 
tung in ollen Etadien. Preis $2.00 bie Flaſche. 

‚Sr Bois Etärkungbpaitillen für Män- 
neriämwäde. fhlaflofe Nähte, Nerbofität, Die 
tandelie und nicht aufriedenitellendes Eheleben. 
Vreis 81.00 die Ehhaiitel, r 82.50. Sie 
obigen Geilmitier find nur bei und 4m baben 


Behltes Dentiäe Apotheke, 
775 Sp State Etrake, Chicage, Sit, 


8145 39. Place und Stanley Bol: 
drid, Nr. 5104 Kilbourne Avenue. | 
| Alle wurden nad) Haufe gebradt. | 


— ñ— Bauerlaubnisſcheine 


* Die Zahl der Geburien in Chi— 
cago ijt voriges Jahr von 44,605 auf | s2ı2 =. Zate Cır., Bietalt, Zabrifgebäube; 
2 —— Bi — In 0540, Broapıan, einfädige Garage; N. 2. 

ü “18252 Noofebelt Moab, gweiltödiges Ladens u. 

Elbe Unfoge dafür angegeben. —. | ai ante Kae, 


in 


— Tüchtig. — „Dein Schwicger- 
ſohn ſoll ja ſehr kaufmänniſch ſein?“ 
— „Sa... zu faufmänniih! Wir 
haben die Hochzeit aus vericdhicdenen 
Gründen um feh5 Wochen veridjie- 
ben müfien... da will er jest außer 
der Mitgift noch fünfzehnhundert 
jMark Verzugszinfen!” 


J.V.ZINNER & CO. 


(Im Geldäft feit 1908.) 
619 W. North Ave. Teil. Di 8287 
5107 ©. Aihland Ave. ze 9570 
Dfien 9—8 Eonniags 9—12. 2 — 
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Steuerſachen, 

Erbſchaften, 

Vollmachten, 
Dokumente 


| 196 N. Clark Strafe, 
Wenn Blerzte od. Urgneien Euch nicht belfen, | 
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I * - 

y Ber Em Grundeigentum .Det 
faufen will, erreicht: fehnell feine 
Sivcd durd; eine Kleine Ang m 
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„Indien in Gefahr!“ 




















Der Friedenspertrag ſieht Volksabſtimmungen 
vor in Schleswig, Oſtpreußen, Schleſien uſw., durch 
welche die ſtaatliche Zugehörigkeit der betreffenden 
Landesteile entſchieden und feſtgelegt werden ſoll. 
Dieſe Volksabſtimmungen haben dem Vertrage zu— 
folge unter der Aufſicht der Alliierten und aſſoziirten 
Mächte ſtattzufinden, und in der Art, daß jede der 
Mächte im Verhältnis ihrer Stärke Truppen zur Auf—⸗ 
rechterhaltung von Ruhe und Ordnung in den be— 


























































































































ſtellen ſollte. 

Die Volksabſtimmungen beginnen mit der für 
Dienstag, den 27. Januar, ausgeſchriebenen Wahl in 
Nord - Schleswig. Tie anderen werden binnen jechs 
Monaten in raiher Folge zu erledigen fein. E3 war 
anzunehmen, 
täriſche Ueberwachung 



























































längſt endgiltig getroffen 



































und durch andere alliierte Truppen erſetzt 





























bedrohen Polen 





und die Kaukaſusrepubliken 


























zur Abwehr dieſer Gefahr. Das heißt: 



























































mit in gewiſſem 





(nicht geringem) 














vährend die Kaukaſusrepubliken ihre Geburt 





























ruſſiſchen Kaiſerreiches 
macht, zu danken haben. Aber ſo lautet die Meldung 
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Georgia und Azer 
Indien für England 
Volksworte zufolg 
Ichnitt3amerifaner: 
„Anatomie“, 


das fit, 
der Geldbeutel für 


nad Süden lekten Endes 


» 


Rüdjihten, Feine Verpflichtungen 


gegen fich jelbit, feine Neihsmaht und 


* 


der Gefahr zu begegnen und ſie abzuwenden. 
Indien in Gefahr? 


wollen; 


Eh 


1 


r 


und Einflüjterungen zugänglid; find, 
Alliierten mithelfen, wenn irgend möglich. 


er borgelegt wurde, angenommen hätte. 
So ſcheint es. 
wir einer großen Gefahr entronnen. 
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Die Auslieferungsfrage. 


würden. Man hat ſich darin getäuſcht. 


all gebradht zu haben. 
F er zu Gericht fiten. Der „ 
ei hat feit dem Abichluß des Waffenitillitandes 


aangen. Die gröhte aber dürfte die fein, aus ein 


Fr 
* 


er 







nb wird frei van der Seber weg ſprechen 





- ftärken und lanır Ieicht zu einem Bürgerfriege führen, 


treffenden Gebieten umd Weberwachung der Wahlen |Stehrt Wilhelm nad) Deutihland zurüd, fo it die 


dak alle Vorkehrungen für die mili- 


wären. Sett fommt aber von England die Erklärung, 
dab die britiichen Truppen, welche für diefen Dienit 
in Ausficht aeitellt warn, nicht dafiir zur haben find, 
werden 


müſſen. 
Warum? Die Bolſchewiki tragen die Schuld 
daran. Die Armeen der ruſſiſchen Sowjetregierung 


von 
Georgia und Azerbaidjan, und England glaubt alle 
nur irgendwie verfügbaren Truppen nötig zu haben 
nicht zum 
Schutze Polens, ſondern zum Schutze der Kaukaſus— 
republiken. Das mag etwas ſonderbar und ungerecht 
erſcheinen, wenn man bedenkt, daß der neue Polen— 
ſtaat durch England und ſeiner Alliierten „Großmut“ 
und Weisheit geſchaffen wurde und dieſe Mächte da— 
Grade für ſeine 
Aufrechterhaltung und Sicherheit verantwortlich ſind, 
und 
Selbſtändigkeit ſich ſelbſt, bezw. den deutſchen Siegen 
über die zariſtiſchen Armeen, der Zerſchmetterung des 
durch Deutſchlands Heeres— 
England will 200,000 — eine andere Meldung ſagt 
500,000 — Mann aufbieten zum Schutze des nahen 
Drients vor den Armeen des Sowiet-Rußland. Und 
s iſt ſo, weil hinter den Kaukaſus« Republiken 
| Rerjien liegt — und meil 
wa3 einem befannten 
den Durch⸗ 
Die empfindlichſte Stelle ſeiner 


Sowiet-Rußland bedroht durch ſein Vordringen 
Indien. Und ſobald es heißt 
Indien in Gefahr, dann kennt England — auch wenn 
die Gefahr noch in ſehr weiter Ferne liegt — keine 
als nur die eine 
ſeine 
Pfund⸗Intereſſen; dann wird ohne Verzug von Eng⸗ 
land alle Kraft und jegliches Hilfsmittel aufgeboten, 


Da mag Polen zugrunde 
geben, da mögen ſich Italiener und Jugoſlawen in 
die Haare geraten, ſo viel ſie nur wollen; da mögen 
die Japaner im öſtlichen Sibirien machen, was ſie 
da mag aus den Volksabſtimmungen über 
Landeszugehörigleit werden, was will — die Indien 
bedrohende Gefahr (nebenbei geſagt, die Gefahr, daß 
Indien aus der britiſchen Sklaverei erlöſt werden 
könnte) muß abgewendet werden um je den Preis! 
Da müſſen alle waffenfähigen Männer von Georgia 
und Azabaidjan aufgeboten und bewaffnet werden 
zum Kampfe gegen das SowietRußland, und alle 
anderen Völker und Völkerſchaften, die nur irgendwie 
dem britiſchen Pfund und britiſchen Verſprechungen 
Da müſſen die 
Und da 
müßte unzweifelhaft Amerika einſpringen und Gut und 
Blut opfern für England — wenn es auf den britiſchen 
Leim gekrochen wäre und den Völkerliga-Vertrag, wie 


Und damit ſcheint es, als ſeien 
Damitmilles 
ſcheinen, als jollte von einer Ratifizierung des Nölfer- 
FE Tiga-Mblommens ohne jehr flare und idharfe Vor- 
© behalte überhaupt nicht mehr die Rede fein Fünnen. — 


Die Alliierten haben Sm Smg den Antrag 
auf Auslieferung des früheren Haijers an fie geitellt. 
= Weite Kreije innerhalb und auferhald Teutichlands 
hatten bis zum legten Augenblid nod) geglaubt, daf 
ie Ichliehlihh doc) noch von der Ausführung diejes 
 Baragraphen des Friedensvertrages Abjtand nehmen 
m Clemenceau 
will die Rache bis zum Aeußerſten auskoſten. Er be— 
mugt ſich nicht damit, ſeinen erbittertſten Feind zu 
Er will auch über ſeinen 
Tiger” von Frank: 


feinem, grenzenlofen Hal ichon viele Unflugheiten be» 
em 
anne, der jeit feiner Flucht vor der Revolution für 
Fön beutjcdhe Volk abgetan mar, einen Märtyrer zu 


+ Kommt der Prozeß gegen den abgedanften 
Donarchen wirklich zuſtande, ſo ſind die Folgen nicht 
fũr Deutſchland, ſondern für die Welt im Ganzen 
"ar nicht abzuſehen. Clemenceau ſcheint ſeiner Sache 
Bezüglich der Schuld des Naifers fehr ficher zu fein. 
EB er fi nur nicht täuſcht! Zwingt man Wilhelm, 
en Schweigen zu bredhen, fich gegen die Anidyuldi- 
Eaunmgen bor einer Art Gerichtshof zu verteidigen, fo 
onn man fi, feit darauf verlaifen, dab manderlei | der Bundes-Generalanmwalt, dah er die gegenwärtig 
an den Tag fommen mird, tva3 weder den ranzofen | allgemein 
sh den Engländern gefallen wird. Denn man mag 
m geitürzten Votentaten alles Mögliche nachſagen; 
B veriteht er: — nämlich zu reden; und davon 
Bird er bei feiner Verteidigung, bei der man ihn not- 
Bemaen wird zu Worte fommen laffen müffen, 
lem Mabe und ichonungslo8 Gebrauch madıen. 
ee hat dann Feinerlei Rüdficht mehr zu nehmen 


Für Deutihland Fann fein Märtyrertum unter 
Umftänden Waffer auf die Mühle der jet jchon ſehr 
itarfen Monardiitenpartei gießen. Clemenceau glaubt 
ohne Sweifel, durdy die Rrozefjierung des früheren 
Mactbabers den Dentichen aud) no) den legten Reit 
ihrer monardiftiihen Gefühle austreiben zu Tonnen. 
Er berüdjichtigt dabei nur nicht, daß die beifpielloje 
Pemütigung, die das deutihe Volk durch dieſe Be— 
handlung feines ginjtigen Sauptes erfährt, Gefühle 
ganz anderer Art auslöjen dürfte, Gefühle de3 Horns 
und der Rache, und dat; dieje fi zunädjit denen gegen- 
über Zuft machen dürften, deren Umtriebe den Kaiſer 
zur Abdankung und zur Flucht veranlaßten. Der jetzt 
ſchon ſehr ſcharf ausgeprägte Gegenſatz zwiſchen links 
und rechts in Deutſchland wird ſich dann noch ver— 























deſſen Folgen auch für das übrige Europa ſchwer zu 
ermeſſen ſind. 

Holland wird durch das Geſuch um Auslieferung 
des Kaiſers in große Verlegenheit geſetzt. Als neu— 
traler Staat ſollte es eigentlich den Antrag von vorn— 
herein abweiſen. Aber die Völkerbündler haben ihm 
die Piſtole ſo rückſichtslos auf die Bruſt geſetzt, daß 
es ihm ſchwer fallen wird, ſich allzu widerſpenſtig zu 
zeigen. Denn die Alliierten haben Holland mit ſeinem 
ausgedehnten Seehandel vollſtändig in der Gewalt, 
und es kann ſich darauf verlaſſen, daß ſie keineswegs 
ſanft mit ihm verfahren werden, falls es ſich zu lange 
weigern ſollte. Andererſeits iſt das Verhalten Hollands 
in dieſer Angelegenheit von großer Bedeutung, weil es 
anderen Ländern wahrſcheinlich zum Vorbilde dienen 
dürfte. Denn auch in anderen Ländern, vor allem 
in der Schweiz, halten ſich Perſonen auf, deren die 
Weltrichter habhaft werden möchten. Man darf an— 
nehmen, daß die holländiſche Regierung nun einen 
ſtarken Druck auf den ehemaligen Kaiſer ausüben wird, 
ſich entweder freiwillig den Alliierten zur Verfügung 
zu ſtellen oder ſich nach Deutſchland zurückzubegeben. 


D 


al 
ze 


deutſche Regierung auf Grund der Beſtimmungen des 
Verſailler Vertrags gehalten, ihn auszuliefern. Daß 
dies nicht ohne Lärm oder ſelbſt Verhinderungsverſuche 
ſeitens der Konſervativen geſchehen wird, kann man 
dreiſt vorausſetzen. Es wird Mord und Totſchlag in 
Deutſchland geben, wenn es dazu kommt. 

Man darf wirklich geſpannt darauf ſein, wie der 
alte Regiſſeur in Paris das große Spektakelſtück für 
die Weltbühne einrichten wird. Denn auch nach 
feinem offiziellen Austritt aus den „Hohen Rat” wird 
Clemenceau vermutlich der „Ioiritus ‚rector” im 
Bölferbimde bleiben. 
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Ein Rückblick auf das Jahr 1920. 
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e 
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Die Iekte Nummer der „Nation“ enthält eine 
Satyre, die dem VBellamyicdhen „Looking badiward“ nadı- 
geahmt tit, und auch in deutichamerifaniichen Kreiien 
gerne gelejen werden wird. Sie lautet wie folgt: 

„Beim Rüdblid auf da3 Sahr 1920, um feine ha- 
rafteriitiichen QTendenzen feitzuitellen/ fallt uns bejon- 
ders die Entwiflung der Regierung durd) Einhalt3be- 
tehle auf. Der biltoriihen Entiheidung Richter An— 
deriens im Kohlfireif von 1919 folgte, wie die Lejer 
der „Nation“ nody erinnern werden, der Beichl eines 
Gerichts in IAndtana, durch weldhen einer Arbeiteror- 
ganifation die Abhaltung einer Berfammlung unter- 
fagt wurde, in der Scott Nearing [precdhen follte, und 
ein Einhaltsbefehl in einem Gerichtsbezirf des Staates 
Wafhinaton, der den S.B. WM, ihre weitere Tätiafeit 
unterjagte, weil dadurd; Berluft an Leben und Eigen- 
tum herbeigeführt werden fönnte, Wir fagten zu jener 
Zeit, dat hierdrud; ein neuer Lehrfat für unjere Krie 
minalgejege aufgeitellt werde und die folgenden Be 
richte, während de3 verflojjenen Sahres Zeitungen ent» 
nommen, beweiſen unmiderleglich, dat unfere Gerichte 
dementiprechend gehandelt haben. 

» Bolton, 10. April. Richter Lawleß gewährte 
heute im Bundes-Bezirfögericht einen Cinhaltsbeiehl, | 
der eö der Iofalen Straßenbahner-Gewerkſchaft ver⸗ 
bietet, behufs Erzielung höherer Löhne einen Streit 
zu erflären. Das Gericht nimmt an, dat die Streiter 
verſuchen könnten mit dem Straßenbahndienſt der 

Stadt zu interferiren, und dadurch möglicherweiſe Un— 

ruhen und Verluſt an Leben und Eigentum hervorzu— 

rufen. 

San Francisco, Cal. 1. Juli. Leutnant Perch 
Bunk von der „American Legion“ erſchien heute vor 
Richter Hardhead und erſuchte um Erlaß eines Beichta, 
der dem Bazifif-Zweig der Amerikaniihen Siftorifchen 
Seicllihaft die Abhaltung einer Zujammenfunft ver« | 
mehren joll, in welder Broiefior Kohn Forward üder 
„Einige neue Mahrheiten, die durdy MuSgrabungen tn 
den Etädten der Ureinwohner Nrizona3 ermittelt wur: | 
den” zu fprechen beabfichtigt. Leutnant Bımf, wie wohl 
vielen befannt, hatte während des Krieges cine hervor- 
ragende Stellung auf fiherer Erde im Fyliegerdeparte- 
ment inne, die vornehmlich der Wahrung der perjün- 
Iihen Sicherheit gewidmet war. 
gelenf werit eine Narbe auf, die davon herrührt, daß 
ein unvorſichtiger Luftſchiffer dinen Schraubenichlüfiel 
aus der Höhe herabfallen ließ. Lieutnant Bunk er— 
klärte im Gericht, „daß angeſichts der Verfaſſung, in 
welcher die öffentliche Meinung ſich gegenwärtig be— 
findet, neue Wahrheiten betreffs der Ureinwohner Ari— 
zonas, oder Wahrheiten betreffs irgendeines Gegen— 
ſtandes, wahrſcheinlich höchſt aufreizend wirken wür— 
den.“ 

New Orlean?, La., 28. Oftober. Richter Hendy- 
man berbot geitern allen Republikanern, ſich an der 
beporjtehenden Präfidentenwahl zu beteiligen. Die 
Anmejenbeit von zwei Parteien, heist e8 in feiner Be- 
gründung, habe jchon oft Unruhen hervorgerufen, 

— welche auch Leben und Eigentum gefährdet 
wurde. 





Der kürzlich erlaſſene Einhaltsbefehl Richter MeThugs, 
der allen Einwohnern der Stadt verbietet, während der 
nächſten ſechs Monate irgendein Verbrechen zu begehen, 
bat in den Kriminalgerichten reinen Tiſch gemacht. 
Rerfonen, die den GerichtZbefch! nicht befolgen, werden 
Imegen Mihadhtung des Gericht beitraft werden, mo- 
durch) die umftändliche altmodtiche Methode, Angeklagte 
durch Geſchworene aburteilen zu laſſen, durch ein ſchnel⸗ 
leres und wirkſameres Verfahren erſetzt wird. 

Pottsville, Pa. 16. Dezember. Die „Univerſal 
Correſpondence School“ hat einen neuen Lehrzweig er⸗ 
löffnet. „Werde ein Nichter!” heit c5 in dem hierzu 
einladenden Birfular, „Das Ausichalten de3 Ge- 
ihmoreneninitems und die neue Methode der gericht. 
Iihen Handhabung von Perbreden durd; Einhalt2- 
betehle hat eine mweitverbreitete Nachfrage nah) Män- 
nern auf dem Richterjtuhl hervorgerufen, die fih mit 
sällen befaiien fönnen, bei weldhen e3 fih um Mik- 
achtung des Gerichts handelt. Zehn Lehrbriefe der 
Voſt befähigen Dich, ein Richter zu werden. Vorherige 
Kenntnis der Gefege nicht erforderlich!” 

Bafhington, ©. E., 25. Tezember. In einer 
Weihnachtsbotſchaft an das amerikanische Volk erklärt 


nr 
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in 





zur Anwendung gelangenden Ginhalts- 
befehle, behuf3 Unterdrüdung von Sireifs und zur 
Beihränfung der bürgerlichen Syreiheit al3 einen be- 
dentungspollen Sieg feine® Departements in deiien 
Kampf gegen die Hohen Lebensführungsfoiten be- 
tracdhtet. Der Bundesanmwalt gibt zu, dab die Lebens 
mittelpreife während des verfloſſenen Jahres beitändig 
geitiegen find, hofft jedoch, dat fie im Frühjahr 1921 
ganz bedeutend berabgehert werden.” 


in 








Merkiwürdig, i ärı 
heutzutage „unfereinem“ berufsmäßige 
Rolitifer die biedere Tape entgegen- 
jireden. Und merfwürdig, daß jede 
uns dabei die Fauft judt! 


Ungarn 
Kriedensvertrags, ) 
Rat vierzehn Monate gearbeitet. 
ausgleichende Gerechtigkeit! 


mwahrfcheinlich fpäter einmal al3 „Drug- 
gilt Day“ zum gejeklichen Feiertag er— 
hoben werben. 


Sabrzehnte in Winnipeg, Manitoba, er= 
Icheinende Wochenblatt, murde \ 3 
eines von der kanadiſchen Regierung er: | diefer Märztage 
Aalienen Verbot3 genötigt, feit Septem- 
ber 1918 auf den Gebraud) der deutichen 
Eprade zu verzichten. eine Umtwand: 
lung in eın engliichiprachiges Blatt boll= 
309 Tich inherbalb i 
auch in diefer Gejtalt bewahrte e3 feine 
Ihäßenswerte Neichbaltigfeit und feine 
Verläplichkeit als Neuigfeitsbote. Nun 
mebr ilt e3 
Aufhebung allerBeichränfungen in bezug 


zuführen, 
Nummer 1 de 
tiert jich jpieder in der Epradie des al- 
ten Vaterlande3. \ „vet 
maßen in allen tanadijchen Heimen of= !mortete die Frage in einer für ihn 
fene QTüren finden, wo man die Erin: 
nerung an die alte Heimat hochhält, die ! 
deutiche Sprade treu übt, und den Wert ! 


franzöfiihen Truppen im deutjchen Be- 
laßungsgebiet iit ganz enorm. 
jterben Hunderte von Negern in den La— 
zaretien. Uber offenbar wagt man nicht, 
die Schwarzen nach Afrika zurückzu— 
ſchicken. Weil man weiß, daß jeder, der 
zurückkäme, ein Revolutionär 
afrikaniſchen Boden 
man verhindern, deshalb läßt man ſie 
lieber maſſenhaft ſiterben. 


einigen Tagen Präjident Babjt von der 


| deren Epige er jteht, im Sabre 1919 in 


Sein Iinfes Sand: |die Wahlen in Eljaß-Lothringen, Tle— 


Abendpoſt, Chicago, Mittwoch, den 21. Januar 1920. 
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ein ja fei ja, dein nein fei nein * 
Und ſcharf das Schwert an deiner Lende; 
Die beſte Staatskunſt bleibt's am Ende 
Doch, tapfer und gericht zu ſein. 


Gelbel, Spätherbſtblätter, Spr. 11. 


mit welcher Wärme 


smal 


Swanzig Stunden Zeit ward den 
gewährt zur Prüfung eines 
an dem der Große 


Die 








Der 17. Januar wird 





ie Wahl zwiidhen Luther und— Butter. 


Zur Abitimmung in CachjenSloburg, |, am 
die für Bahern und gegen Thüringen 


gefallen ift, fandte man der „Dorf= ' 
Hung” aus Saalfeld folgende Worte: | 
Thüringen bat feinen Luther, 

Aber herzlich wenig — Butter! 
Baherı. bietet — Cped und Schmer! 
Ei, war da die "Tabl fo jchtwer? 


Er 
Fr 





„Der Nordweſten“. Ho 
„Der Nord'veiten”, das feit über Drei 


infolge 


weniger Tage, und 


ihm endlich gelungen, die 


uf deutichfanadiiche Zeitungen herbei: 
und die uns borlienende 
3 32, Jahrgangs vräſen— 


Oo, 


ge 


Möge e3 verdienter- 


G 
ines vortrefflich geleiteten Pretzorguns 
u ſchätzen weiß. 
Geſelligkeit *. 
Hier ruhſt du 


H 


N 


ET 


ee SeSdewehehmer23 





| 8euge vernommen, hatte ber Haupt: 
manıı Schwabader por Geridt aus: 
gejagt, dak feines Erachtens an ber 


ter Noste-Erlaß 
Des weiteren wird in ber nterpella= 


rum der Reichswehrminiſter die Im— 
munität der Abgeordneten während 


weit und ſeit wann“, ſo fragen die 
Interpellanten, „iſt die Regierung 
über dieſes Vorgehen des Reichs— 
wehrminiſters unterrichtet und was 
gedenkt ſie zu tun, um die gefährdete 
Immunität der Mitglieder der Na— 
tionalverſammlung, 
und Leben „ſchuldloſer“ Staatsbür— 


charalteriſtiſchen Weiſe. 
dem man fein. freude gaden muß. abhängigen: Frechheit!) 


eines jeden Mintfteriums 
zielbewußten „Sozt”, 





Dentichland, wie es ifl. 





; 








(Bde bie „Wbenbpoft“.) 


Ratidläge Für die Gelundheitspflege. 
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Berlin, Bureau der „Abendpoſt“, Zwiſchenrufe bei den Unabhängigen, ia 





20. Dezember 1919, Zuſtimmung bei den übrigen Par⸗ſe 
"ann teien.) Es iſt damit nur eine Selbſt— 3 
JIm Reich Stag yerftändlichfeit ausgefprochen worden. y 


gina ed heute vie: 
derum hoch her, Die 
Unabhängigen Ku: 
nett und Inte 
interpellierten ben 
Reichswehrminiiter 
bezüglich der durch 
den Marlohprozeß 
nochmals aufge: 
wärmten Vorgänge 
eſes Jahres. Als 


Sehr richtig! Lärm bei den Unab— 
hängigen.) Der eine ber beiden 
Tragefteller, der Aba. Hente, hat fich, 
da er dies anfcheinend auch für felbit= , 
verftändlich hielt, fchleunigft in Si: 
herheit gebracht, al3 die Regierung 
dur) Truppen der Bremer Schand= 
wirtichaft ein Ende madte. (Stür- 
mifche Heiterfeit — lärmender Wis 
berfpruch bei den Unabhängigen.) 
„Es ift von mir verfügt worden, ' 
daß der Erlaß in allen feinen Teilen 
erit auf einen befonderen ausdrüds , 
lihen Befehl in Sraft gejegt werben 
follte. Das ift zum Glüd biöher 
nicht erforderlich geweien. Ein Ber 
fehl zur Aufftellung von Liften det! 
Perfonen, die feftzunehmen waren, | 
it von mir nicht erteilt worden. Die 
Snftruftion vom 8, Juni ift im 
Wortlaut der gefamten Reichsregies 


fr 


11. März di 
u 


ihießung der Matrofen in bet 
anzöfifchen Straße (Reichsbant) 
die Schuld trage. 


n um eine Erklärung erjucht, wa- 


Es handelt fih um eine militärische 
‚Mabnahme, für die ih allein die 
‚volle Verantwortung trage. (Zuruf 
bei den Ilnabhängigen: Diktator 
Noste! — Lachen.) Die Immunität 
von Mitgliedern der Nationalver: 
fammlung, bie fi) an verbrecherifchen 
Unternehmungen nicht beteiligen, ift 
t ficherzuffellen?“ jr gefährdet. 

Reihsmehrminifter Noste beant> Unabhängigen. Zuruf: Unverſchäm-⸗ 
ter Kerl! Unverſchämter Patron! 
Erregte Gegenrufe bei den übrigen 
Parteien. Neue Zurufe bei den Un— 


ſowie Freiheit 


Wirklich, 
ultan Noste ift ein ganzer Kerl, an 
ätten die Deutfchen an der Epite| Minijter Noste: 
einen jo fein Smeifel.... 

wie „„suftad“ | (Udg. Frau Louife Zieh: Day 
osfe, dann brauchte einem vor der ein Mörber find! — Sehr rictia!: 


Darüber defteht 


Bm Zn en 0 Zennein Zukunft Germaniens weniger bange bei den Unabhängigen. 
Ss ed zu fein. Ulles an ihm ift Wille, den üorigen Parteien.) | 
Wir fagen nicht: Ade! Zat, Kraft, feine Kinlkerlitchen. Vizepräſident Loebe: Dieſer Zuruf 


Vein, — nein auf Wiederſehn, 
Die Heuchler werden fallen 
Und du wirſt auferſtehn! 








Früher nannten ihm die Genoſſen widerſpricht der 
„unseren Guftav“, jegt habt der linke | Ordnung, 
* 


der parlamentariſchen 
(Zuruf sets: Das tut! 


{ 


fügel der Noten teinen mehr uls 


= = ) i 
3 N Srau Sieß überhaupt immer! — | 

u RR 3 5 $ r Be! Bıs r . “eg N u 
Die Sterblichkeit unter den jchiwarzen Juſtaven“, während die Mehrheits Stürmiſche Heiterdeit, Sch rufe 





Täglich 


h 
den 
will 


für 


942 * 
Das * 


wäre. 





Eine erſtaunliche Erklärung hat vor 


American Sugar Refining Company 
abgegeben. Herr Babſt iſt der größte 
Zuckerinduſtrielle des Landes. Nadı 
jeinen Angaben Bat die Gefellichaft, an 
den Ver. Ciaaten mehr Zuder abgelie= | 
tert alS jeit langer Beit: mehr als fünf: | 
hundert Milliarden Brund jeit vorigen | 
September. In den eriten zwölf Tanen 
de5 Januar vurben bon der Gejellicart | 
vierzehn Millionen Pfund abgeliefert. | 


gab aud Großhändlern noch zwei Pro⸗ 
zent Diskonto. In derſelben Zeit be- 
zahlten die Verbraucher bis zu 22 Cent 
die Produzenten erhielten. Das gibt 
hoben Koſten der Lebenshaltung geſucht 
werden müſſen, aber wir fürchten ſehr, 
daß man ſie auch in dieſem Falle nicht | 
wird, finden wollen. Auch wenn man 
darüber ſtolpert. 





Elſaß-Lothringens Arbeiter ohne Ver— 
tretung. 
Ler Nationalſozialiſt — 
Ichreibt der Barifer „Humanite” über 
menceau babe in Eljaß-Lotihringen ba=| 
durch, dak er alle reaktionären Siräfie 
gegen den Eozialigmus, den er Poliche- 
mismus getauft, aufgerufen habe, ei 
wahres politiiches rechen 
m Da? 
‚sranfreich begangen. 





ein 
Verbrechen gegen 
Heute jei nämlit | 


tote Die ganze arbeitende Klaſſe der „be⸗ 
freiten“ Probinzen ohne irgendeinen | 
Vertreter in der franzöjiichen Kammer, | 
Bas man niemals unter Vismard und. 
unter den Hohenzollern erlebt habe, jet | 
im Schobe der Franzöfiſchen Repubot 
Wirklichkeit geworden. Man folle jeßt | 
den Verjud; machen, fich die bitteren Ge- | 
fühle vorzuitelfen, die in diejem Augen 
bi die arbeitende Alatie in Elſaß⸗ 
Lothringen befeelen, die nicht bergefien ı 
babe, dat fie in Deutichland über ein! 
Zrittel der Cige des Reichstags verfügt ı 
| babe, dat; fie am orabend des Einzugs | 
der franzöftichen Truppen im November | 
1918 die Serrichaft in Händen hatte, | 
und daß fie heute Unhängfel einer na- 
ttonalen imperialiitiichen, aljo anti=! 
\eztaldemofratijchen Volitik ſei ohne 
Vertretung im frangöliichen Parlament. ' 


Enaliſchſprachige Zeitungen laden ſeit 
ein paar Wochen ihre Leſer zur Beant⸗ 


wortung der Frage ein: „Was Amerita 
für mich getan hat.“ Was uns an den! 
engliſchen Oberſten erinnert, der einen 
iriſchen Gemeinen katechifierte: „Wes— 
bald foll ein Mann bereit fein, für jein ! 
Vaterland zu jterben?" Pat fraßte ſich 
hinter den Ihren, und rief dann blötz⸗ 
[ih aus: „Sa, zum Donneriwetter, daz | 
möchte ic) eigentlich auch wifien!“ | 
| 
's Kammerl Nummer 4. | 


Von M. Lauterwein. | 


Ter Seppel hat a Dirndl gern, | 
A Gründer! hat's im Kinn | 
Und helle AeugerIn wia zwon Stern’ — 
Do gar an’ ftolzen Sinn. 
sm Herz ihr drin bier Kammerln fan, | 
Davon halt's offen drei, | 
A vierten hat's a Schlöfferl dran, 
Wie wann's a G'fängnig jei, | 
'8 Fon Lader! i8 dort allweil zu, 
Weil’s drin wig Geld und Gold 

Ihr' Liab verwahrt, dais ja fon’ Bun 
Ta eini fhaug'n follt', | 
Bar mandıer hätt’ im hellen Zorn 





Sei’ Liab an 'nen Nagel g’hängt | 


Und mwaar’ furteufinarriſch wor'n — 
Ter Sepp bleibt ftill und denft: 


jozialiften im ihm ihr Heil und ihre Frau Zi 
Stübe 
kat er feine Musteln gejtärkt, nad 
dem er zubor bie Volfsfchule beiucht | Frau Zieh: 


‚tulierte und wurde Unteroffizier, gab | p 


Gamaſchendienſt 
warf ſich dem Sozialismus 
Arme. 
Kapitulantenſchule beim Militär be— 
ſucht, da lernte 
Mathematik 
Immer energiſch, 
Et wird Schriftleiter ſozialiſtiſcher 
Zeitungen zu Brandenburg, Königs— 
berg und Chemaißh. i 
berg mwird er Stabiverorbneter un 
11906 mählen ihn die Genoffen in 
Chemnik in den Reichstag. 
Dafür erhielt fie neun Gent das Bund, ! Kiel 
brach, ſchickt ihn die Regierung da— 
hin, 
das Pfund, alt — eiſerner Fauſt regiert er; die beſſeren 

ee En pr —. der Matrojen wählen ihn! 
einen ingerzeig, to die Urfachen der |zum Gouverneur, | 


‚!land von ben 
nismus verſchlungen würde, 


Januar zog Gul:av So 
der Spibe der Truppen 
ein und hat, fomeit ed einem Gterb- 
lien überhaupt möalıch vit, 
nung 


4 


ben Teufel, aus dem jie fich befannt= 


| geftelft, daß fich Teile der Partei der 


ren. 


ietz zur Ordnung. | 
| Reichäwehrminifter Noste: eben: | 
‚falls it die Regierung feit — — 
: Daß Sie ein Mörbe | 
nd! — Gelächte..) Jedenfalls ift | 
| bie Regierung feſt eatſchloſſen, jedem 
Verſuch, durch einen Aufſtand oder 
durch andere gewaltſame Mittel | 


erbliclen. Als Holzarbeiter 


atte. Dann wurde er Soldat, kapi- find! 


ie Kapitulation auf, da ihm der 
nicht paßte, und 
in die 
Vicht umſonſt hatte er die bürger und die Sicherheit der Repus 
* blit zu gefährden, mit rückſichlslo— 
er logiſch Zenten, ſer Entichloffenheit entgegenzutreten. 
und deutſchen Aufſat. (Sturmiſcher Beifallpfuuf⸗ 
immer vorwärts. und Lärm bei den Unabhängigen.) 


sn Königs- zeichneꝛe Verhalten im Sinne des gel⸗ 
tenden Rechts und der Verfaſſung 
3 geradezu verbrecheriſch iſt? (Lachen) 
b in Als in Was gedenkt der Reichswehrminiſtet 
die Matroſenrevolution aus-4zu tun gegen den hier gekennzeichne⸗ 
len Gewohnheitsverbrecher? (Lachen, 
an dem ſich Miniſter Noske ſelbſt 
beteiligt.) 
Eine Antwort der Re 
ieſe Ergänzungsfrage 


um Ruhe zu ſchaffen. Mit 


gierung auf 


und am 6. Ja-⸗ d erfolgt nicht. 


war, alö e& jchien, als ob Deutſch⸗ 
Wogen des Kommu-⸗- — Zw en an 
g » ber: | Sblage Noste find, darüber gibt 


y ee — ein Vorfall zu denken, der ſi 
trug die Reichsregierung ihm den CT A n, der jid 
Oberbefeil * * Am 11. | geitern Abend in der Wuhlheide 


an | stpifchen Oberſchönweide und Rum— 
in Berlin melsburg bei Berlin zugetragen hat. 
|Man höre umd jtaune: Nr der 

Drd- | Wuhlheide wurde von beivaffneten 
in ba3 Chaos gebradi. Die  Räubern der von Oberſchönweide 
Unabhängigen baffen ihn meht wie lommende Poſtwagen ausgeplün⸗ 
dert. Die „Wild Weſt“-Aufnahmen 
‚haben hier Schule gemadjt. So was 


li überhaypt nichts maden; die 


Mehrheitsfozialiften  verehren ihn, ‚fan in Deutichland, dem einjt | Abficht, dieies Rezept wieder zu 
der eliakslorhringiiche Sozialismus fo- und dae3 beutjche Volt, natürlich mi 


t ficherjten Lande der Welt, paifieren! 


Ausnahme der Unabhängigen, achtet Mitten in der Heide tauchten bor 


ihn al& ganzen Mann. Alfo diejer ;dem PBoitwagen plöglich gwei ichwer 
Guitan Noste, feine? Zeichens Holz- | bewaffnete Männer auf und forder- 
arbeiter, Redakteur umd Reichöwehr- |ten den Boitillon Stangen auf, von 
minifter, beantwortet die Interpella= Bode zu jteigen. Der Boitihaffner 
tion ganz in feiner Art. wurde bon einem der Banditen an 
„Nah dem von verbrecheriſchen einen einſamen Baum geführt und 
Elemenien verurſachten Aufſtand im ihm der Befehl gegeben, ſich nicht 
März in Berlin, der mit verurſacht zu rühren, ſonſt würde ihm die 
worden war durch den von den Un- Lampe ausgeblaſen werden. 
abhängigen protlamierten politiſchen Dann zwang der andere Wege— 


| Generalitreit, der den Sturz der Re= lagerer den Roitillon, den Kutich 


gierung bezmedte, und nad der falten aufzuichliegen, dem er Wert« 
mahnmwigigen Räteberrichaft in Münz | pafete im Betrage von 40,000 ME. 
chen, bie erit im Mai befeitiat werben entnahın. Mad) getaner Arbeit 
fennte, ift in Wort und Schrift mei ‚ feijelten die Räuber den Roftillon, 


ıter zum Bürgerfriege gehegt worden. joiwie den Boitichaffner und warfen |ren, erweden den Wunid) nad) 


(Großer Lärm bei den Unabhängiz | beide mit dem Gefiht nad) unten 
gen. Lebhaftes Hört! Hört!) zu Boden. Der Poſtillon löſte zuerſt 

„In der Berliner Zeitung der Un— | jeine Fejlel und befreite dann aud) 
abhängigen, der „rreiheit“, vom 11. |den Schaffner. Dann fuhren beide 
Dezember hat der Chefrebakteur dies | mit dem geblünderten Wagen nad) 
je3 Blattes, Rudolf Hilferbing, feit- | dem Roitamte 17 in der Frucht 
ſtraße in Berlin und meldeten den 
ewalt⸗ Vorfall. Das Raubdezernat der 


R nich Kriminalpoli et unterſuchte ſofort 
ganz ferngehalten Baden, (Stürmiz | pen Borfall, und — Kreuz. 
nn u nee Söiber- |nerhör, da3 mit den beiden Beant- 
un 2 u ten angeitelft wurde, veriwidelte fich 
3. Juni habe ich an wenige Dienfts nor Toitillon derartig in Wider: 
ſtellen eine Inſtrultion erlaſſen, de⸗ Früch⸗ da; er verhaftet wurde, da 
ren eriter Abfag lautete: „Für demis: ori 2 33 
al ‚die Kriminalvolizei annimmt, daB 
Be ———— Aufftandes bes |. mit dem nn auf irgend 
tehle ih: Der Aufftanb in mil allen | ine Weile in Verbindung iteht. 
au Gebote fiehenben Dtitteln To ſcuell Gegen den Schaffner liegt ſoweit 
* nieberzufhlagen. (Sehr zoin VBerdadht vor. Auf eine der- 
gut: In en = un ren artine Xdee, einen Roitwagen zu 
rühren der Deere überfallen, ift vor der Einführung 
— bie 9 1 d08 Wild Weit Films in Deutid)- 
Aufitandes die Berfonen, die an dem * Mr en . 
oewaltfamen Sturz der Regierung | MD Fe = enjd) ge ommen. 
mitwirken, ſofort feſtzunehmen wä— , - — 
(Zebhafte Zuſtimmung im Nun wollen ſie auch die Hand 


beiden Frageſteller von der g 


—2 


ſamen Taktit der Kommuniſten nich 





„%” werd’ fon’ Narr und mad’ mir na’ * erneuter Lärm bei den Unab⸗ an den ſchönen „Deutſchen Wald“ 


Koa' Sorg' — i warts ha ab 
Bis e zum Kammerl Nummer 
8 rcht' Schlüfferl g’funden hab’.“ 


) 


— 2 olche 


ſolche Feſtnahme legen. 
Smmunität 






⁊ 





wie Krankheiten verhütet werden können, 
und wie das Leben auf geſunder Grund⸗ 


den brieflich beantwortet. 
und Verſchreibungen 
Fälle werden nicht geliefert. 


möglichſt kurz abzufaſſen. 


betrübſames Kapilel unſerer Kurtur— 


geſchichte. Hat die höhere Ziviliſa— 


tion uns viel des Herrlichen geboten 


in weit minderem Maße, neue Ge— 
fahren, neue Verſuchungen für uns 
heraufbeſchworen. 
Unziviliſierte kennt keine akoholiſchen 
Getränke, keine narkotiſchen Gifte. 


durch die Gewohnheit von Jahttau— 
ſenden in ein erträgliches und viel— 
ieicht ſogar angenehmes Verhältnis | ® 


uns die 
mittel der Ziviliſation. Der Cocain-, 
der Morphiumſüchtige 
dauernswertes Opfer unſeres Zeitz | 
alters. 


Morphiums ſind vielfach durch eine | erträglich. 
äußere Verlettung der Umſtände in 
erſter Linie 


Lachen bei ein tiefbetlagenswertes. | 


Freiheit und Leben frieblicherStaatg- | leeren — oder vielmehr, tedniic | 


Es iſt einfadh bimmel- 
auch des Ab⸗ ſchreiend, worauf Dieje Schieber- ist 
nicht. (pfuituſe und bande, die Deutihland das Blut anders übrig, als mit Holz ul , (Buitjehung auf Seile 8) __.,. 


Tr. Weis beipridyt unte® Diefem Titel, 


ne geführt werben foll. Er wird per« die der meiiten Krankheiten. 


nliche Anfragen auf diefem Gepict in 
eier Rubrik beantworten, foweit e8 der 
aum und die Art der Frage zuläßt. 
nfragen, denen ein adreffierter und 
anfierter Briefumfchlag beilient, wer» 
Diagnoſen 
individuelle 


ſeeliſch. 


Fähigkeit, an der 


für 


Aller Ehrgeiz verläßt ihn. 


Es wird gebeten, die Zuſchriften 


aus, 





Die Morphiumſucht. 


Die Leiden des Morphiumſüchti—- 
gen ſind ſchlimmer, bösartiger, als 


Er 


verfällt allmählich körperlich und 
Er verliert alle Luſt und 
gemeinſamen 
Arbeit der Menſchheit mitzuwirken; 
er hört auf, ein nützliches Mitglied 
der menſchlichen Geſellſchaft zu ſein. 
Auch 
die moraliſche Wirkung bleiot nicht 
Aus einem wahrheitslieben⸗ 
den Menſchen wird er zu einem ge— 


Menſchliche Verirrungen find ein | fährlihen Lügner und Echwindler, 


nd gewährt, fo hat fie, wenn auch 


Der Wilde, ber 





Mit den Erjteren find mir zwar 


das Laſter 





danach, 


oc 


aujt zu tun, mißlingen. 
narfotiichen Betäubungs- |talten (Sanaterien) 
iſt ein pe- | unbedingt Anſtalten 


Sih durhaus auf den Patienten befaſſen. 


durchzuführe 
Es iſt damit nicht gemeint, daß es 
ſein müſſen, 
die ſich lediglich mit dieſer Art 
Irgend ein 
Standpunkt der Iandläufigen Moral | Sanatorium und jeder Arzt, der 
Izu jtelfen und anzunehmen, daß mit den Prinzipien ‚der Kur ver» 
Ihrwaher Wille und moralifhe Halt: traut iſt, können dasſelbe leiſten. 

Hofigteit zu diefem Lafter führen, ift | 
(Lärmende Kunbgebungen bei den  I&erlich verkehrt. 


Er magert ab, Appetit und Ver— 
|dauung liegen darnieder. Nervöie 
Schmerzen aller Art foltern und 
peinigen ihn, bis wieder bie cı- 
ſehnte Morphiumſpritze ihm momen⸗ 
tane Linderung gibt. Sein Zuſtand 
wird ihm zuletzt unerträglich, und 
im Gegenſatz zu den meiſten Alko— 
holikern ſehnt er ſich mit aller Kraft 
abzuwerfen. 
Jedoch alle Verſuche, dies auf eigene 


nicht geachtet und — treten. U Ha und! Das allein Richtige iit, die Ente 
rung vorher nicht mitgeteilt worden. getteten. Ungewohnt, neuartig und . J———0— he; 
—— Em =, (Hört, Er En. Imaßhängiaen.) verhängnigvoll werden dagegen für siehungsfuren in geſchloſſenen An 
Berhaftenden er . 5 


Y 
n. 


Wenn richtig vorgegangen wird, 
ſind die Beſchwerden einer ſolchen 


Die bekloagenswerten Opfer des Behandlung durchaus nicht un— 


an den Genuß biefe3 | Oyralen auferlegen; 


fönnen. Auf jeden Fall ift ihr Los 


er * 2 & 
MID \fängt die Erziehung bes 
Aud) das Willen, die Velchrung IMerfhen an. 


Eine eriolgreide Kur 
foll den Patienten nicht unerhörte 
fie foll den 
Giftes gewöhnt worden, in zweiter) görper nicht ſchwächen, ſondern neu 
Linie fteht die angeborene Neigung, | pefeben. 
einem berartigen Mittel fich — 


Aber mit der Entziehungskur ſelbſt 
Sie geben und nicht davon ablaſſen zu 


ift e3 noch lange nicht getan. Rad} der 
Entlaffung aus den Sanatorium 
inneren 
Der Wille muß ges 


über die fchredlichen Folgen der |gräftiat und twieder aufgebaut vers 
Morphiumſucht ſchützt nicht immer. |den. Moraliſche Stärte foll gepflegt 


Es it Tatiache, da ein unverhält— 
nismäßig großer PBrozentiat dieier 
Patienten Merzte jind. Der Urzt 
fenmt die wunderbare Wirfung de 
Morphiums, über Schmerzen Tör- 
perliher und aud) feeliicher Art und 
zu erheben. Obziwar er aud) weiß, 
tie leicht die fatale Gewohnheit Fid) 
ein 
eigene Willenskraft und erlaubt fi) | gefunder Menfch zu werben. 
mitunter, diefen Nepenthebecher zur 


wieder einen fräftigen 


| ten, AU’ 


werden. A!ed muß getan werben, um 
Charatter 
|heranzubilden, bie Funktion ber Nera 
pen inieder in gefunde Bahnen zu leie 
dies it aud Aufgabe bed 
| Arztes, der folhe Falle übernimmt, 
I|NRur fo mird ein bauernber 
lerrungen und bem Patienten felb! 
ichleicht, baut er doc auf feine |die Wohltat zuteil, wieder ein freie, 


Sn den legten Jahren hat unjer$ 
Regierung e3 fich fehr angelegen fein 


geiproden, fi eine Morphiume |laffen und fich außerorbentlich bra 


einfprigung unter die Haut zu ber- 
abfolgen. Daz wiederholt ji) nod) 
mehrmals, und ehe er fid deilen 


müht, diefem Uebel, 





erlaffen. Geſetze 


dieſer Leiden⸗ 
ſchaft, die immer mehr um ſich riß 
au ſteuern. Strenge Geſetze betref 
verſieht oder es ahnt, iſt er dem Handhabung des Verlaufs von Mor— 
Abg. Kunert (U. Soz.): Yft der Laſter verfallen. Und nicht nur für 


phium und ähnlichen Drogen wurdt 
Regierung bewußt, daß das getkenn⸗ ſich ſelbſt iſt der Arzt bercatwortlich 


und Vorſchriften 


für das Aufkommen einer ſolchen die wirtlich ſtreng ausgeführt, m. 
Gewohnheit; jo unglaublich c3 |der Zeit aud; ihren Zwed erfüllen 


werben. 


[klingen mag, teil3 dur die Un— J 
Unglücklicherweiſe 


wiſſenheit, teils durch die Gleich— 
giltigkeit mancher Aerzte, wird 
durch Rezepturen, durch Verabrei— 
hung von allzuviel Morohiume | 
ſpritzen an einen Kranken die ver— 
derbliche Gewohnheit erweckt —* 


dieſes 





beigebracht. Glücklicherweiſe gibt 


Wie nötig Deutſchland Leute vom es ſolcher Seilkünſtler nur wenige. unvermittelt ohne ärztliche Hilfe di 


hat das Geſetz 
nicht vorgeſehen, was alle die Opfer 
unglüdjelige. Hanges 
tun follen, da e3 ihnen ſchwer oder 
ganz unmöglich ift, ihr unentbehrlis 
ces Gift zu erhalten. E3 iit nämlic) 
ein qualvoller Zuftand, plößli und 


jegt 


€ 


Mehr nod) war in diefer Hinficht |Gerohnheit aufzugeben, und nicht 


das Rublifum der fhuldige Zeil. | 
Aus Ngnoranz oder aus Gründen | 
übel angebraditer Sparjamtfeit lich 
jidy ein Patient ein Rezept iviede 
und wieder anfertigen, ohne den 
Arzt vorher aufzujucen. 
der Verichreibung enthaltene Mor: | 
phiunt hatte, für furze Zeit ges | 
|braudt, einen ganz beitimmten 
Zweck. 


fährlich. 


r 


%* „ 


’ * 
Erteilte Auskunft. 





Igeben, Oft kommt es ſogar vor, 
daß ein ſolches Rezept Freunden 
und Verwandten von urſprünglichen 
Patienten gegeben wird. 

Dann hat auch als verantwort· er 
liher Faktor für „Drug Habits“, |" 
wie man hier jagt, der Unfug des 
Gebrauhes . der PBatentmedizinen 
eine große Rolle in der Bergangen- 
heit geipielt. Sich; felbit unbewußt, ı 
gewöhnte ſich der Patient an den | feihien Schlaganfall. 
Morphiumgebraud). 

Ssreilich, e3 Liegt dem Opiunt 
und Morbhiumgenuß immer eine 
gewilje Nervenentartung zugrunde, 
Auch Lebensbedingungen, die zu 
unerhörten Nervenaufregungen füh- 


außerordentlich. 





Erfolg abzugemwöhnen. 





drud habe. 


Dei 


ar 


mwöhnlih ein 


berhärtung nennt. 


.... 


jeinem Beruhigungsmittel, und Iei- 
| 


| Bin, Erlöjung durh Morphium- 
| gebraud) zu fuhhen. Da können jid) 
lauf der einen Seite uniere fühnen 
|Börienipefulanten und auf der 
|anderen die Angehörigen der Ber- 
brecherwelt die Hände reihen; denn 
| beide jtellen ein fehr großes Stontin- 
gent zur Zahl der Opfer, die dieje 
Leidenſchaft fordert. ——— zurückführen. 
Mehr als eine Million Mor (dies aber redht fraglid,. 

phium- und Kofainjüdtige joll e3 
in den Ber. Staaten geben. 
dir Zahl richtig, fo iit e3 fürwahr 2. : 
; — — jreiben 
ein teurer, hoher Prei3 für die 

Errungenihaften moderner Kultur. 


ſolcher Zuſtand? 


des Kehllopfes. 


will man, wie ſo vieles 


„N 


auf antworten. 





| 
und das Mark ausſaugt, nicht alles 
verfällt, um die Not des Volkes 
auszunützen. Die Kohlenhändler 
liefern Braunkohle, von Weichkohle 
oder Anthrazit gar nicht zu reden, 
erſchreckend langſam. Trotzdem auf 
faſt allen Zechen Deutſchlands mit 
Volldampf gearbeitet wird. Was 
bleibt den frierenden Menſchen alſo 


r 
I 





ihiedener Blätter zu 


hinausgeht. 


nur das: e3 ift fogar oft lebenäge» 


Zum Teil haben ftabtiiche Holpi- 
täler, Gefängnisanftalten u.f.w. fi 
| biefer Unglüdlihen angenommen und 
Das in | Entziefungsfuren durchgeführt. 


3. M. Mein Menn hat fi vor etwa 
Der Arzt hatte nicht die | fünf Rahren, durch; jchlecdhte Gejeltichat 
verführt, dem Morphiumiprigen erge⸗ 
ben. Jetzt iſt er Morphiniſt und Leidei 
Natürlich iſt es jetzt 
wegen der Geſetze ſchwer, das Gift zu 
bekommen; aber es ſcheint noch immer 
Wege und Mitiel zu geben, es zu er⸗ 
angen. Was könnte man tun, um ihn 


| Antwort: Wie Cie aus dem heutigen 
LUrtikel erjehen können, ift Behandlung 
in einem Sanatorium die einzige Gc« 
mähr dafür, ihm die Morphiumfucht mil 


A. H. Bor einiger Zeit hatte Ich) einen 
f Bet einer neus 
Iihen Blutunterfuhung ftellte e3 ji 
heraus, dat ich einen jehr hohen Blurs 
Wie verhält e3 ich damit? 
Antwort: Der hohe Blutdrurd tit acs 
hen der chroniichen Nica 
renentzündung und auch der Sirankbeit, 
die man Arteriojkleroje oder Arieriens 


” T. Im Laufe des letzien Jahreq 
wurde ich faſt vollkommen heiſer. Jetzi 
hält dieſer unerträgliche Zuſtand ſchon 
zwei Monate an. Worauf beruht ein 


Antwort: Es kann dies herrühren von 
Tuberkuloſe oder Syphilis oder Kreba 
Es kann ſich auch um 
harmloſere Zuſtände handeln, wie Pa⸗ 
ralyſe der Kehllopfmuskeln oder auch 
um rein nervöſe Zuſtände. Neuerdings 

j andere, au 
derartigen Verluſt der Stimme — 


Es 


it 


‚Anfrage R. R. Derartige Anfragen 
Sit | fönnen bier nicht beiprochen werden, 
enn Cie mir brieflich die Sache näher 
amen und Adreffe angeben 
und Briefmarke beilegen, werde idy dars 








heizen, ungeadytet de3 hohen Brei« 
je, der dafür verlangt wird. Wer 
| Gelegenheit hat, die Aımoncen ver« 
ftudieren, 
findet, daß jeßt alles auf Waldfaut 
Nahdem dag deutfice 
Baterland an Anduftriewaren fait 
ausgeplündert iit, geht “ie Schieber- - 
horde jet an den deutfchen Wald 


Abendpoft, Chicago, Weittwodh, den 21. Januar 1920. 
I 7 Bufh Temple Theatet. 


Morgen Hujaren- Ditetton €. Eeidemann. * 
Abend heber 


Zum Bejten der 


alten notleidenden Heteranen. 
Bush Temple Theater. 


RNeguläre Preiſe. — Keine Kriegsitener 
an dieſem Abend. 


A Aufforderuug V 
Von Berlin ſchreibt uns das Zentral-Komite des Deutſchen Noten 
Kreuzes unter dem 8. Dezember: 

Sie haben mit Kinderſchuhen gerade das Richtige 
getroffen, denn in dieſer Beziehung iſt die Not ſehr groß,“ 
ferner ſagt man in demſelben Schreiben: 

„Bitte, ſetzen Sie Ihr edles Hilfswerk im Intereſſe 
der Kleinen fort.“ gez.von Winterfeld. 

Wenn man dieſes Schreiben lieſt, ſo kommt man zu der Ueberzeguun, daß 


wirkli be ? Not berrict, denn c8 find gerade die dentichen Beamten, welche ive= 
der übertreiben, noch um weitere Hilfe erfuchten, mern Diefelbe nicht ambedingt 
nötig wäre j 

Deshalb bitte, belfen Eie ıunierem Fond weiter, jo dab trir umjere 
wöchentlichen Sendungen bon guten ſowie auch reparierten 


schuhen 


fortfegen fonnen. Schicken Sie uns ein paar neue oder auch gute gebrauchte 
Schuhe, welche der Reparatur noch wert ſind. Oder helfen Sie weiter mit 
etwas Geld. Die Not iſt groß, wir dürfen die Armen jetzt nicht im Stich 


laſſen. 

German Children Shoe Relief Fund 
Geo. Rieder, Vorſitzer, c. o. J. V. Farwel Co.; Chas. E. Schick, Schatzmeiſter, 
Vize-Präſident der North Max Schuchardt, J. F. Schott, 


Tedesanzeige. 


Freunden und Belannten die traurige 
Nachricht, daß unſere gelichte Sattin 
und umlere liebe Mutter und Schwelter 

Marguerite Gremer, geb. "ape, 
und Baby 

am 19. Jan. 1920 ge⸗ 
Veerdi gung anı „yrotian, 
den 23, Jan. dom Eiternbaufe, 54 
ebiter Mpe., nah der Et, PBincenls 
nirche, don da nad dem Zt. Nolepbs 
Gottesader, Um ftille zeilnabme bitten 
die trauernden SDinterbliebe 
Henry J. N. Gremer, Satte, 

vd Darm, tinder 


Hente „Die goldene Eva“, morgen hbend 
Beteranenbenefiz. 

Heute abend mird dm 
PR Theater unter de 

en des Gezenie .igen Unters 
Mühungävereind zuaunften der D. U. 
H. Schönthan und Koppel-Ellfeld3 
prächtiges SKoftüm = Versluftfpiel 
„Die goldene Eva“ unter der Spiel- ; 
leitung von Direktor Seidemann mit 
nachftehender ausgezeichneter Ber 
ſctzung gegeben: 
Frau Eva.. 


| Varbara, X rt Isafterin. 
Urſel, Wa J 


Deut⸗ 


von Davenpor 
ſtoörben iſt. 


Rirgiuia 


"hm a” ”eu,, 


Times, Diorrid 


Su, Zeitungen 


DZadenport Ja. 
und Nraidiwood, 
bitte au topieren, 


Daiit 


‚Elfe Zanifen 
Zohanna Eiſemann 
ö⸗ Anna Müller 
Chrtitopb, Nligefell.. Yuftad Hauflig 
Peter, Sefell, ... ..Ndoif Etobe 
| isriedl, VCOTUNGE nee... danna Waizencager 
Niuer dans von Schwebingen. . Paul Gehriyg 
N — Kurt Beniſch 
Sräft.r BENER oos0nrnncr Paula v. Jagemann 


Für morgen abend ſteht wieder ein 
volles Haus in Ausſicht, da zugun— 
ſten der notleidenden Veteranen Gu— 
ſtav Kadelburg und Richard Skow— 
ronek's luſtiges Soldatenſtück „Huſa— 
renfieber“ zur Aufführung gelangt. 
Fortſchritt Es wird auch am Samstag u. Sonn⸗⸗ 
om Sonntag, den 8. februar 1930, in det tag abend wieberholt, und zivar hof⸗ 
Ale Yart date, 2007, SS Nero Abe aahe|fentlich vor ebenfo voilen daufern wie 

an der Kaſſe doc. Anfang 4 Uhr nahm. gelegentlich feiner legten hiefigen 
= menge vor etiva 10 oder 11 

: ahren in Pomers’ Theater. Da: 
Bordseite Tura -Halle mals war das —* buchſtäblich 

820 N. Cia:x Strasse, |jiberfült. Das Stüd ift ungemein 

<. APPEL. unterhaltend und die einzelnen Rol- 


Hefaurant Yentiäe ki he len mwurden von Direktor Geide- 


mann als Spielleiter aufs befte be- 
ille Sorten Getränte, |}, So bat Willy Diebrih eine 
Konzerte jeden Sonntag nachmittag. 


ungemein fomilche Rolle übernom— 
a tafoomge | Men, Die er geiwik glänzend wieder⸗ 
geben wird. Außer ihm iſt noch 
das geſamte kün«aleriſche Perſonal 
des Theaters in dem Werke beſchäf— 
tigt. Die ſchneidigen Huſarenoffi— 
ziere werden von den Herren Stoye, 
Haniſch, Leuſch, Juergens, Brueck— 
ner, Beniſch, Frankofsky, Kupke, 
Schubert, Marx und Ambrogio wie— 
abends © Uhr, im] dergegeben. Ferner Asien noch mit | 
ae ee ER ni Herren Gehring, Danner, Hauffig | 
s I. Smmit, Sctrctär. Fund Sternau, jomwie die Damen Ei: 
Eintritt zu erlangen, bo 
gezeigt Werden. famijemann, Bruedner, von Jagemanı, | 
un | 1]; üller, Amber, Hohmanı, Hart- 
mann, Batler und Lofint. Die legte 
Aufführung von „Hufarenfieber“ | 
findet fommenden Dienstag ftatt. 
Freitag und Conntog — 


— und Abendunterhaltung — 
veranſtaältet von der 


22.SEKTION 


des Gegenſeitigen Unterſtün— 
Vereins von Ghicago, Sanıc- 

tag, den 31. Ran. 1920, 1m! 

den beiden Wider Bart nt. | 

len, North) Ave, nahe Milwan— 

fce Ave. — Marten im Bor 

ec, an der Kalle H0c die PBerfon. infl, 
! siriegs steuer, Muſit vom Wildſchützen-Orcheſter. 
ialu, 14,18,21,20,20 


22. Stiftungsfest 


berbunden mit Konzert nnd Ball, doö 
Frauen-Kranfen- 
Unterttüsungsverein PP 


Zodesanzeige 


ind Belannten die traurine 
ein geliebter Gatte und 


Nick. Gugg 
nad Yurzom Leiden im Alter bon 48 Jahren 
ſelia im Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdi- 
gung findet ſtatt am Freitag, den 23. Jan., um verlanf 35 
8:30 morgens. vom Trauerhauſe, 312 No. 
Claremont Nve,, nad der St. Bernards Kirche, 
wo Reauiem helfe zelebriert wird, bon da 
| mit Autos nadı dein St. Zoſephs-Kirchhof. Um 
I ftille Teilnahme bitten die trauernden Sinter: 
| 
| 


Fremden ı 
riht, dah ın 
lieber Bater 


Ave. State Banlı; 


Abe. 


FT. 2. Tudenhoeffer, Direktoren. 
Nr. 703 Marguette Blde., Chicago. Telcphon: Gentral 8330. 


bliebenen: 
Maria Guan, ach, Mente, Battin,. Elizaberh, 
Fanas, Diaria, Johann, siinder. Frank und 

Maria Trummel, Schwelter und Schwager. 
unido 


Todesangeige 
‚Fremden umd Belannton bie frau ri ae 
richt, daß mein aelienter Gatie und 
ber Vater und Schivager 
Otto H. Gauzert 

am 21. Tan. 1920 im Alter von 53 

ſanft im Herrn entfchlafen iſt. 

findet ſiatt vom Trauerbaufe, 

Bart Me, Freitag nadım. 

ı Dem Mt. Greenn vood⸗Friedhoi. 

von: 

Roſa Gauzert. geb. Schaaf, Gattin. 
bert nd Bertha Ganzert, 
Clara Gauzert, 

wanden. 

O. Um Räheres bitte Spreyne, 

aufzurufen, 


— 


1021,22 .24.20 


! E 

| Todesanzcige. 

eunden und Vekannten die traurige 
das unfer lieber Vater md Bruder 
Gheiter Ladenbori, 

Gatte der veritorb, Elizadetb, Bater der berft, | 

Ella und Anna Ladendorf, im Miter bon 61} 

Jahren geſtorben iſt. Beerdigung am dou⸗ 

nerstag, 1330 nachm., vom Heim ſeines Soh— 

ne3, 1731 NR, Central Vark Ave., nah Tal: | 
ridge. Um ftilles Veileid bitten die trauern: | 
den Hinterbliebenen: 

Willlam, Walter, Eimer, Charles 
und Frau Alice Gachbe, Kitber, Wlbert, Gere | 
man, Frau Auguſta Paesler, Frau vcna 

Scheuerman und Frau Dora Lindower, Ge— 


Fr 


richt, Na» 


I 
| 
} 
Rad | 
| umnfer lie 


‘a 8 Licht. 
Nater 


"Christoph ı Friedrich Baum, 

im, Niter von 67 Zahren am 19. aut, 
19260 nach i&iwerem Leiden in feinem 
Heint, 5612 Pine Grove Abe,, geitore 
ben ift, Die Aoer diauma Findet fatt 
am Deimerstan, d den 22. Jan., um 1:30 
nachm. nach der St. Va rche. 
card Str. und Kemper Pl 

Uhr, bon dort nad) der ‚ ‘ 

unter der Leitung er nia ss chwiſter. 

Nr. 182, 1. 5%. * A. M. Die trauern⸗ 

den —J nen: 

Ür ne Saum, ach, & ern, 
Dscar Guftade Baum, Sohn Bande * — — 
Harding, Tochter. —X Baum, Todesan zeige. 

ee —— en Berw anbte 1, Sreunden und Belannteit AOL, 
— ER — die traurige Nachricht daß unſere vielgeliebte 
Glarence g.Baum, Frederic W Baum. Gattin, En Tochter a ie BEER 
Renneite E. Baum und Norman bar- 7 . . r zu a 

ding, sim 5  Dertba Ballender Norman, geb, Brunfe, 

a 20, Jar tar int Alter bon 23 Jabren nad | 
lurzen Leiden anft im Herrn ent⸗ 


J J u ... 
Baba pn ever. Gate un 


Sebren 
Die Beerdigung 
701 Sontb 
um 2 Ubr nad 
Tief betrauert 
Ladendorf 
I Garl, A: 

stinder, Frau 
Schwiegertönhter; nebit Ber: 


Mitglied des Chicago Stamın 
R M,, zund des Genenfeitigen ae ., 
eins Deutſche Wacht, dimi 


Ar. 286, U, Englewood" 245, 


mido 


e. 


Gatiin. Nor; | — — 

en Todesangcig 
unde u und 
dab ı 


n 


} —— 


Zedebanzcine. 
gunden und Bekannten, die traurige 
1, daf; unier lieber Cohn md 


ftatt aın DTonners- 
abends 8 Uhr, in! 
Yondoris Batle, Ede iortb 
Straße, Im Nuftrane der 
Nicholas X. 

Die Starte mul, am 


ernden Hinterblieben u 1 * 
d Norman, Gatte. — Vallender, — — 
——— —3— müde ofr 
Rirliom, Bernhard Brihnfe, Aunuita Cu 


dahn und Amelia Bußman, Geſchwiſter. 


Bekannten die traurige Nach— 
* — 33 — Wastow) D an £ i a 8 u u 8. 
zoyn D03 c xzon Wasl 
’ = 1008 . Mitte a Allen Freunden und PBelannter Sprechen wir 
Nonatan nd 20 5 Tagen ne unſeren herzlichen Dant aus für bie berzilde 
Monaten ı ne >. * ar zeilnabme und die fhönen Blumenfpenden hei 
— Dont 
) ee: .„, von der Stay elle 
o Ade. nach dem Wald⸗ 
hei . Unt ftilles Beileid bite 
to "bie frau erndenr Hinterbliebenen? 
ran Wiarh asfow, Mutter. Billtem, 
rauf, George und Gharies Wastom, 
wrüber, 


nfer liever Zehn, Truder und Neiie German Mutual Fire Insurance Co. 
Jar 


Erwin 8. Heidrich, os Sorin Chicago 
* “ rm 
Cohn de5 beritord, Kranf Heidrich 2 
| nuar im Mlter Dr 18 gabe je it. Einiadung zur Generalverjammlung. 
8 9 „zie Mitalieder der Leutihen Genenieitinen 
cerdigung amt Zamstag, den 24, San. 
2 br nahm, bom Irauerbaufe 15 uerberfiherumgs-Sefellfchait dan Yurd Chir 
Ki & N, IM \efdtenaie Abe. nad ? Yaldbeint, u J —* cs cano ſind hiermit fre — eingeladen, der 
Die Beerdinung Es am, Meifeid bitten die trauernden Sint iterl I jährliben Sencralverfammlung mo YVeauttetts 
en 23, Jan. nachm. 3 Ühr, ' bor * — — men 
san, nahm, 3 e o denriena Helbrih, geb, Sanmerer, Mutte — — 
iden Chinin. das nidt den Aopp angreift, | 
dcr Veerdigung meiner tielgcliebten Gattin Wegen ſeiner ſtärlenden und abführenden 
Lillie Mein, Eiden daften ſann Laxative Bromo —*6 
— hen ee (Zabletten) (Laxative Bromo — 
Chrittopn 3. Baum ter. - crer * n Wutter amd einzigen Tode] Tablets) bon irgend jemanden genomm 
om it, Die Beerdigung fi ftatt am Fi? St van Marie — geb . Edise T „28 | werben, ohne Jiervofität oder Shrenlaufen su 
Donnerstag, den 22. Jan,, nad. 2 Uhr, nad Ki r * ae "> en nid —— — Zanf| verurfac Sen. ES giebt nur ein „Bromo Ben 
der St. Par a ‚site, Ede Orharb Str, —VR * u — een > Die Ders) mine”. „ zie Unteririft — BGrop 
ster nper Place, von da mac Rofehill, Die | he Teiinabme der Bereine Eihenftamm, Vic V 


36011 MC Nobeh Str, nad dem-!} Die Verſamml ung findet 
—— Um ſtille Zeilnahme bitien Herbert nd Walter, Vrüder, Charles ı tan, den 22. 100, 
. an, en : Jannat 
Lena Ford, Onlel und Tante, 
s ( (E, GROVE}Jauf jeder achtel. 830c. 
a . ö ) meit ı Sw Din ee 
Ritglieder fir 5 erfucht, zanlreich zu erich * en, | 22 Labies $ nen ©. ©. D. und den Sole, Tie in? 12,24.50 
um dem berftord, Bruder die leple Ehre zuf Mauernden Dinterblieenen: 


Germania — Nr. 5352, O. E. BS. 
Den Mitgliedern die traurige N richt, das 
Bruder 


Todesauzeige. |: 
| 
ı 


r 
ne tor nidet 
ter 


3 24 Miıımen 
Bitee ei Aumen. 


delhaãndler⸗ zu 
Am kmmenden 
fen ſich die 


den letzten Malen. 


Mittwoch 


Auſtin 807 


— — — 
Im Dienſte der Humanität. 


To d € 3 anzeige. | Mitglieder der Turner: Damen 
age iden und Belannten die traurige Nach⸗ , Arbei 
—— meine neltebte Ma attin =. unfere | J J e Arbeit. 2 
Mutter, Toter und Schiveiter sur das om Februar in der 
— — F — — von dem Illi— 
m 2 C rr in 
59 Nabren fanft im Herz mil) 0,1018 QJurnbezirt geplante Schau: 
. Za: Begräbnis findet _itatt am Frei⸗ ? h ick je 
Tg img — — —* urn en * ben ſich nun auch die 
Maibheim. — Die Teamten nu Sıl.. mach, der. * 1 "icite nördlich | Turner Damen organifiert, um einen 
i * uü um 2 IT Im flille Teinahme 
— — * * SE bitten“ die s ran ernben Hint terbt iebenen: — mögl ichſt großen Reinertrag zu er⸗ 
Ehre zu — Neu, Louis Grotheer, Raitor der evama.-tutb, zielen. Eine Sonderverfammlung 
ber Damen pe: wieder am Freitag 
3 


Rosie Yange, Rrüfidentin, — Mg fe — —8— 

= elretärir un Kinde Katherine | 

Maroaretha Peierſen, Selretärin, abend in der 5 Norbfeite- Zurnballe 
—— ſtatt, um die Vorbereitungen zu ber— 


6051 Drexel Abe. NEON WEN 
Todesanzcine. volljtändigen. Der Eifer der zweiten 
ER we a ee übertrifit noch beinahe 
Pe — —— her der in Deutichland aeberenen, 
| 
| geterben it. Die Ieerbigung fi und man hat feine Freude daran, iıt| 
Jan im wie ſchöner, von der Begeiſterung 
durchdrungenen Weiſe er ſich bei den 
tungen Mit gliedern der „Borwärt3”- 
Damentlaife äußert. Es iſt ernſtlich 
u wünſchen, daß ſich die Männer 
ticht beſchämen laſſen. 
und Eintrittstarten l iſt die Parole. Die mann perſönlich in Sz 


* Meik, Satte, (fenor, Tochter, Frau! 
Marie Gretz Mi itter: ncbit Verivandten. 


Elizabeth Mueller, 


Würd, 
_ Ibn Milter, 


Matrone. 
Scfretärin, 


Todedanzcige 
Gambrinns Frauenvereimn, 


Teamten ınd 
kachricht, dab Schweiter 


Marie — 
Beerdigung findet Statt am]; 
an, 3 Uhr nachm. bom 


eifrig | Temple Theater. Gegeben wird an 
diefem Abende Kadelbura-Gordons 


ungemein zündendes Luftipiel Der 


nn 


— — 
ind Belannten die traurige 
dah mein geliebter Gatte und 

Nosiph Hildebrandt 

ertiähinten i iſt. Deeri di iaur 
108, dan 21, San, = u 
Arm erbau —— 8 —— 

5 a p don n in n ei 
a eilnabme E der 

terbitebenen 

Anna Huchs-Hildebrandt, 
Anna Hildebrandt, gcd, 


a 
Irar + 
Den Schweſtern die ira 
Su 

er bon 
am Sams 


ıchin., bom 


* Zeit. Am Donnerstag, dem 29. Ja— 
Ir na nuar, bat der tüchtige Spielleiter der 
diesjährigen Dperetten, Willy Died- 
rich, Tein Benchiz; aeleaentlich des— 
jelben gelangt Yobannı Strauß’ Stets 


Gattin, 1, 
Dor —* 


Todebanzeige. 
Gegenſeit. Unterftüg,-Verein „Deutihe Wacht“, | 
Den Beamten md Mitgliedern die traurige! 
Nachricht daß VBruder 
Garı Labendor? 


2 No 


Lie Peerdigung findet ftett am * 
den 22, Jan,, nachm. 1330. vomn 2 
Eentral Rarf| Zrauerbaufe, | 
Die Pennıten berfam- | Wart. Die Reamien verfammeln ih m | 
merstag, den 22. Iam., 12:30, 1? lbe in der Halle, mm, der beritorb, 
I 
| 
| 
{ 


dergabe. Der Benefiziant felbft [pielt | 
darin ben urfomifchen Teil des 
Schweinezüchters Zſupan. Am dar— 
auffolgenden Freitag gibt's den 
vierten Kammerſpielabend der Sai— 
ſon. 
Fer zul Schauspiel „Mutter Rand: 
ſtra Das Ende einer Ju— 


odeLanzeige. 
und Belarnien Die traurige Na» 
bt, i ne geliebte Gattin und ımfere 
a * und Schweſter 
Caroline Gengelbach, geb. Baßler., 
am 20. Jan. 1920 im Alter von 533 Jahbren 
ſanit im Herrn entſchlaſfen iſt. Die Beerdigung 
findet flatt bom Trauerhaufe, 4049 Wellington 
de, am Donnerstag nahm. um 2 hr nad 
dem Oalridge⸗-Friedhof. Zief betrauert bon: 
Guitau Gengelbah, Batte, Sitte G., Paul G.. 
Louis R., Aldert D., Edmund FJ. Alma C.“ 
Kinder, William, 


nd Robert D, Gengeibam), { 
Fred und Jacdb Bakler, Pri ider; nebit Vers» 
Eng * 


a 


D 


udet ſtatt am 
onnersiaa, den 22 3 i ) 
Heim , feines dies, add TDesn 
Slpe,, nad Da! tidge, 
m ein ih am Ion 


in der Ser ceinshal 


Si 


‚um dem berfiorbenen Urı: | Die Ichte Ehre zu erweifen. 
der die legte Ehre zu erteilen, Bertha Widtfe, R 
Hury Lauſer, Brise. Dorathu Elauß, 
Helena Bobe, Reco A ——— — —— 
22350 %, Map let u Abpbe. | 


räfi der utin 
Selr 3 

Todesanzeigne. 1 
„allen unſeren Verwandten. Freunde: 
Velannten die waurige Nahriäst day m 

ichter Gaite 


en 
z 


Todesanzeise. 
Freunden und Be 

rieht, dah mein [tebe 
Water und Sohn 


4 ai 
—2 > RR 


zene gelegt. E35 
3 biite rehne, lewovd 265, 


elamı item die traurige Nadıaj | 


v Gate und umer lieber | Senty Glaſſer ausſchl ießlich von dem Verkauf der an dieſem Abend die Mitglieder des 
** a a hen sa Karten ab. „Denkt daran,“ heißt es Theatervereins 

49 Naben unit Leten Aufruf, Ddah. die deute ſnd. wird es fid) Iohmen, fi 
— aim Ton erste. | 3% Sreempood-Griedhot. Die tranernhe Gar „| Ice Regierung anordnete, da der, Pläbe To zeitiqa wie möglich ztı 
750 Boren Sir. mac der St. Yenor! Garstina Gietier. | Reichz deutiche fein Stüd Brod ſichern. Der Monat wird dann von 
F mit dem öſterreichiſchen Bruder ſo den poſitiv letzten Wiedergaben des 
lange teilen muß, bis ihm Hilfe „Zigeunerbarons“ beſchloſſen. 
wird. Wir haben zu effen, doch wenn; Der fünfte yamilienabend für die 
Ihr Euch niederſetzt, denkt an die Mitglieder bes —— eins wurde 


entſchlafen iſt. zung „cm Do: inerätng, | Alan bon HT et 22 bitten 
‚jermen Kleinen, bie tielleicht froh auf Montag, den 2 2 Februar, ange⸗ 
wären, das, was auf euren Tellern ſetzt. 


den 22, Jan., tn 9:50 borm., bom Zrauere}; Um, frille 
. |Eleibt, ejlen zu fönnen. Herr Zaftı 


* trauernden Hinterbliebenen: 

ufe, 19 38. 72. ©tr,, 1 De Columbanuzs‘ , | 

stirde, De nem Sodı — e —* ebriert wi xD, Pauline Hennen, ncb. Sesdort, Seattin. Marie| I 
| Hatf'e eld jagte in einer Korrefponz! 
benz: „Sch imerde nie mehr eine) 


von da mit Autos nach Dit  Dilbet, Um stille] md Andrew, Stinder, Erisabcrh Sennen, ; | 
r (z 
Krume Brot zugrunde gehen laſſen. 


Teilnahme bitten die uernden SHinterbliee] Mutter; ı schft Verwandten, 
benen: —c—— 
George Newman, Satie. Bernice und Ruth, Todesanzeige 
Rinder. Herr und Frau Joſeph Wolh u. * en r 
tern PR Marie Milfer, George, die.) Chicago Stamm Nr. 286, U. D. 
yhine und William Wolf, Gciäwifter, Du Ten Beamter und Brüdern zur 
daß Bruder 
sidenn diele aefpenfterhaften Ericei> 
ftorben it. Deerdigumg Ton: | MINEN der zu Steletten abgemager= | 
rers 22 + 
Me am nad Yaldheiim —- Die] t Kinder pirden mich, 
ip ry! 5 — Sa r " E 9 h d 
Ye bean ten berfammeln fia um 2 Mor yadın m. im Schlaf verſolgen.“ Deshalb, eine Anzahl in Chicago wohnender 
e Vo warts rnball 1 erit sir 
Shweiter bie Tepte &hre. "zu erieifen. _|feiD generös, gebt und gebt noch. | Qeteranen aus ben beutichen Eini- |“ 
® Bauman, Metiter. T, Thieman, Schricher. mals; iebt heißt e8 unseren Stam- gungskriegen von 1864 u. 1866 und 
ber genolien Mut zu aeben, 
;| Dollar zählt jeht fünfzigfach. Sie und anderen Schickſalsſchlägen in 
‚| Tollen drüben wiſſen, daß wir ſie ſehr bedürftigen Verhältniſſen befän⸗ 
nicht vergeſſen. 


Am Mittwochabend. 


ter 1; 
* 20. 3— Dia Mes 
Todeßanzeige. 

ad Belgannten die traurige Nad „ji 
ine gelichte Gattin ımd umfcrel 
"Toter und Cchweft 


24— 
J 
reunden: 
daß * 
— 


von 


Jennie Anın Newman, sch; Wolf, 


223285 


— — 
Beerdie 
Beerdi 


Todesanzeige. 
Douglas Frauenverein. 
Schweſtern zur Nachricht. daß 
Maria Ackermann 
Die Beerdioung findet ſtatt am 
den 22. Jan. nachm. 43 Uhr vom 
844 Dosplainces Abe, vo reit 
nach A aldheim. Umt ftillesPeileid bitten: 
GEnma Sittinger, Präfidentin 
Sinda Cchmidt, Sefretäri, 


| 
| 
Schweiter I 
acitorh en iit 


0 merstan, 
Trauerhauſe. 


Park 


nn 


| 

2 

R. M. | 
Nachrich t. | 
ch 


— —— 


Das Veteranen-Benefiz. 
Cheiter Rabendort “ 
neftorbeit iſt. Veerdit gung am Donnerstag. den 
22. Jan. nachm. 1:230. vom Trauerhaufe 1731 
N.Gentraf vort Abe, nach dem DafridgesSrieds 
. — Die Peamter terfammelt fih ıım 12 
ur 50 in ber Salle, mm dent berftorb, Bruder 
die Ickte Ehre zur erweileıt, 
Hen, Muelter, Oberch 


| 

Dh. Toetebern, Sheifif, | ve 

—— —— 
(dv 

Fr: 


Todesanzeige. 
Sremden ınb Beraunten die tranrige Nacı 
wicht, daß meine geliebte Satti a und u nfere! 
liche Mutler 


Todebanzeige. 
Plattdeutſche Gilde Vorwärts Nr. 48. 
Hiermit Nachricht. da 
—— Marie Aderman gc= 


Luſtſpiel „Huſarenfieber“ morgen 
im Deutichen Thenter. 

Vor adht Jahren wurde hier, als 

ich fürchte, tes befannt geworden war, daß ſich 


zur 


Auguſta Meher 
am 19. Jamuar im Alter von 6 
ſchlafen Die Beerdi eu: * fi 
Donnerigg, den 22, t 
bom Iraverbaufe, 
2:39 nah der ed: 
lfbland Rind. und 12, 
nah Goncordia Um f ilnahm 
die raneruden Dintcxtliebenen: 
Fred Mcher, Gatte. „rau Marie Smwiliin, 
Hugo und Elifſie Wiener, Stinder, Anson 
Zwiſſia. Schwiegerſohn. Anna Meyer, Schwie⸗ 
gertochter. Florence —3 Dorotbj uud | 05 
Gertrude Meher, Gro’ > 1 


mg 


ına.slu irche 
it Mu 8 


arte | 
e iii 


‚don de m 


Todesanzeige. 


2 * Viola Frauenverein. 
DT ea 1 18 * 2 
— Zur Erinneru un 
3 Mit we Herz a 
Acker bmütigent Herzen geben? wir des 
— —— de N e Todeitages unferer ntigft eilchten Eltern 
nl, erdigung am Donnerstag, von die ber adıt Jahren Aur ewigen Ruhe 
‚San, Yadım. 3 Uhr, bon Irauerbaı ufe.i gegangen find — unferer lieben Mutter 


. Desplaines Ude,, yoreit Kart. — Die! 
Veamten veriammeln fi in Der Wartchatle Naroline Gnohmann, 
fWaldheim, um der verſtorbenen Schwefter am 21. Januar 1912, Sin 
s | lieben Baters |yebruar, findet die leute Verfamme an 
I 
des Geſamtkamites 
— N 


ie legte Ehre zu —— 
Auguſt Großmann. tra 
e Setr 
5. — RR | | Yorwärts-Iurnhalle ftatt, 


m. Breger, Prüf 
ein 0 1 Ach one, schtorben am 20. Sanuar 1912, 
Kild Jar — 
| Schon act Jahre find nun entſchwunde: \fich alle, auch die Damen, beteil igen | Die Unterjtügten felbſt — anfangs 
a an a NEE un Imüffen. | | waren e3 44 von den damals etwa 
Da. ee | Nochmals wird erfucht, dem Per !300 in Chicago Lebenden — ftanden | 
D tres Lebe 
loſungskomite Geſchenke Fe — im Alter von 66 bis zu 75 Jahren; 
Diefe ſollten, mit dem Namen des ihre Zahl beläuft ſich jetzt noch auf 
| Gebers verſehen, womöglich nach 26 und der jüngſte bon ihnen fteht | 


Tas uns Cegen biel geacben, 

Durch das Todestal hienieden 
| ber Vorwärts - Turnhalle aeichict | im 74., der ältejte im 83. Lebensjahre. | 
‚oder doch vor dem 28, 7 


Boet ihr ein ins Himmelreiäh 
Dort lebt ibr in ftreud’ umd 
Zeid den beiliaen Enacht alcih, 
Ob auch tramrin unfere Herzen, 
Ihr lebt frei von Sotg und Schmerzen. 
Dit zum ſtillen Grabesbügel = c on 
Kilger m wir wehmütin, bi, Frau mil Betri, c./o. Borivärts= | öffentliche 
ränen find das Ziegel Turnhalle, angemeldet werden, tir 
| welchem Falle fie abgeholt würden. | 
Jeder Turner bat ‚etwas zu ente! 
| behren, das verloſt, ein darbend 
Kind (und es ſind deren 
für einige Tage ernährt. E3 gilt eiit | prächtigften Luftfpiele aus der 
.| Elend zu lindern, das über Diele, vor dem arofen Kriege, 


Heibe 
Unf erer. Lied’ — mit treuem Zinn 
ebreit dieſe Stätte 
Kinder verhängt werben mußte, um| Die Voritcllung findei morgen 
ihnen 


Wollen wir e 
Als euer ſtilles Ruhbeboette. 
att kratie“ »u verbürgen. 
| geborgen: belfen mir gun, 
das Leben zu verbürgen. 


— ⸗— — 


Rückſichtsvoll. 


ie traurige 


ZTodesanseige. 
Freunden und Belaunten die 
zieht, daß mein geliehter Gatte ı 
ber Bater und Bruder 
Frank Nibert Malter 
Sinceln Etr,, aut 19 — X 
Seerdigt! ng ‚am 5 


. geitorben und under 


deſſen Spitze Herr 


Hermann 


Tel 


4828 N. 
fen iſt. 
nachm. 
Ztr,, un ter den Mu ano 
Loge Ar. 892, U. I. & J M 
Um fülle Zeilnahme bitten 
Hinterbliebenen: 
Gatherine Walter, ned. Mana, 
Sobu, Fred Walter, Dater, 
Schweſter. 


Do⸗ * 


— 22— — — | 
Freunden die traurige! 
* unſer lieber Gate und Vater 
Anton Kampf 
ınuar im Alter bon 37 
beit geftorben it, 
au ‚na 3 „findet fan am DPonnerätag, Uhr 30 | 
auerhaufe, 2030 Gedawid | 
Migacls:Kirhe, von da nad | 
Friedhof. Um ftille Zeil 
trauernden Hinterbliebenen: | | 
Satti Anton und Helene, | 
nebit Ver * nen. 1 
—— 
—— 
n und Be— lannten di 
mier gelichter Gatte und : 
mt Zoieph Langner 
1. 1920 geſtorben 
„2 Uhr nachm. 
m Abr,, nad 
e Zeilnat me bitte 


der Gon +f tellation | 3 
nach Walddbeim.! 
die trarernden | 

Jahren nach 
Satin Sad, Lie Becrbi. 
May Walter, ” 


dimt 


Frieden, 


Todebanzeige. nabme Bitten die 
Seeunden und Befannten die traıriae Nas-| Pertba Kampi, 
t, bat meizie geliebte Gattin md Kinder 
iebe ehr welter 
Margareia Miller 
am 12. Sanuar geltorben ift. X 
Donnerstag, den 22. Jan., 1:3 
Trauerbaufe, 3241 Walnut Er. nad 
luth. St, Weters,nirge. Senna und 
Str. Foreſt F Ill., —— bie &cis 
Henfeier ab x jalten wird, ton da nah den ne 
Saldheim- Friedbof. Um fille Teilnahme bit- | MU 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Edward 2. Miller, Gatte, Maria Gehier | 
Ratherina Wied, Echweltern. mi 


Feſtlichkeit 
und diesmal wird, 
Jahresfriſt, 
ſtellung ſeitens Conrad Seidemanns 
es Geſellſchaft im Buſh Tempel gegeben 
Millionen) werden, „Huſarenfieber“, 


uniere 


e traurine Nach-⸗ Gewidmet rgeſſenden 


| E Kindern. 


ter 


iſt. 


Beerdigr 
vom Trauer- 
dem Montrofe- 
en die be 


_— u 
ng | = 


Zrankfurter Zeitung 


om 25. Dezember 1919, 
Gaiti ; Arthur, | — Rn 


REDEN “ BerlinerTageb‘ 


vom 24. Dezember 1919 
© u joedben eingetroffen. —e 


Nadhridt, Ro 5 Buchhandlung 


erdigung am 22 Nord Michigan Avenue. 


den 22. Dan,, 3 Uhr nam. bon! x 
S44 , DTesplaines ve, Zorelt Zwiihen Windiion und Waihington ir.) 


Bertha Langner, ach, Roter, 
_ I rau € %. Tonovan 
Gnegom, Kinder, 
Tobesanzeige. | 
Sreunden md Belannten bie traurige 
richi, daß meine liche Gattin und 
Mutter 


Nat- | 


untere | 


Todesanzeige, 

Chicago Rebecca Lone Nr. 150, 2. 
Beamten und Mitgliebern zur 
Marie Adermann 


geſtorben 


ſein, auf künſtleriſch 

Ausſtattung iſt beio,.sere Sorafalt 
(zum verwendet wor eu, und die mache 
Hellner) : Setzen Sie mal die Ven- ſiehende vorzügliche Rollenbeſezung 
—2* tüchtig in Schwung, und ſpric für ſich ſelbſt: 

n —— Sie mir cine Portion Freiherr v. Eilerbec, Oderſt 


—— Temple Theater. N durger!“ as, Oberleutnant an Nr 


suldal yera, Xeuinaiti.. 
— — —— — Dien v. Bren tendort,. Yeuin aut. 
z Dir. C — — Orff, 


| VEHHONd. aunn FJames 
... Superior Be heina, ECutl@Neseessneneeenenn Kurt 
Sa yar, abend S:ld: } 


Kern, Leutnant. 
A. v. Tieffer nein 
Arrangiert dom Ge gen feitig, Unteritigungs: | * (Sufarenoffisiere). 
derein zu Guniten ber I, A. 2 


„Die goldene 6va‘'. CAS I OÖ R | A a * F — ie 
Quitipiel in 5 Alten von Franz bon Echön: | nollermant Ordonnanza. Fredie 
— u * Pe r Fur Säuglinge und Kinder j 

IN GEBRAUCHSEITMEHRALS JOJAHREN | 


Heinr. Lambtecht, Fabrifbefiker.. 
Pormerdtan, 22. Januar, abends 8:15: 
' Immer mitder 2 


Klara, feine Frau 
Zu Gunften der notleidenden - Beteranen 
Unterschrift (J 


Merie Adermann, 

Mutter der berft, Amanda Eenman, aghor 
ben iſt. Die B eerdi iaung findet ftatt am Do 
nerstag. de n 22. Ian,, um 3 Uhr nachm. dom 
Trauerbaufe 44 ©, Desplaines_ Nbe.. Rare | 
Tarl, nah Waldheint. Um —— Beileid bitten he — Die Beamten find erfıtct, um > übe] 
die drauernden Sinterbliebene Int Serfammlungs fofaf zu erfcheinen, um a. 
Sohn Adermann, Gatic, ran Bene Kramp, | derfte orb, Schwelter die legte Ehre zu eriweifen 

Frau * Gradt, Ftau Louiſe Huemmer, 1 Katie Rott, Obermeifterim, 


hter, Rebſt Entellindern. mdim Martha Haberitroh, Sctretärin‘ | 


-—— (Halt 
Montag 
incerstan, 

erbaufe, 


iſt. 


Ver 


Ztoye 


„Ricbard keuich ! 


Tð 


Brüdu 


Zelepb Beuifh 


tt Den =i, 


| Tobedanzeige, 


‚Em tmeitine Deutſcher Frauen Unterſtün. Serein. 
| Den Beamten und Witglieder n die traurigc 
P 1° dacht ihr, daß Schwelte 
| Maria Atermann 
Lei { enb eit — | geltor ben ift, Sie Vcerdigung findet ftatt am 


Tomners tag, dent 22, Jan,, 3 Uhr nadın,, bont | 
Zrauerbaufe, 844 S. Zeöplaines Ave,, nach 
Reelie Bedienung. Waldbeim, — Die Echweltern verfammeln fic | 
1438 Belmont Ave- Tel. £eie Yiew (8 
1323 ve ze a 


ver ımant. . Frib Weisflach 
—9 
cubert 

Nara 


Paul Gebring 
Iobenna Eifemann 
Hannag Waigenegger 
—— och, a 
„Delene tod 
Anguft Yippes, "Fabritbefiker... ‚lie Diedrich 
Zouife Brüdıer 


im STrauerbaufe, um der beriiorb, Schweſier 
die legte Ehre zu erweifen. 


gathe —85 Gealiagutin. 


Marianne 
Freitag. 2%. Danuar,, abend 8:15: 
Vonelhändier“, \ 


Roſe, ihre Stieflochter.. 
„Huſarenfieber““. 
„zer 
gr 24. Jumas, abe —A vn 


2 u 


Aurpis 


ehemalige Leutnant”, ein ungeheurer ı 
Heiterfeitäerreger aus der modernen | 


beliebte Operette „Der Zigeunerbas | 
ron“, ** neu einftubiert, zur Wie: | 


Zur Aufführung aelangt as | 


aa von Wilhelm Schmibt-Bonn. | 
„Verkauft | Das Wert wird von Direktor Seide: : 


Höhe des Reingewinnes hängt faſt wird nur einmal aufgeführt, und da! 


Gäſte der Direftion | 
fi die 


| ben, ein Unterftügungsfonds geſchaf⸗ 
dem 28. fen und ein Verwaltungsrat gebildet, händigt werden. Die Preiſe ſind die 


— a 


Kinn, ſeine Bias ae, 0b au D 
ind. Bir Kg Kama under 


sd 


gibts, wie bereits Gemerkt, den „Bo: | 


'. 


ref⸗ 
Mitglieder und Freunde | 
der Chicago Turngemeinde im Buih 


= 
* 
a 
m 


IB. 


| Lotte, — 
| Lena, Stativerordneie ‚nborfteber. .Huft Hauffig 
|strau Lema.. 
| sranzis 
IS riedrig . 
Mina u. 

Sophie .. 


| 


ö gewöhnlichen, Kriegsiteuer wird nicht 
in der Paepcke trat, und dem außerdem 20 erhoben. Fin ausver.auftes Haus ii! 


an ber | andere angefehene Herren angehören. allen Beteiligten zu münchen. 


Gin Wirt und zwei Schanfwirter von |j 


| 


veranitaltet, | Agenta genannt) nahm  geitern bie 
wie Tchon vor! erſien drei Verhaftungen in Chicago 
eine große Theatervor⸗ vot. 
und H. L. Duncan fanden in ber! 
Saaniweiſaeſt von Frau 

eines der J. Eurtis, 6238 Cottage Grove Une, | 

Zeit |eine 
ı Schnaps, 
| wirklichen Whisky vorgeſetzt, 
die „Sicherheit der Dem? | abend ftatt, und es ift dafür geforgt jten dafür und ftellten jih dann in! 
Die iſt nun worden, daß es eine Glanzvorſtellung ihrer Eigenſchaft als Steuerbeamte verpflichtet, 
ihnen au) | wird, Das Orchefter wird verftärkt vor. 
und forrette Verivirrung, 
jblid Pla ariff, 
| Griffin, der angeblid) der Geſchäfts⸗ 
führer der Wirtfchaft iſt, ſich unſicht- denn gegenwärtig eine Gejamtfum- 
| barızu machen, aber ber Scantwär- | me von $262.20 in bau, 1 $ 
|ter Adam Wright, 4706 Greenimood 
"ag "Sanıt“ | Une, wurde fejtgenommen und Kom» 
iffär Foote im Bundesgebäude vor⸗ 
geführt, der ihn unter 51000 vůrg⸗ darum handelt, 
‚start Zrantof⸗ st | ſchaft ſtellte. 


‚Mar Nüry gen mm 


N 


Eine Anſprache an das Publikum kes 
Jeder /1870—1871 infolge von Krankheit | jjher den Zivedt des Abends wird ver | Prior (Marion, Ind.) $5 ei, 
frühere Richter M. % Girten richten, | macht eine ‘ 
und jedem Belu“'r ipirt eine wert⸗ lein Kriegsiparzertifitt, 
volle Me’ 


Die Bundes - Prohibitionspoligei, | 
Februar bei Es würde ſeitdem jährlich nur eine kurz F F. P. 


Um dieſelbe Zeit beſuchten die Be⸗ auf die praktiſche Idee, dem Heim 
amten H. F. —3 
Turner die Wirtſchaft von 


und nahmen 
Schankwärter Joſeph Marie feſt. 
Br wurden von Kommiffär 


— 


CARSON u SCOTT &CO 


— Basement — 


In den Januar: Berfänfen find hier nene Sortimente offeriert. 


Unterzeug ipeziell markiert zu $1.95 | 


Um die Sortimente jo derjchieden- 
artig und interejfant zu einem Preis 
zu zeigen, bedurfte 8 eines Vorrats, 
der in fi) jelbit einen Einbiid in Die 
Vorbereitung gibt, die der tatjäd): 
lichen Vorführung einer jeden und 
einzelnen Gruppe doranging. 


Nr jeden Falle ift das Tyabrifat 
leicht al5 hervorragende Qualität zu 
erkennen. nd darum kann vollſtän⸗ 
diges Vertrauen in die hier offerierten 
Waren geſetzt werden. 


Große Erſparniſſe ſind hier reprä— 
ſentiert, die nur möglich ſind in einem 
jährlichen Ereignis von dieſer Wich— 
tigkeit. 

Damen-Naͤchtkleider ſind ſpeziell intereſſant zu 81.95 


Hübſch beſetzt mit Spitzen und Stickerei in ſehr anziehender Weiſe. Auch ſind praktiſche Nadıt- 
gewänder aus baumwoll. Crepes und aus fancy Batiſte vorhanden, alle ſpeziell markiert zu 81. 95. 


Weiße Unterröcke zu $1.95 


Es werden zwei beſonders wichtige Moden 
anempfohlen. Eine iſt geſchneidert und hat un— 
durchſichtige Panels, vorne und hinten. Eine 
andere Mode hat Spigen- und Stickerei-Beſatz. 
Auch noch andere anziehende Moden. 81.95. 


Envelope Chemiſes, 831.95 


Korrekt proportionell und ſehr nett beſetzt ſind 
Envelope Chemiſes aus feinem weißem Batiſte. 
Der hier angeführte Preis iſt beſonders vorteil— 
haft, 81. 95. 


Satin Bodices, 81.95 


Eine vorzügliche alität Satin iſt verwendet 
worden, entweder roja oder weit. Die forgfältige 
Arbeit gibt ihnen ein befonders nettes Ausjehen, 

ie iind befonders anz — u $1.95. 


Bloomer3 zu 51.95 


Ploomers aus baummoll. Erepe oder feinem 
Vatüite in vielen anziehenden Moden. Sie iind 
belonders intereiiant in dieien Verkauf zu $1.95. 


nr 
— 4 


5 
31 
J 


Außenkleider Reduktionen 
ußenktleide 
Um mit ar MWaren-Sortiments lofort zu ruumen, md bedeutende Preisherabiegumgen 


vorgenommen torden, wodurd borzitalice Sortimente geboten 
gewöhnliche — geſtatten. 


Suits bedeutend herabgeſetzt — Jetzt 315 bis 345 


Da ſind Suits von Serge, 


in 4 “r Yin un 
iverden, zu Breiten, 


die außer: 


Irieotine, Eilvertone, Broadclotd un 

tion einbegriffen, die zu vorteilhaften -Breilen neugruppiert worden it. Diele Sortimente weifen 

verfchiedene Moden und Karben auf; e8 find zwar nit alle Größen in ieder Mode korhanden, aber 

* Auswahl von Größen unter den vielen Moden für Miſſes in 14bis1 Jahre Größen und für 
Damen in 36 bis 44 Zoll Bruſtmaß iſt vollſtändig. Um zu räumen ſind dieſelben 


— bis $45 marfierr. 
Mäntel bedentend im Preis Herabgeiett — Fest zu S10, 
22.50 ud aufwärts bis zu 557.50 


Wolle Poplin in de r Kollek— 


damit 


815, 


Zwecks ſchneller Räumung ind alle P 
von Stoffen harren unſerer Kunden 
vertreten. 
ren. 


a 


e aufs Nene berabgeiegt worden. Oroi;e Sortimente 
zur us Dahl. Biele find pelzbeiest. Alle populären Farben find 
Beſonders intereſſant find die entworfenen Mode n für Miles in Größen 11 bis 18 Jah» 


Größen 36 bis 44 Zoll Bruſtmaß für Damen. Sekt $10, $15, 322 50 und aufw. bis 397,50. 


Röcke von Seide oder Wolle jetzt 82.95, 833. 95, 4 u. bis 511. 75 


De). 
Hübſche Moden findet man vor in Zeide-Boplin, Serge, Taffeta. Wolle-Boplin, Wolle Platds 
und Belveteen, Alle —* en find —— | und ‚Die Aus —— von Farben, wenn auch nicht voll— 
Jetzt 82.95, 83. 95, 85 und ufwãrts bis 8311.75. 
Kleider, die aus dieſen Gruppen erſtanden ſind, werden weder für Kredit, Rückzahlung, Umtauſch angenommen. 
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Rafampn n. 
Vaſement, öptlie 


— 


Macht gefunden Forticritt. 


‚len Hemdentuch für Unterwätg 
fund einen großen Ballen ftarfeu 
Baumwollſtoff dem Heim zu fchen- 
ten, Dazu Schürzenftoff und Yarhend 
für wärmere Untenvälche, die für 
die Stleimen glei am Blage genäht 
t werden ſollen. Außerdem verdienen 
das \arıne deutiche Nähernnen dadurd) 
Summe von 323.69, ud |aud) nod) ihr Scherflein, obwohl es 
die liegen auch garnicht au sgeichloffen tit, dafs 


* ER ‚ bis die Redni ng | man beiter ſituierte gutherzige deut: 
‚über die Berichiftung der SO stilten |jche Hausfrauen finden” wird, Die 


Milch eintreffen wird, Die bereit | gern gerwillt find, täglich einige 
von New Hort nad) Deutihland | Stunden frei für das Liebeswert 
muew⸗ find. es arbeiten. Sowie ein pafjenm- 
Die Beiträge zu dem im Thürin— des Heim gemietet ſein wird, werden 
iger Wald zu errichtenden Erho- alle Freunde auf dieſem Wege mit 
'Tungsheim für unterernährte md allen Einzelheiten, aud mit allen 
ſchwache Kinder mache n erfreulichen | mit dem Heim verknüpften porläu- 
Fortſchritt; im Laufe? r Woche lie⸗ fig überſichtlichen Unkoſten bekannt 
fen folgende S Summen J Theodor gemacht werden. 
A. (Federal Prohibition }Niefoi, 85: geſammelt bon Fran | Ulfe weiteren Beiträge find an bie 
Eberhardt, Manitſee, Mich.87; Oscar Schatzmeiſterin Frau Wm. Dechen 
Olſen, 31: eine fröhliche Geberiu, 3311 — Ave., oder au 
SI: Frau ®,$t; Herr Reiſicker, ÿ35;3 Frau Dr. Kriſhna, 1112 Fullerton 
Herr Fuchs, 31; C. T. 85; Frau Avo., J adreſſieren. 
Eliſabeth Bud Ts drei Strieg®: | 
iparzertififate; an die Staatözeitung | 
abgeliefert von 3. M.$10; Frau | 
Kiühnel, $10; E., $100: Sinderlohn | 
bon M. Giebel, $1; rau Sophie | 
(legtere hat jid) | 


Münzenmeyer, $2; 
monatlih $2 beizutra- | „Bunco-Party“ in der LincolnZurp 
gen.) Lie Sonntagkollefte betrug | 


| halte arrangiert, tmobei viele Preife 
die im nächlten Augen: ;$31.04 in bar und einen $50Liberty 


‚zur Berteilung fommen werben, De 
gelang «8 Jofeph!Vond, Der Beriht ichloi legten | Mitglieder des Vereind und alle fein 7 
Sonntag mit $82.16 


ab, fo ſind Freunde ſind freundlichſt dazu — 
geladen Das VBorfehrungstomike 

verſprich den Teilnehmern in 

—— Stunden. Der Eintrit 

preis beiräat 35 Gentß. bie 

wofür Kaffee und Kuchen 


werben. Unfang 2 Uhr nahmiktag 


ülier 


Brodmanı, fein \ | 
Aurber 


ihre ——— 


Hrau.......Ynna Mi 


Oui !te 
Das Kriihun-Licheswerk für Erholungs: 
heim: deuticher Kinder. 


—— 
uiſe 


Hohmann 
dꝛigt rc wäcte. Hart manit ! 

Zn dent bereits abgeighloitenen 1} 
Mildionds des Striihma-Ki — 


liefen noch von Herrn Erne 


(In Dienſten bei Lambrecht) 


un ataeltlich einge— 


bleiben werden, 


— — — 


Die erſten drei. 


* 


der Prohibitiondpolizei verhaftet. 


Die Beamten G. R. Heffernan 


James 


—-+-1 — 


Aus Vereinstreiſen. 


Zechergeſ ellſchaft, 


bekamen auch 


beſtellten 
angeblich 


Der Damenverein Der 
bezahl⸗ 


monie bon Late Bie 
at für morgen nachmittag co 


Während der Aufregung und 


Liberty: | 
Bond, Sriegsiparzertififate, 23 
Diamantring, der berlooft werden | 
wird, vorhanden. Da es “rk aud), 
die Kinder einzu= | 
kleiden, verfiel Frau Dr. Kriſhna 


2* 
U 


und M. €. fogleid) eine N dähſtube einzuberlci- > URINE za zu ** 
Zatorence | ben, denn da die Slinder in den ver: I Bern. fie weiaude 
Ahern, 4235 W. Harrifon Str., |Ihiedeniten Altern dafelbit aufge | Ton, MR d — 
den Wirt und den nommen werden, könnte man ſie von Your v — 
Der an * ſchwer * poffender | sit Murine, —— 
eidung verſorgen. So wird es 357 — 
das Leichtere ſein, einen grohen Bal. Me ———— 


ne 
* 


Foote 


ie $1000 Bürgigaft geſtelt. 


































Re: \ 
— 
N , — — 
Vergnügungs -Wegweiſer. | Verlangt: Wünner und Stnaben 
u era da ; 
Tentt&rs Theater Duld Tempel.| (Anzeigen urmter diefer Mubril 2c das Wort.) 
"Die goldene Eva”, 
Yudbttiortum — Oper, 
Yladltione — „Glareuce“, 
Euyans Grand. — „ANclcome Etranger*, — 
c⸗⸗. Berlangt: Junger Mann, 16 bis 20 
\ Sarrıd — „Held Micxander.“ | Rahre alt, fowie ein erfahrener Bud): 
Jııt n o „Zear Drutus“, Linder; guter Kohn und ftetige Arbeit. 
g a Eal e Ze! Sy Disr“ 5 Idmanc<y ft em Mis.Ch., 
Rartonal, — ‚der Üridal Niabt.“ 2308 Armitage Ave, 
Divmpıc — Kivilian Glotdes,” | — 
* Bomers — ‚Tiger! Tiger!" | EIER 
s Rırrnceh. — ‚sy Ealt-“ | 
Studehaler — ASee. Who's Here”, VE an 
Bictoria. — Roffe, | mido 
Woods. — MBSoice in the, Dark“. 1b | see 
Marıngoldaarten — Konzert eden S Mi . 1er: 09, 
nadmittan ud abend, | erlangt: * Ein guter Maſchiniſt; 
Wuranſerp 7580 Norih Ave. — Zeden guter Lohn, ſtetige Arbeit. 


abend und Sonntag nachmittag Konzert. 





Central Architectural Iron Works, 
3105 Weſt 27. Straße. 


midofrſa 


Verlangt: Holz—⸗ und Metallarbeiter, 


Kleine Anzeigen. 
welche Reparaturen und neue Arbeit an 


Verlangt: Männer und Anaben |Yutomobile Bodies maden können; fte- 
(Anzeigen unter dieler Mubrif 2c das Wort.) | tige Beihäftinung und guter Lohn. C. 
P. Kimball & GCo., 39. Str. und Mi- 
| chigan Ave. mifrſon 




















Berlangt: Vorters Tagarbeit; guter 
Lohn und ſtetiger Platz. 


Verlanat: _ The ir. Street Store, 
Schneider anf Aundenarbeit. 2. und Halfted Str. 23 


Bnihel Man. 
Gbenfells Bünler für Damen 


— 





Verlangt: Houſemovers und Arbeiter. 








Tun —“ — ee m 
Gowns und Snits. _ FA Co., 345 N. — 
Nachzufragen auf dem U —— 
werk, ſüdliches Zimmer. Verlangt: Mann für allgemeine Ar— 


beit in Wholeſale 2855 N. 


Halſted Str. 


Bäckerei. 


Marihall Field & Co, 
Retail. 





| _Berlangt: Junger Mann als Shiping 
| Gert; guter Plat für den redhten Mann. 
713 Milwantee Ave. dimido 


Verlangt: Wagen Painters und Gear 
Hands. Nachzufragen beim Shop Su— 
perintendenten, Parmalee, 731 W. 
Adams Str. modimi 











| 
| 


nei 

DWerlangt: Holz Finifher, erfahrener 
Mann, der’ fähig iit, fi emporzuarbet: 
ten, "iin die Leitung eines Heinen Te: 
partementd zu übernehmen: mul ım- 
itande fein, Karben zu miichen und zu- 
fammenzupafien: ftetige Stellung mit 








Verlangt: Junger Mann, der gut red): 
nen fann ‚in der Office, ©. W, Zeiger 








MRorbieite Firma. Man gebe Alter, Er: | Gy, 517 W. Chicago Ave, er at 
fahrung. und erwarteten Kohn an. Adr.: . 
x. 957 Abendpoit. dimido] Werlangt: Arbeiter für allgemeine 








Arbeit fomwie für Varniſh Dept. Nadı- 


_ Berlangt: Garpenter, erfahrener | zujragen 2144 Eliton Ave. mobimi 
Dann für eine Arbeiten; muß Werk: | —— — — 
song ‚haben: ftetiger Pla in_ heller, Verlangt: Maſchiniſt und Steam 


seiner, fanitärer Werfitatt; 48 Stunden 
die Woche. Eugene Tietgen Co., Fuller: 
on und Chefficlb Avc. midofr 


J 


Fitters, Helfer; ſtetige Arbeit. Nachzu⸗ 
fragen 2144 Elſton Ave. modi 1 
Griahrener 


| erlangt: Belt Sander, 

Berlangt: Griahrener Schlofier an | Union Mann; bezahlen höhften Lohn. 
srthopediicher Arbeit: muh Schmichen | Adr.: W. 218 Abendpoft. modimi 
aind Bankarbeit verſtehen; guter Lohn | 
and stetige Arbeit. MWolierk, 154 N. 
Wells Str. dimido 


ne 
Brlangt: Sattler mig Erfahrung an 
Sample Cafe Arbeit oder Zuſchneiden. 











Straße. 


Berlangt: Geihirrwaidher; $15 bie 
Woche, Zimmer und Board. 109 RN. Ont | 
Rark Ave., Oak Park. 


Verlangt: Stationary Engineer; 
Nachtarbeit; 8 Stunden. North Branch 
Firering Co., 2415 Barry Ave. midoft 


Hoͤhne Ave. 











Dearborn Str. mivo 








Verlangt: Fenermann. 1247 W. 13 














































une 2) 
N. 


Berlangt: Yeuermann, mit oder ohne 
Lizens. Livingſton Banking Eo., 1301 
Tiverfey Parkwan. 


Berlangt: Männer, um in Lumber 
Darb zu arbeiten. North Brand) Floor: 
ing Eo., 2415 Barry Ave. mibdofr 


F ._..:_.._Rerlangt: Zwei Porter; guter Lohn 
und — Marigold Garden, 817 
Grace Str. dimi 


Verlangt Motor Truck Aſſemblers mit 
Werkzeug. Sandow Motor Truck Co., 
3333 W. Grand Ave. dimido 


Stunden. Bondy's Reſtaurant, 16 
Glert Str 


’ 





bendpoft. 





Verlangt: Hausmann in 





Monat, 1125 N, La Calle Etr. Ritlinger. 


fragen it 1751 N. Harding be, 








Mbone: Kale View 1121. 





Berlangt: Griahrene Bracematers; 
stetige Arbeit und guter Lohn. Wolferk, 
154 N. Wells Str. dimide 


Berlangt: Blackſmith Helfer. Leyes & 
Hoffmann, 2653 W. Lake Str. 


Berlangt; Erſte Hand Bäcker an Cates un 
Biscuits. 6021 ©. Wood Str. 


Verlangt: Koch. 
Clarf Straße. 


— — 


Goldberg Bros., 500 











Berlangt: Porter, 5313 die: Woche 
Voard. Fred Mothiug, 187 N, 





Halited Eıir. 








Berlangt: Buther in Wurſtfabrik. 3 





Y 


erlangt: 





Norls, 211 DV. Cıiller Etr, 


The R. A. 











B 
V. 


Go. zufragen bei 9. 


Verlangt: Eiſendreher. ofjang | Mond Er, 


1809 Belmont Ave, 


e3 
S. 





Berlangt: Aelterer Mann, Elebator in Mö» 
beifabrit au fahren. Zangerle Reterfon Co.) son vipe 
2172 Elpbourn Ave. — ee 


erlangt: unge mit Erfahrun 


— — — — 
Verlangt: Junger Mayn in TaftmıBädcrei;|,.; v North Avenite 


gute Gelenenbeit, das Gefhäft an erlernen; 
muß ein wenia Erfahrung in Wäderei baben; | 
feine Conntagsarbeit, Notd Bro3., 312 —B 

| ——— — 


Wabaſh Ave. mido 
Berlangt: Nahtwächter in Reftanrent, Älterer | Verlangte vorter ſuir Mea 


2 

2 
ı 
h 


c 





duct3 Corporation, 763 Matber Etr. 


mido 

















Vann, ſtetige Arbeit. 
Straßze. 


a 
x 


C. Pachtel. 21 E. 


ung... Nadaufragen auf dem 3. fFloor, Victor ! 
Flertric Corp., Nobey und Iadfon PVlvd, 





— — — — — 


— — zerlangt: 
allaround Lathe Hands. | ncrei, 4445 NErawford Ave 
ER Refrigerating Co.|_____ , 


mido| Verlangt: 





Zwei 
0 ©. Honore Er. 
Wurſtmacher;: 


auch einer d 


= 
S, 


langt: Rorter für Päderei. 2929 Broad» | Beorges Cafh Marfet, 352 





— — —— — — 


Verlangt: 
Verlanat: Schuhmacher für allerband Reva⸗ 
raluren; 860 per Tag. 2224 Belmont Ave. 
| 


m 
F 
x 


azalle Etr, 


mido —— — 


— — —— 
Verlangt: Männer und Knaben für Fabrik. Fred Etrauß’ 


arbeit 2826 W. Conaretß Str. Wila,mifaiıt ; Avenue. mi 





— | — 
Nerlannt: Pädertunae, Xagarbeit, U. Sans | 


Verlanat: 
berd, 7330 Melt Miadifon Etrake. 


midofr | ftetig: nädften Montag morgen anzufan 





Serlanat: 
Rund berfieben. 


Guter KRorter, muk etwas 


von! ridan Road, 
Adr.: A 347 Abendpoſt. 








Berlangt: Bäder, junger 





Straße, 


Sinler, Nacdzufragen 2354 Dale 
> — 








Verlangt. Aeltere Männer, Magazine aus⸗ 
zuiragen. 312 So. Clart Str., Room 407. 
midoft 


Joſ. Hagn Co., 306 W. Madiſon Str. 


Berlungt: 
Stetige Arbeit, 85 
Nadzufragen: 37. Etr,. und Koman pe, 














Berlangt: Melterer unverheirateter Mann 
(Srimbaus:Mann bevorauat). 850 den Mo: 
nat, Board und Zimmer, 
Sale Foreit, ZI. 


378 


Weftern Ave., 





Manſwæe John Endrecit, 
— Island, Illinois. 
Berlangt: Nabtwädter; muk ein ftetiger | 
Mann fein und Neferenzen haben. The Ars | 
mitage, Milwaulee und Mrmitage Ndeime. Notox ATLcS 
dimido t 538 Sebor Etr, 






































| 
Berlangt: Porter und ientterwafher. Ihe]. 

Armitage, Milwaufce und Armitage Ave. 
dimido 





* 





breß Co. dös Sebot Eir. 












Verlangt: Erfahrener Mann, Bandſäger a 
Soiner. 2730 Elſton Ave. dimido 






1130 €, 








| 


| 





VBerlangt: Korbmader und NRobriledter fo- 
fort; Dauernde Etelluna mit gutem Lohn, Mas 
berne Sabrit, Modler-Soned Co,, 206 Couth 
Wabaſh Ave. dimido 


Berlangt: Nabtwädter oder Ianitor in Ranf. a 
Neferenzen verlangt. 





Ze 
© 





Cbicago 367, VB, Hagen & Co, 















Berlanat: Tinnerd und Helvers, gute Ge 






Adr.: C 954 Abendyolt, | Sipe Co, 216 N. Wafbtenamw de, 
dimi 







» 












ledig: | 
$60. monatlich mit | 
AM 348 Abendvoft. | 
mido 


Verlangt: Guter Janitor Selfer; 
Deutfhungear borgesonen; 
Roordb und Zimmer, Wdr.: 






fietige Arbeit, gute Pezablung, 











„ ‚erlangt: Ungefähr 50_gute deutfhe u 
öfterreihiihe Arbeiter. Etetige Arbeit d 
nanze Jahr, 
mwärts. Mnlage in Hammond, Ind, 
251 Abenbpoft, 


Berlangt: Praltifhe Männer an Wood Wors 
fing Malbinerie. Zothill, 1815 Debfter Ave,, 
nahe Elfton Ave. 20jaiwf 














Adr.: 





: Ehneider, zwei gute Rodmader; 
rbeit und aute Bezablung. 129 N, 
el. Auftin 1549. bimi 


rlanet: Mann im Ealoon 
Sroing Bart Blvd., Gde 
nn — — — 
kerlanat: Männer in ber Lumberbharb an 

Ä en Atlöpnung ichen abend, Theodor | 
#7 uce Eo., 1428 Cherry Ave., Gooſe 
mobimi 


Verlan 
ſtetiae 
@icero Abe. 






Verlangt: Porter und Lundmann. 


erlang 3159 
California Wbe,, nahe Belmont. 











u arbeiten, 
ernardb ir. 








Berlang 
Zurrett X 
Ihinen. Coote Bros, Gear & Madine € 
213 N. Curtis EStr. dimi 












Verlangt: Hausmann, um die Feuerung 


beſorgen im Roominghaus. 661 N. Elarl € 


— — — — — — 








Verlangt: Mann für allgemeine Ar— 
beit in Blackſmith Shop. 570 W. Polk 





Berlangt: Erfahrener Veneer Layen; 


— — — — — 


Verlangt: Zuverläſſiger Teamſter für 
Lumberwagen. 2110 W. 59. Str., nahe 
modimt 


Verlangt: Short Order Roh. 1IT N. 


* 
—4 


—rr—— — —ñ — — — —ñ — * 
Berlangt: Ein Diane für Küden- und <ttatt. 
Portesarbeit; $16 die Woche; Sonntags | werlangt: Yievorter md Nedalteur (Meber- 


jteßungen, XLofales) für öftlihde deutfhe Ta» | 
 geszeitung; Gehalt monatlıh $12U; eriabrene, 
gut empfohlene Herren wollen fi mit ans» 
ührlidenm Brief wenden an die Adr.: TU 255 
10jan*& 





Roominghaus, 
Haushalfungszimmer, Abendbrot und 870 den 





Verlangt: Mann, Union⸗Carpenter. Nachzu 
midoi 


Verlangt: Guter, ftetiger Butcher für ce 
Ber; derielbe muß .aud mit dem Meffer ar: ! 
beiten Jönnen und.ein guter Butcher um ort | 
Koind zu „bonn“. 055—63 Weit 57. Straße, | 


Verlangt: Mann um nachts die Feuer aufzu⸗ 
halten; einer der in Greenhouſe gearbeitet bat. 
Codys Flower Ehop, 3912 N. Clart Etraße, | 





mido 





ar 


und > a . . 
verlangt, um Toiletieife einzumideln 


und | und einzupaden; reine, leichte Arbeit in 


Lerlangt: Ein Dann für Portcrarbeit. Kate! 


Fiedler & Eons, 1715 Han 
dimi 


Berlangt: Mafciniiien, Floor» md Bench: |__ 
arbeiter, Ilfen & Filgner Wie. Co,, 2278 el: | 





y y 2 4 
Verlangt: Männer um Candhmacher zu bel! 
ſen; Gelegenheit zum Lernen. The Eandh Pro— 


Market; auch 


Mann bevorzugt; muß Keberenzen bringen. um das Geſchäft zu erlernen deuſcher vot 
8 ) l Deutſcher vorg 
Roth Bros. 312 ©. Wabaſh Ave. mido| zogen, 354 Weit Madifon Eir. mbdo 
Verlannt: Männer, um Tleine Eifengufkftüde] Werlangi: Eriter Niaffe Nodmakher. guter 
zu. Schleifen; ftelige Arbeit und nute Wexab- | 


Gärtner in_cineer Blumenaärt: | 
mido 


Schneiden und Yad Room Arbeit derftcht, — 
stoftner Ade, 


'tetiq: _ ho: gen 
—— 1525 möhentlid; Hälfte über $35. 3955 Sh 


midofrſa | 
in —— — 

—— T Tr Mann, als brit 
Serlangt: Wuritmader, junger Man als} Hand an Gales. Zagarbeit. 2413 W. 65, St 





50 Männer für Scrap Iron Pard3, 
den Iag und aufwärts, 





Calvert Floral Co., | _Derlangt: Edubmader, guter ftetiger Bien. 
Die 
modimi 


Lerlangi:, Painters für Expreßwagen und | 
| Motor Irrcds. American Nailmay Erpreß To., 


1Tjanim! 


enbeit für bie richtigen Männer, U. ©; Blow 


1Tianimt 


Berlangi: Polfterer; muB cerfter Mlaffe fei 


i ö Kommt zu irs 
gend einer Zeit, 1132 Eherman Ave. Evanfton. 


16jaim&£ 





Lohn 46c die Etunde umd aufs | 
14ja*%X | 


dimi 


t: Erfter Alafſe Lathe Hands, auch 
othe Hanb3 für Warner Cmwafch Ma: 








Berlannt: Männer und rauen. 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 2c das Wort.) 





Verlangt: Gebildetes weiſßſes Ehepaar, 
Frau als Köchin und Mann als Haus— 
mann, mit zufric enſtellenden Empfeh— 
lungen; ſehr gutes Heim und und guter 
Kohn; Feine Furnace- oder Chauffeur— 
arbeit .S60 Lincoln Ave., Winetka. Te— 
lephon Winetka 1532. 


| 
I 
I 
I 


21jantioX 

Berlanat: Kinderlofes Ehepaar als Janitor. 
800 Albland PVipd,, Ede Bolt Etr,, 1. Yloor. 
King. 





Berlangt: Tühlige3 Ebepaar, um Klubhaus 
An der Wweltfeite reinzuhalten und aufgupalfei; 
gute Bezahlung für die richtigen Leute, Nach: 
zufragen: 820 N. Elarf Eir. Appel. dimido 











.. me — 


teilung fucden Männer n. Sinaben 
(Anzeigen unter diefer Nubril 1c das Wort) 








Gelfunt: Grfabrener "Sanitor und 
mann fucht Belhäftigung, 
fommendn Arbeiten fotvte 
wandert, ıft ftrebfam umd zuverläffig. Walter 
Sarnau, 4,6—410 ©, State Eir, 


Feuers 
it mit allen vor: 
Reparaturen be: 


dimido 





GSefuwt: Mitteliäbriger "folider Mann fucht 
Annenarbeit als Bader oder Stodroom:Helfer, 
Phone: Diverſey 4932. i 

Gelucht: Nenger Deutihamerilaner 
Arbeit, 7-6 Stunden den Ta 
anterifanifch Icfen und fchreiben, 
3325 Srving Park Wıbd. 


nmt—Ta 


l 
\ 
| 
l 
1 
fucht 
| a, fann aut 
| HH. 

Geſucht: Mann, 38, verheiratet, wünſcht 


ſtetigen Plav in Fabril oder andere Beſchäfti— 
gung. Caarnilow, 1819 Hammond Sir. 








| ‚Gefucht: Deutſcher Maſchiniſt Jucht Arbeit: 
bitte zu ſchreiben. Kerber, 1462 Clyhbourn Ave. 


| 





| Sefucht: Brotbäder fucht ftetigen Plak, um 
i ciıts oder zweimal Wöcentliihd auszubelfen. 
"Bhonce: Tiverich 4932, mi—fa 


. Gefudt: Pritte Hand an Cafes und Rools 
fucht Stelle. Gabriel, 334 €, Union Avenue, 
Dal Bart. dimi 

Geſncht; Bäcker, 
Brot, ſucht Arbeit. 








erſte Hand an Cales und 
Telephon Albany 8086. 
dimi 


} 


Gefucht: Aunger Kombination Bäder wüniht 
Stellung in Gafeteria oder feiner Päderei; 
nicht unter $30 und Effen, Sohn 9. Nobde, 
803 N. Tearborn tr, dimi 








Verlangt: Franen und Mädchen 
(Anzeigen unter diefer Aubrif 2e dad Wort.) 


Läden und Trabrifen 











| 
| 





Verlangt: 





® 


c 


Grill, Gebäude für Männer. 
Marſhall Field E Co. 
Retail. 


Verlangt: 
Tag oder nur für einige Stunden 
Rachzufragen auf dem 10. Stock 


werk, im Emplonees’ Lund Room 





| 


0! 





Madden 


moderner tanheller Anlan:; ftetige Be 


k i Golderers an Teinen Rüchlen; | idäftigung; halber Tag Samstags; nu 

i ennen von $30 bis $50 wöhentlid berdienen, ; i i 

Crowe & Co., 1803 W. Chicago Ave, Stetige Arbeit, Garden Citn Kan Go., 1210| fEr Lohn mig ausgezeichneter Gelegenheit 
Kerlangt:- Melder. Weltern Nr, Iron! dry Er. mido | für Veförberung. 


James S. KirkKCo., 
1232 W. North Ave. 
bei der North Avenue Brüde. 


i 
‘ 


Berlangt: Millinery Maferd n.. 


ı arbeit verlangt. 
Tho8 X Thelan Co, 
66 E. Randolpyg Str. 


ir | 


| 


er} 
2.3 


ſtunden 


mido 


Verlangt: Starke Frauen, um Cand 
in Eimern zu packen; beſter Lohn z 
Anfang; eine mit Erfahrung fann $3 


0. 


fr 


von 85 bis 5:30 Uhr; 4 


er 


‘ 


‘fen für junge Dame, weldye vertraut i 


(s 





A 
* 
e 


r 


diion Strafe. 


niſſe. 





Verlangt: 


Mädchen in Paper 
Fabrik. 


Stetige Arbeit. 
W. Obio Str. 


Berlangt: Zwei 
Stunden, um Frühftüd 


— — — — 


Grace Str., Ecke Broadway. 





meines Abſtäuben 


N; | paih Avenue, 


Verlangt: Mädchen zum Cinfüllen und E 


nd | Iung, ftetige Arbeit, 
a3; N. Wells Etr, dimi 
z| 
ter Lohn, kurze Arbeitſtunden. 


Bauer Co. 215 ®. EHiller Str. 2 


- 


N, 


lernen, $10 dic Wode während der Lehr 


c 
1310 ®. Euperior Etr. 19ja 


! 


Oo. 











| Thendpoft, Chicago, Mittwoch, den. 21. Januar 1920. 
Verlangt: Frauen nud Mädden 


Angelgen unter diefer Mubril 2c das Wort.) 





Verlangt: Franen nnd Mädden 
(Anzeigen unter dieler Aubrit 2e daB Wort.) 





— — — 


verlangt, um Candy einzuwickeln und 


Geſchirrwaſcherinnen und Pantry 


— Union Mann; bezahlen höchſte Lohn. Gi * « 
114 N. Franklin Str., 3. — Adr.: 8. 845, Abenbpoft. bu Hilfe für furze Stunden oder den 


anzen Tag. Nadjzufragen 7. Floor, 
Ten Room, und 6. Aloor, Men's 


1 
\ 


1Sjanimt | 


| ving Park Blod. 


Geſchirrwäſcherinnen, für ganzen 


a 


d 


| Trimmers; bezahlen $25 bis $35 für 
8 in Bäcke- gute Makers. Auch Makers für Heim— 


fr 


y 
u 
0 





oder mehr die Wodhe verdienen: Arbeits» 


4 


Stunden die Wode; feine Samstagar ⸗ 
beit. Kommt fertig zum Arbeiten. E. —3 
— — — vrach & Sons, 513 N. Franklin Str. — 
16ja1mE 


Verlangt: Maichinenichreiberin; wir 


Aelterer Mann für Perfonem! haben in unierem Kontor eine Stelle vf- 
ractitubl au fahren; $6V monatlich. 1508 N, 


ft 


: ne ___ I mit Remington Schreibmafdine; muß 
VBerlangt: Erfahrene Hilfe inStrangfärberei, imſtande ſein, deutſche Briefe jelditändig 
Tue Rorls, 2659 <hefficl® nady Angabe zu fhreiben; gutes Gehalt 
— —ile und vorzůgliche Arbeitsverhaͤltniſſe. Vor⸗ 
Deutſchamerilaniſcher Barbier; 3 ſprechen beim Superintendenten. 2501 
Waſſhington Blod., Ecke — — 
20jan* 


Berlanyt: Mädchen, um Kinderkleiber 

5 su machen an Sraftuiaichinen; ebe::falls 
Verlanat: Junge, um das Tholefale Newelry | Knopfannäherinnen an Standard Ma- 
Geinäft zu erlernen; Referenzen_ verlangt. — | fchine; hödfter Lohn und ftetige Arbeit. 
dmido Thomas H. Schubert, 2667 W. Me: 
mıdo 





Verlangt: Mädchen. Wir haben in un: 
ferem Kontor einige Stellungen offen 
für junge Damen mit Erfahrung; guter 
Lohn und vurzüglihe Arbeitöverhält- 
Vorzuiprecden beim Euperinten» 
ji denten, 2501 Waſhington Blvd., Ede | 
18jaimf | Campbell Ave. 
Verlangt: Männer zur Reparatur don Was 
en Curiains und Tarpouline, American Ep: 
18101w* 
— ——————— — —— 

Verlangt: Lagerbausarbeiter; gute, ftetige, 
| reine, innere Arbeit; lommt fertig gur Arbeit. 
78. Etr. Telepbon: Hude Park 3100, 
Oder 102, Etr., Weftfeite des Calumet Fluffe, 
binter dem Galımet Elevator. "Phone: Evutd 


20jan*k | 


Bor 
Guter Lohn. 
Spredt vor: C. 3. Wolff & Sons, 153 
15jan2m£ 








Frauen für furze 
zu fervieren; 
gute Bezahlung. Chateau Cafeteria, —2* 

imi 





‚erlangt: Nettes Mädchen für allge: 
ın Auslageraum. 
Victor ©. Brarlman & Co., 533 ©. Wa: 





tis 


fettieren von Bogelfamen-Ralcten: gute Bezab- 
Broolman Mig. Co,, 664 


bo 





Berlangı: Operator3 an Mafchlleidern; aus 
Chwarz & 
. Yloor. 





Verlangt: Mädchen bon _14 bis 16 Jahren, 
um das Eiifetfieren bon Zigarrenlilten gu er- 


it, 


we 





do 


Berlangt: Erfahrene Kleidermacherin: gut 
Lohn und ſietiger Platz. 2804 N. 
Telephon: Lincoln 2801. 









* 





er 


Glarl Str, 
modimt 





land. 
Serlangt: Bladimitbd und Gebilfen; eben. 
ii ifherö an Exprekiwagen. Blmerican| Berlangt: Holzarbeiter a ggvrBsooen. — Berlangt: Mädden und en für te 
„ 638 Echor tr. merican Railway Exp 0., 538 _Gebori reine Arcbelt cleftr. Artileln; guter Lohn. 
ei is Eibıch & tale Eitabe ao Erich 1sjaim2 124 m. CK 8. Bloom 
\ 


J 


einzupaden, ſowie für allgemeine Arbeit 
in verſchiedenen Departements in une: 
rer Fabrif; itetige Beihäftigung und 
outer Lohn: Erfahrung nicht nötig, 


um Chocolate Tinpinz zu erlernen; 44 


513.20, Borzuipredhen zwiichen 8 und 





fahrene Chocolate Tippers; 44 Stunden 





Frauen, Lampenidhirme zu madıen, fo- 
wie Arbeit nad) Hanfe zu nehmen, — 


M. Margniz, 17 N. Wabailı Avenue, 
2. Floor. 





1Ttanimz | 





” 


Läden und Frabriten 


Sansarbeit 


Berlangt: Fran, um einfahen Anffee- 
kuchen zu baden in Zelitatefienladen. 
Berfönlich vorzuiprecden im North Shore 
Delitateiten, 4952 Sheridan Road. 

i6janim& 








addhem m r n 
men ee Sean: Berlangt: Zimmermäbdhen und 
Scyeuerfrau; Stunden von 7 morgens 
bid 3 Uhr nadıın.; guter Kohn. Nadızu- 
fragen bei W. Zeiger, Lındlapr Sanite» 
rium, 525 ©, Afbland Blvod, dimido 


Berlangt: Eine Nadıt-Ködhin fir > 
Stunden. 300 W. North Ave. 


Verlangt: Kompetentes Mädchen für allge 
meine Hausarbeit; Kohn $15. Teleyhon: Hum- 
boldt 9120 1841 Humboldt Blvd, mdofr 














Verlangt: Frau um Teil bed Tages bei ber 
HHausarbeit mitzuhelfen. 1035 Tayton Eir. 











(Anzeigen unter biefer Rubrif 14c die geile.) 


— — —— ——— — 

Zu vermieten; 548 Wells Str. Südweſtecke 
Welis und Obiv Etr., pallend für Reſtaurant 
oder Kaffeehaus, obere 2 Etod für Nooming- 
baus. 
111 W. Walhington Sar. 





Irbing Ave. Nachzufragen hinten, oben. 





Flat, Hinterhaus, $12. 











Kiihenbenutung, \ 
2340 Xarrabcee Eir., nabe Yullerton PBarfivay, 












3u vermielen Geihäftsgelenenheiten 


(Anzeigen unter diefer' Aubrif I4c Die BHeile.) 


Bu derfaufen ober: vermieten: Buther-Chop, 
alter Plag, Eingang be... 2 Etraßen, alles 
gute Fixiures. erde auch bei Tleiner Anzah— 
lung das gutzahlende Property bderlaufen, 
22% Geldanlage. 1419 Ecdgwid — 

midoſa 





Näheres zu erſragen: Shantlin & Co., 
zel, Sranflin 5034. 
21-28ja 


Zu bermieten: 4 Dimmerszlat. 3417 North 





ee ——— 

Gute Nordfeite Bäderei, mit ſchöner Woh— 
nung und $700—$800 Nöodeneinnahme, it 
billig :zu dberfaufen, Billige Miete, Gehe aus 
dem Gefchäft. Abr.: U 339 Abendpoit. mido 


Zu Taufen gefucht: Väderei mit $800 biö! 
$1000 Wwöcentliher Einnahme, mur Etore 
Trade; Var. Adr.: 2 025 Abenbpoft. 


Bu dermieten: 4 Zimmer Wohnuttg, erites 
3211 N. Hoyne Ave 
mide 











Zu vermieten: Helle 3- und 43immer⸗Woh⸗ 


nungen, $8 bis 512. 302 W. Goethe Str. —— m —ñ —— — 
1T7ja1ım& Meat Marlet an North Plve,: zu verfaufen, | 

— — — — — — — neben Fruit Store. Telephoniert Albany 4080 
— — nach 7 Uhr abends. mido 








Zimmer und Board 


Verlauſe wegen Fortzug 14-3immer Roo— 





(Anzeigen unter biefer Nubrif 14c die Beile.) | mingbaus, Preis 650 Dollars, Kunze, 570 
—e 0) SNaDIROE ir. midofr 


mer, mit 


Zu dermieten: Ehöned helles Zim 
Freunde. 





paffend für 4wei Zu berfaufen: Rainting und Tecorating Ges 


(hält, genügend Arbeit an Hand, mit allem 


mife | Inventar, tod und Yutomobil, für den Epott- 


preis don $750. Käufer fanı die ganze Kumds 
Bunte Bros, Bu bermieten: Zimnter, fehr billig, mit Bad. | [haft mit übernehmen. willine Miete. Globe 
un oszerlangt: Ehrlihe rau für Reinmadhen. —| 413 W. Ditifion Etr., 2. Flat. Decvrating Co., 3657 N, Hallted Eir. „zel. 

no L z N } 
38 W. Monroe Str., 3. Floor. 2837 Southport Ave. ınifafon 


Berlangt: Beutfde Frau für Hausarbeit, 
bon 9 bis 2 Uhr. 3129 Armitage Ave, "PBhone: 
Albany 7513, 








Perlangt: Mädchen oder Frau für Hausars 
beit; feine Tleinen Kinder, 1513 Milwaulce 
Avenue, mido 












20i1an 1we 





Verlangt: Frau für Waſchen und Büdgeln. 
2200 R. Kedzie Bled. 

Verlangt; Aeltere Frau um 3 Kinder auf— 
zupaſſen 1056 Burling Str., 1. Floor, hin—⸗ 
ten, mido 


Verlangt: Mädchen in Candyfabrik, 





Stunden die Woche: Lohn zu Anfang 


10 Nhr vormittans. N. 3. Morfie Go., 
210 N. Halited Str, 211anwæ 


Verlangt: Candyfabrik⸗Mädchen, er: 





Verlangt: Deutſches oder ungariſches Mäd— 
den oder Frau für allgemeine Hausarbeit. 
Dr, . Liner, 613 Mrlington Etr., Zelephon: 
Lincoln 372. mi—fon | 


Verlangt: Frau im mittleren. Jahren als 
SHanshälterin bei Witwer. Nah 2. Uhr nad: 
mittag3 borzufpreden. 2206 Verwyn Ave. 


Berlangt: Frau für allgemeine Haudarbsit 
bet älteren Ehepaar. 2154 Yarrabee Eir., 2. 
Sloor. Phone: Lincoln 1761. 





Die Woche; dauernde Pläbe und guter 
Lohn. Borzuipredhen zwiichen 8 und 10 
Uhr vormittags. A. 3%. Morie Co., 210 
N. Halſted Str. 211an1wæe 


Verlangt: Mädchen, vormittags Tele— 














ii - Verlangt: Haushälterin, tüchtige Frau, das 
——— entgegenzunehmen; Haus zu beſorgen drei Kinder im Schrlalter, 
muß Deutih und engliih leſen und Mutter arbeitet. Zelephon Monticello 2008. 





fü reiben fönnen, Adr.: 2. 977, Abend- — Be 
poit. modimi Berlangt: Eine. mitteliährige Hauzbälterin 
bei einer Tleinen Familie; muB gut lochen kön— 
nen; gute Referenzen  baben,. ‚Guter Lohn, 
guted Heim. Bitte borzufprehen 2455 No. 
Galifornia pe, mido 








Berlangt: 50 erfahrene Mäddjen und 


Verlangt: Aeltere Frau um auf zwei Kinder 
zu achten, während die Mutter arbeitet. Tel. 
Proſpect 6248. 2149 W. bo. Place. mido 


Verlangt: Frau, um Dinner zu lochen; zuter 
Lohn umd Furze Eturden; in kleinem Hotel. 
5701 Harper Ave, 


- Bjan,imo 


Berlangt: Mäbkhen, um an fünftlichen 
Blumen zu arbeiten, erfahrene und An« 
fängerinnen; guter Lohn. 357 W. Chi— 














ni > Verlangt: Mädchen zum Geſchirrwaäſchen in 
cago Avenue. ITlanımE Neltaurant, $15 die Mode, feine zemene 
R ; — it, € ittan5 bi 9 abends. 

Verlangt: NähmafhinenNäherin zum Mas Sen, sinnden —* * ——— 2ð 2 
Ken und Kaffen von Korfets und Untericibs- Wichmann & Gellert, 321 S. Tearborn Er. 


Bandagen: Gelegenheit guten Beruf zur cr» midofr 
lernen, Illinois Turgical Appliance Co., 56 


Weſt Randolph Straße. mibofr 


Verlangt: Mädchen in, Büderei; Tann zu 
Saufe fhlafen. 2259 Irving Bart Pod, 





Berlangt: Aelilide Perfon für Hausarbeit 
für Mann und Frau, Mrs. M, Laubinger, 
1721 W. 14, Nlace. midoft 


Verlangt: Mäbdchen für Hausarbeit; kleine 




















Verlangt: Mädchen um Candy zu verpacken; Familie, „4940 Wafdington u 
ftetine Arbeit; gute Arbeitsverhälmnilfe, Ihe Drezet 4922. — 
Candy Products Corporation, 7608 Matber 


Etr. 


Verlangt: Kraut oder Mädchen von 11 bis 1 
Uhr, beim Dinner zu- helfen, Guter Lohn, — 


midofr 


Verlangt: Mädchen mit Erfahrung ip Geo | SIE ” DUB — 
> und Belilateifen, 2356 Cottage | Verlangt: Waichſtan füt Montags, Ungarin 
J— ADD | once Deutiche. 1470 Ylitnemac ibe bimido 
Verlangt: Mäbdden für Bäderet, Otımden | ” 
10 bis 7, $14 die Woche, 3024 N, Gallfornia 
Avenue. dimi 

















Verlangt: Aeltere Frau, um bei der Haus— 
arbeit au helfen; leine andere braucht nachzu⸗ 
fragen. 2848 Diderſey Avenue. Telephon: 
Armitage 6111. dimido 











Verlangt: Ttickerinnen an Initialen umd Mo— 


negrammen; müſſen Erfahrung haben; or — — — — 
fofort. €. H. Monat, 103 —43 m Berlangt: Eine Gefhirrwalherin. Guter 
15taitog | obn; Zagarbeit. 148 W, North Ude, dimi 





Berlangt: Mäbdhen für leihte Hausarbeit; 
fleine Yamilic; 5 Zimmer Apartment, Beiter 
Lohn. Ungarin bevorzugt, 996 Buena Pine, 
1. Apt. 20jantiv& 


Verlangt: Mädchen über 16 Jahre zum Nas 
geln don Higarrenfiiten mit Mafdjine; $16 die 
Woche. 310 W. Superlor Str. 





» 


Berlangt: Mädchen oder Frau zur Mithilfe 
Det allgemeiner Hausarbeit; feiıt machen. So⸗ 
fort anzufragen: Cohien’s, 6342 ©. Hallted 
Straße. dimido 





Verlangt; Madchen und Frauen zum Anfer⸗ 
tigen don Rapterblumen zu Haufe, 4317 It 


nei ee em 
Verlangt: Futter⸗Vaiſters, Finiſhers, Knopf⸗ 
annäberinnen, Halen» und Deſen-Annäherin⸗ 
nen und fanch Hanbnäberinnen, B. Kirſh— 

baum & Eo,, 302 €. Narlet Ctr,, 8, Sloor, 
mi—fon 


— —— —— —⸗— i —— — e —tsr ⸗ —ñ— — 

Verlangt: Mäbchen für leichte Fabrilarbeit, 
$15 zum Unfang, nad awei Moden Etüdars 
beit, wobet durchfähnittlih $22 die Mode ber 





Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit in Meiner Familie; gutes Helm. 
Margate Icrrace, Phone: Eunnbfide 2974. 

dimido 

Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, muß zuhaufe fhlafen, fonit fehr guter 








mido . Ip * "| Ra. Brinf, 5030 S, Midigan Blvd., zwei 
wi Marfhal * eld & Go, [dient erben. !icceliorich Diig. Co, 41 Die) Feen den. : ne 
etail. REITER ———— — 

Berlangt: Ein Mädchen, melde gu mähen| „ zerlang!: Gute Aufimeblundlühin. 3159 WW. 

| Iamn, und ein Mäbiien zum Lernen bei Cchnei. | Chicago Bioenue. e dimt 

- erin; qirer Lob, 733 California Terrace 8 a 

h n . Ss | Berlangt: Eine Yrau oder Mädchen für 

5! 1. Sloor, nahe N. Halftcd und ua Hausarbeit: gie 5* = — * 
ital MITIOR | fann beim gcher menn gewünjdt. 3127 GCalu: 


- 2* N » - g 
Berlanat: Erfahrene Berfäuferin für Näde- met Adenuc. 


rei. "Bhone: Garfield 3915, dimi 


Verlangt: Ein tüchtiges Mädchen mit Er— 
fahrung in Bäckerladen. Guter Lehn. 4622 
N. Kedzie Ave. dimi 


Verlangt: Vexlãuſerin in Bäckerei, den gan⸗ 
zen Tag oder einen Teil des Tages. 1372 Mils 
waulee Ave. Xelepbon Armitage 5098. 


dimido 


Verlangt: Mädchen oder Frauen, um an 
Mangeln zu arbeiten; Erfahrung nicht nötig. 


dimi 


Berlangt: Frau zum Geſchirrwaſchen und für 
allgemeine Arbeit in Reſtaurant; leine Sonn⸗ 
tagsarbeit. 5650 Ellis Abe, 171a1wæ 


Verlanat: Mädchen, für allgemeine Hausax—⸗ 
heit; leine Wäſche; lleine Familie; gute Kö— 
hin; guter Kohn. 5429 Couth Park Uve., 1. 
Apartment. 1TianıwE 














Verlangt: Crfabrene Kücin, 


auter Lohn. 
0822: Vladitong NMdve, Tel, 


DBladftone 4427, 
16ja1mXt 








SHöhfter Lobn in der Stadt bezahlt. Keine| Verlangt: Köchin (Weihe), ferbieren am 1 
Eonntandarbeit. 1529 N, Wells Str. Tele | Floor zu beforgen, Privatfainilie; eigenes Dims 
phon vincoln 2165, 


mer, Tad, 3736 Elli Ave, Zel. Dalland 765. 


16jaiw&£ 


„erlangt: Gute ra zum reinmadcı, muB 
Senfter iwalhen. 5606 Couty Park Adenue, 
zweites Apart. modimi 


Berlangt: Mädden für allgemeine Hausar— 
beit, Lein, waſchen, Fein Seniterwafhen, Loyn 
310. 52338 Michigan Ave., 8. Upt. Telephon: 
Stenwood 10350. modim 





di-—fa 


Verlangt: Mädchen, welches: mwillens iff, Ge, 
ſchäft zu führen und etwas Delcheib wei nıit 
ber Nadel. Milford Hat Worls, 1135 Arghie 
Str. abends. dimido 








Verlangt; Einige Mädchen oder Frauen; lle⸗ 
tige Arbeit; feine Erfahrung nötig, Meitie 
Candy Co. 2228 Milmaufce Abe, 20j141we 


— 








— — 











Verlangt: Pädchen für Sticereigeſchäft, Er⸗ 
ſahrung im Sticken nicht notwendig, 3749 X. 
Lincoln Eır, dinudo 


Verlangt: Mädchen, intelligent und Mectig, 
um Muffiht tiber Jewelry Stock zu führeñ. 

Sof, Hagı Eo,, 306 W. Madifon Etr, 
dimido 


Serlangt: Nunges Mäder für Hausarbeit 
und Sind, zur beauffidtigen. Nabaufragen 1364 
Sit 53, Eir. "Phone: Hhde PRarl 6479, 

R . modimi 











Berlangt: Mädchen oder junge Kran für all- 
gemeine Hausarbeit, Die au lodhen Tann; qts 
tes Heim. 5420 Treref Ave, frfonmi 








Hansarbeit 

Qerlangt: Frau in mittleren Jahren für all» 
gemeine Arbeit in einem Hotel für Männer; 
zu Saufe fchlafen. 1013 Madilon ir 


Verlanat: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit, muß gute Ködin fein; für amet ältere 
Leute in Apartment; auter Kohn, Zimmer und 
Bad, Guentber, 429 Briar Place, fafomido 


dimido 








Verlangt: Mädchen für Zimmerarbeit Teil 


des ZTages. Lohn 812 wochentlich. 10801 North 
LaSſalle Str. 


Verlangt: Frau oder Mädchen, um auf ein 
Jahr altes Kind aufzupaſſen, kein kochen, wa⸗ 
Ihen oder bügeln; gutes Heim; Lohn 86 bis 
$5 die Mode. Nadaufragen im Neftaurant, 


— mn Um — — — ——— — — 
Verlangt: Mädden fir allgemeine Hausarw| 651 W. Nerth Ave, modimi 


beit: autes Heim und Lohn, 534 North Npe,, 
2. $loor, dimido 








Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
beit bei kleiner Familie; gutes Heim. Teloe— 








Verlangt; Frau oder Mädchen als Haushäl⸗-phon: Rogers Part 0120. modimi 
terin und Mutterhilfe in F-Yimmer-Apartment: 
Ins zu Haufe fhlafen. Nahzufragen nah 6| — re TE ng 
r abends, 4408 Malden Str. Tel, Eunn-]| & A 
eher ! Sum | Stellung fuchen Franen u. Mädden 





tAnseinen unter diefer Hubril Ic das Wort) 





Terlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit: Tleine $amilie. 5118 Anglefide Plpenue, 


Gefucht: Arbeit für Neinmaden und Cchrub- 
Apt. Tel, Midway 2475. dimido 


pen. Miarie Bed, 830%, Sranllin Str. Bafes 
ment, bintent, mido 








Verlangt: rau zum Bettenmahen und Rei- 
nigen bon 9 biß 5; $11 die Woche, 547 W.| Gefudt: Junge Frau fuht Walde, Bügel 
Madifon Etr., Hotel. bimido | und Reinmadpläge. 3211 R. Reaviit Er. 


Verlangt: Mitteliährige Srau, um Haus zu dimi 
beforgen; fein Wafchen, Tein Kochen, muß Kin⸗ 
ber gern baben; guts3 Heim für zuberläffige 
grau, Mr, Stern, 1118 N. Afpland ve, 

2Djaimt 


Verlangt: Frau für Hausarbeit; zwei Etuns 
ben jeden Morgen, 














Stellenvermittlungs-Büros 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 140 die Zetle.) 











Frauen gebildet für Houfe Nurfing, $20 bis 


1457 Belmont Ude, 25 die Mode, Erfahrung nit nötig. Wins 
dimi | ıprop Regifteh, 6208 Winthrop Ade. Nehmt 





Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar. | Proadivay Car. 


beit, mit Zeugniffen; zwei in der Familie. 
706 Buera Ade,, 1. Apt. Tel.: Graceland 6360, 
mobimt 


Berlangt: Mirtfhafterin, gute Ködin; Lohn 
$10 die Woche. Nahaufragen: Mrs. E. Mis 
chaeles, 109 N, Roftner Ade., 1. Apt. (früher 
44. Abe.), Ede Walhington Blvd. modimt 


, Berlangt: Wirtfhafterin, ältere Perfon, ame 
in der Yomilie. 3125 Geminary 2lde. Sat 
mobimi 








&ubr3 deutf$-ungar. Büro, Tägl. befte Stel, 
len für Brivathäufer, Hotel und Reftaurarte. 
540 North Ude. Zelcpbon: Lincoln 2160 


16ape ã 











Heiratogeſuche 


Unseigen unter dieler Hubrif Se das Wort. 
aber feine Mnacige unter einem Dollar) 











S . s Heiralsgeſuch: Junger, anſtändiger, anfehn- 
Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar— 


lider Wann bun gutem Cbaralter, mit gut 
beit, muB Slinder gern haben. 6650 Kimbark | zahlendem Handwerf, genießt Teine Getränfe 
Avenue. modimi | oder Tabat, ſpricht und ſchreibt 


5 Epraden, 
mwünfht die Belanntihaft zwed3 Heirat eines 
anftändigen, böllig gewadlenen ebanf. Rris 
batdienitmäddhens ober Yarmermäddens, nicht 
über 27 Jahre alt, mit etwas Bermögen, um 
ut zahlendes, ficheres Geſchäft gründen zu 
elfen: bitte antwortet mit Photographie, 
wenn möglich. Adr.: E. J. S., Box 520, Part 
Ridge, El. 


Heiratsnefuh: JZunggelelle, Mitte 30, Ma- 
fhineningenieur, groß und fhlant,Chrift, ideal 
efinnt, dharaftervoll, wüniht die. Belannt- 
haft eines intelligenten, anftändigen Mäbd- 





Berlangt: Frau oder Mäddhen in Familie 
bon 4 Perfonen zu arbeiten; Zein malen: 
utes Heim und guter Lohn. 2735 Logan 
Ivd. Zel.: Humboldt 7089. 16jaiw&£ 


Berlangt: Mädhen für allgemeine Hausar- 
beit. Kleine Yamilie und ein fo gutes Heim 
und Behandlung, wie man nur wünfhen fann. 
$12 wöhentli. frei Donnerdtand und Contts 
tags. 2161 Kenilmorth Ave, "Phone: Rogers 
Vark 511 13jan*& 








































— — — — — 
Zu vermieten: Warmes Zimmer; auch für 
leichte Haushaltung. 1006 Center Str. 


rimond Str., nabe Wells und North Parl Ave. 





2043 Dayton Str. 





Lale View 5857. 





Zu verlaufen: Grocery-Store, lange beſtehen⸗ 
dées Geſchäft, auch paſſend für Buicher-Shop; 
Einnabmen 335 bis 340 täglich. Kommt ſoſort 
2850 N. Racine Ave. midofr 


ımdo 








Bu vermieten: Möbliertes Zimmer, 230 10: 





—  ——— 
Zu vertaufen: Etwas gutes auf der Nord» 
weitfeite, 35>:Kar Garage mit erftllaffigem Res 
pair-Chop, großes Einlommen, auhb 6-Zims 
merflat oben, Adr.: & 055 Abendpoft. 


Zu bermieten: Möbliertes Dimmer, $2.50. 


dimido 


Melterer Mann Tann gutes Helm haben bet dimido 
alleinftchender Yrau. 4422 ©. Bells Eir.| ——————— — — — 
Miller, , B dimi Hu berfaufen: Grocerb ımd Delifateffens 





Hreren, Zampfheizung, Telephon, 
geld Etrabe 





— | Elüre, Wegen Zodcölall; auicd en 
zöli ſchöne Wohnzimmer, billige Miete: gute Lage, 

— —————— a. | dm Bäderei anzufangen, 4300 NR, m 
re Montic 367 imifr 
18jalıvK ! Ave, Zel. Monticello 8670, d 


Bu derfaufen. VBäderei, mit Store und <bov, 
Möbel und Firtured, auh Stock, wegen Ver— 


Bu bermieten: 











Zu mieten geindit 


laffens der Ctadt, 5539 €. Robey Str. — 
(Anzeigen unter dieler Rubrit 140 die Keite,) | Sufragen 1857 3. DI, Eir. 20ja1m! 








angeft., winfcht fauberes, gut möbliertes Zimm- 
mer mit modernen DBequemlichleiten in Privat⸗ 
familie oder anftündigen Logierbaus, 


(Ballon Bivd. Eaft) nehmen, 
Kreisangabe an 23 221 Abendpoit, 


fucht Zimmer auf der Kord» oder Yordiveits | 
feige, Rrivatfamilie borgezogen, 
Abendpoft, 





berer Mann, gelernter Painter, ſucht möblier— 
tc3 Zimmer mit Stocdhgelegenbeit al3 
mieter, Nordfeite, 


Mann mittleren Alters fucht: iwermes, bels | 
led Zimmer, nahe Nord Clark Cir,, 513 zu 
4 


S 


leinmieter; 
bendpoft. 





mes Frontaimmer 
oder Ehepaar; Worth Pde., Halitco und Kins 
coln Rarl. E. 8. 185 Ubendpolt, 





918} 


| 


20janitw& | (Anzeigen unter dtefer Rubrik 14c die Beile.) 


8 











Zu verkaufen: Delilateſſen und Grocery, 
Candy und Tabal; guter alter Platz friſcher 
Warenvorrat billige Miete, 825 mit Wohnzim— 
mern. 1300 Diverſey Parlway. dimi 
Udt mehr al etwa 30 Minuten bis zur Loop) gerfaufe Siztures faur Grocery oder Deli⸗ 
Adreſſen mit) gateffen, mit ‚sleilhichneider und Computing 
I 2!Sage, für halben reis, wenn bis Camstag 
Phone: Zuperior 4406, dimios | 
! 
| 


Zu berlauien: Cpezielleer Bargain, nur 
$3800, 4, lat Gebäude, jhöre groke Asdints 
mer lat’, an Miarihfield nahe Altgeld Eır, 
Mhtete etwa $50 den Monat. Nur $500 Ber, 
Reſt Hypothel zu 6 Proz. Muß verkaufen wer 
gen hohen Alters. 

John Heim, 3148 N. Aſhland We. 
mido 


Zu mieten geſucht: Anſtändiger Herr, MWer, 


Darf 





— ee 2 i | f 
In mieten gefucht: Anttändiger junger Herr | glauft. 


ie — —— 
m on | Meat Marlet ımd Grocerh; muB berlaufen 
ldr.: 38 210 wegen FSamilicn-Angelegenbeiten. Phone: 
Irbing 6538. 17jatıv& 

: : ug — Te — — — — 

Zu mieten geſucht: Solider, anſtändiger, ſau⸗ dr faufen gefucht: Gute Väderei, mit oder 
ohne Hand, 2647 W. Corte Eir., Jerrh 


Vlecha. jan18, 1wæ 





Allein⸗ 
Adr.: W 224 Abendpoſt. 
mido 





VBargaln für jemand, gutes Schmiedege⸗ 
ſchäft mit Gebäude, Tools, Stockh; gute Kund⸗ 
ſchaft. Bin wegen meiner Geſündheit nicht 
fähig, das Geſchäft welter zu betreiben: keine 
Ageñten. Smithing Shop, Kniman, Ind. 

ja9—24£ 


000 nördliid. Wreis niht über $4 
335 Abendpoft, 


Adr.: 








Maun ſucht Kimmer bei Wittfrau als Al: | 
Leſt- oder Nordſeite. Adr.: A 334 


| 








Geſchäftsteil haber 

(Anzeigen unter dieſer NRubrik 140 die Zeile.) 

armer mit 8600- 3700 in ein, Taxi⸗Ge⸗ 

{Häft, $20 den Tag garantiert; muß felbiges 

nicht beritchen. Adr.: A 340 Abendpeoft. * 
mi— 











Kub Privatmann, 60 Sabre, fucht war— 
bei alleinfichender Frau 

















y nf: | Berlangt: Bariner mit $300 und Beit für 
Berjönlices. Battery und Motorchele:Wefchait, 9618 Nord 
(Anzeigen unter diefer Mubril 14c die Beile.) | Halfted Str., don 9—12, midofr 











Reiſt nach Deutſchland. 

Herr H. Griem wird Eude Januar 
abreiſen und in Hamburg ein Zweig— 
büro unſerer Firma eröffnen. 

Wir übernehmen den Einkauf deutſcher 
Handbels- und Induſtrie Erzeugniſſe. 

Ferner vermitteln wir Familien-, 
Erbſchafts-, Check- und Geldangelegen— 
heiten in Deutſchland. 

Rat und Auskunft in Hamburg für 
Heim- und Ausreiſfende. 

Anftagen und Arfträge an — 

Griem & Meyer-Eigen, | Bu berfaufen: Einige Möbel. 3749 Zroing 

160 N. La Salle Str., Chicago, 1... Boulevard. — 

5. Tür ven Ede Randolph Str. nördlich. Muß verſchleudern: Elegantes Oat Upright 
dimidoirfon | Piano, fpettbillia. Händler berbeten. 5500 


IN. Glarf Str, 2. Zlat. 2ujaiw 
Deut ſ che, au fq epaßt! Zu verkaufen: Porzellan und alte Kleider. 
Donnerstag abend, 7330, findet eine große 


1941 Mohawtl Str., 1. Flat. 
Verfammlung In der International Halle, 679] "I 
Milmaufce Uve., don dem Order of Owls 


Möbel, Hansgeräte u. j. w. 
(Nnzeigen unter dtefer Mubrit 140 die Beile.) 


Verfauje alles, ntodernes echtes Leder Bar: 
lor-Zet, Piano, Wilton Rug, 9x12, Noder, 
Eizimmterfet, neue (66) Singer Nähmafdine, 
Drefier, Epirfonier, 2 „effingbetten, Spring, 
Natrake, Eisbor, Parlor- und moderner 
Kombination Küchenofen; feltene Gelegenheit. 
3500 N, Glarf Str, 2. lat. midofa 





Verlaufe 4 Zimmer Möbel, fait neu. 


1911 
Larrabee Etr., 3. Hlat. 

















Zu beriaufen: Ebzimmer-Rug, 10x8. 2214 





Itatt, 8250 „aobesgeib, g—s10 ‚Rrantengeld Osgood Eir., 2, Ylat. 

ie Woche. Freier Arzt. Eigenes Yatlenbaus; | —7 —— 
— Fe Delltag 75 Gents. 800.000 | „Bit verlaufen: Gut erhaltene Srontzimmers, 
Mitglieder, Kommt alle! — Rudolph Schnet- | EBatınmer- und Beitzimmer-Möber folort Dil 
der, Room 307, 115 ©, Pearborn Etr. fig. 1639 N. Dafleı Ave. 








= Bu verlaufen: Daft SBarlorsSulte, echtes 
Wer Augengläfer braudıt, gehe zum | oeder, ebenfalls Nugs und Bhonograph. 1928 





dentihen Optifer und Optometriit Dr, | Mobaif Eir., 2. lat. Sodezimik 
N. Schwimmer, 625 North Avenue, 
’ 2oma,nilano* Händler 


Seht unfer Lager von neuen und gebraugten 


Es iſt wirtliche Linderung und stomfert Im | Möbeln, Spart Seld In Werner Bros. Furniture 


Beterfenschuben un nufße pe, Shop, 2261 xincoln Ave, Tel, xincolm 3377, 
siasituten, 23 Eid Melli Atrale edener — 


Erde, Eprehflunden von 9 bis 5 Uhr, 








Piauos, muſikaliſche Inſtrumente 
(Asızeigen unier dbiefer Nubrit 142 die Zeile.) 


PBhonographben —— 





MW. S— Rufe mid auf, fonfe lat’ ih Die) 
ſuchen. dimi 





Bollmadten, Weberlegungen, amtlide Ges! 
laubigungen, Affivadit5S md Mpvitfationen — A 

für Ahirgerpapiere werden nusneiertigt — Größte Auswahl bon Storage Phonographen 
öffentlihen Notar ber Abendpoit Co, Zobn | @uf der Nordfeite. Wir räumen auf, Ahr 
Siel, 25 WU WBafdington <tr. .- ar liönne einen Phonograph zu 50% Erfvarnis 
a ober adrauchien. Alles gas 
ı rautiert, Demwel Nadel mit jeder Mafchine, 





— — Tahlor Detert 






<erbice, 








= 3 > ı Zicfe Partie enthält einige Bictor Bictrolas. 
IM >? ‚N Dinerfe! 952 5 os : 2 — 
— * Glart nn — Wir haben auch einige Vianos. Sprecht dor 
nter agungen und * — dare in unferem Sitorage Lagerhaus und beſeht ſie. 
ee de ee Cifen abends bis 9 Uhr, Eonntags 10 bis 4. 
Freies zuvoerläfſſiges Interdiew. dran Sohn GE, Hufmehers Storage Warchoufe, 9735 
Br z 2 Br E . !Kincoln Ave, abe Diverfey Parlwan, 
Blütene Honig, 10 Tid. Kanne $3, 0. | Sljatwt 
Lang 1609 Dayton Six. Garberſhoph. oder — 
1454 Hiohland Abe., Ede Greenview. | 2 verfaufen: 89-Noten Conway Plaber- 


jan*t | Kiano, Metall-Zubing, Eihenholsgehäufe, mit 
— T | Bendg und 50 Rollen. Tiefe3 Piano ift breit 
Nır für Nenner: Scden Diendtag friihe‘ Monate gebraucht ımd muß gefchen, um ge- 
Srugmurit. 2477 *X. Clart Str. 1nd”E | wirrdint werden zu lönnen; Preis $545. Tel. 


— — — — — — — Profpect 1831. Adr.: 6714 Biſhop Str. 


Rh mibo 
Nleider 
(Nnzeigen umter Tiefer Rubred L4c Die. Zeile.) 


Spezialverfanf von 500 Anzügen und 
Meberziehern . für Männer und junge 
Männer; bar oder auf Kredit. $18.50, 
524.50, $34.50. Urnier fpezieller Kre- 
ditplan wird diejenigen befriedigen, 
welche auf Abzahlungen zu faufen wün: 
fhen, weil er frei von allen Scherereien , 
if. Wenn Ihe Kleider nötig habt und | 
fur; an Geld feid, gehet zu 

Symandk& Go, 
2IF N, Clark, nahe Late Str. 
2jan#*E 











Extra. Bargatm! $200 Topbel-Epring 
Phoñograph, fvielt alle Kecerds, derlauft für 
$60 mit Necords und Diamanınabei; aud) Wir 
bei neueften Stil3 für 5 Zimmter, aufamnten od, 
| einzeln; verlauft für irgend cine bernünftige 
| Offerte, Verfüumt diefe Yargaind nicht, 
| Refidenz, 1922 Süd Sichzie Ubde, 
26d41mtR 


Zu berfaufen; 74 Rollen für Self Blayer 
Tiano, 1709 Burling Eir. mi—fun 




















' 
1 
1 
\ 
| 
t 
’ 








8800 neuer Rinno-Spieler; $350, wen fos 
fort genommen, 1927 Humboldt Boul, 


Urmitage Ubenue, imido 





Für $65 verfaufe $300 Size Eabinet Phono» 
araph mit Thönen Records, automatiiher Stop» 
per. 143 N. Babald Ave, Room 404. 

18jaimX£ 


Nännerileider - Bargatnd. 
Ehrlide Behandiung. Zufriedenheit garanttert, 
Nicht abgebolte, nah Wab gemadte Ungüge 


Concert Floor Cabinet Phonograph mit 50 
'gcbraudtin Records, $50. 2545 Smwiana ve. 





* N 35 ıf b 81 
und Ueberateber für Männer und tunge Veute, | Kur abends anzufeben 18ja1tf 
neucfte Fallons und fonfervative Moden, 320) 2. perfaufen: Gutes Upright Piano md 


bi3 $45. — Fertig gemadie Unzlige u. Ueber 


Spieler Biano; fpottbillig, 1956 Larrabee Etr. 
atcher für Männer ums tunge Yeute, $15 bie Enielee Piano — 











15janim&£ 
$28.50. — Möüännerbofen $3 und aufwärts. -- — 
Knabenanzüge, $b und aufwärts —Kauft $110 Taufen nebraugtes Chidertng Upright 
Euren Ucberzteber t:kt, ehe die hoben Winter | Piano gute Buftand, Groß, 5081 Broadway. 
preife eintreten. — Wir führen ferner ein voll | ind*Z 


} 


ſtandiges Lager von leicht gebraudten Anzüigen 
2. —— En en Ir — — Zul 
Fu reß. Tuxedo, Frack⸗Anzſige uſw., mn ala im. 
und aufwärts, — Offen teden abend bi3 U Lihr, Geld auf Mö el, Salare u w 


Sonntags bie 8 abends, Samstag dis io abos. (Anzeigen unier dieſer Rubrik 14c die Zeile.) 

















S ordon. 
E 3 f —— 
Etablicert 1902. 1415 ©. Seine Bi: | Sllinots Indehment Gompanp, 
Faul Chiffing, Piarager. 
Bimmer 702, — En 
. 8 Süb TDearborn Etr, 
Unterricht e 





Züdweſtecke Dearborn und Madiſon. 
Deutſche Geſchäftsführung. 








a : 
u jeder Zeit große Nachfrage! Schnelle Anleihen. 
rgend“ jemand mit Durchſchnitts-Intelligenz 


ge — — 330.00 bis $300.00 — 
ann dieſes Hardwerk in lurzer Zeit in unſe- Wir machen Anleihen auf Röbeln, Pianos, 
rer Schule erlernen. Tag- und Abendllaffen 


Victrolas, Lagerhaus-Ouittungen. Waren in 
oder bei Korreſpondenz. 


a} Sagerbäufern und and. Wertaegenitände. 
The National Choo cf Garment Peligning, | $ 30.00 foften 1 Monat $ 1.05 








74 A. Wafbington Etr. Noom, 611. $ 50.00 „ 1 Monat $ 1.75 
Gefhäftsftunden von 6 bis 8 Uhr. $100.00 „ 1 Monat $ 3.50 
d329,31jn2,5,7,9,12,14,16,19,21,23,23 $200.00 „ 1 Monat 8 7.00 
— —— — $300.00 1 Monat $10.50 





Konfervatcriih geprüfte Klavierlchrerin cr» 
teilt gründlichen Unterricht. Kaurentia Müller, 
023 Haffatoit Ave. 18ja,fonmiimt 


Arthur Sir, VioliniIchrer, 637 W. North 
Ave. Tel Yincoln 5147 29ta,milafon* 


Seit und Bablungen fünnen nad Ueberein» 
lunft vereinbart werden, 








— Prohiert 





Engliſch für Deutſche! Sprechen Lefen und 
Schreiben etc. 72 W. Bafhingign Eir.. 3. 310, 
2ja,momifr,3mt 


fiher befriedigen wird, 











nahe | 


unſeren Abſchlagaszahlungsplan — 
Es wird vorteilhaft für Euch ſein, ehe Ihr 
anderswo cine Anleihe macht, unſer Syſiem 
der Abzahlungen zu unterſuchen, das Euch 


Falls Ihr in unſerer Office nicht vorſpre— 





Grundeigentum und Hänfer 


zn verfanfen 
Anzeigen unter dıeter Aubrif 14c Ble jeile> 


Nordſeite 


Zu verkaufen: Modernes 5 8im. 
hampfgeheistes Eonnenparlor » Ge» 
bäude auf der Nordieltleite, 20 
Minuten von der Edleife an der C. 

& %. 23. Bahn; $1000 bar, Relt 
leihte Abzablung; in Nachharſchaft 
mit den beiten Yaudorfchriften, 

Bm Zelv3fy Gompanhb, 

1905 Delmont Ave, Laleview 8027. 

1Tjantin2 





nn — 


„„u berfaufen: Mod. 5 Zim. 2 Slat, 
Burnaceheizung, eingefhloffene Por» 
es mit Fenitern; große Lot, Ges 
gend mitYaudoricriften; nutesabr- 
nelegenbeit, öffentl, Schule nabe; 
$1800 bar, Neit leihte Abzahlung. 
Wm. Zelosty Gompanbd, 
1905 Belmont Ave, Kalevietv 8027. 


1710n1wæ* 
neuen 


Zu verfaufen: 2 lat, 5 und 5 Zimmer, 
auf 48 Zub Yot, eleftrifhes Licht, 114. Blo 
bis zur Irving Part Hohbahnitation, Preis 
35500. $1500 Unzahlung, Neft $25 monatlich, 

6 Zimmer Cottage, hohes Brid-Bafement, 
eleltrifhes Lit, beauem zur Hohbahnttatiorr, 
u $3950. $1000 Anzapluıg, $20 monate 


Neues 4-Upartment-Gebäude auf EL - Lot, 
stroch > und zwei A-Zimmerflats, feparate Heiss 
anlagen fein Saniter nötig, in reitriftierter 
Gegend; fan auf leihte Anzablungen gefauft 
werden, a 

E 


1909 Stbing Ba 











Abrabamien 
xt Wlod, Wellington 126, 
13jan*£ 


— = 
—— Verlaufe Flatgebäude 
Habe fhöne3 Flatacbäude, 14 Bloc meitiich 
tom Xale, Blocks von Höchbahn-Exprekß⸗ 
ſtation, Block von Broadwah Cars; nördlich) 
von Irviñg Part Blod. füdlich von WilfonAve,. 
un) öftlid dom Proadivan; jührlide Miete 
$4,500, Hat zivei 5» und vier 6-Bimmter-Aparta 
nıents feh5_Aimmer werden 1, April frei, 
IH berlaffe Stadt. Gebäude ift in gutem Zır 
ande und fihere Geldanlage, Nehine $r4,: 
für meinen Anteil; liefere guten Titel uf, 
Lot 551x158 Sub. Adr.: L 920 Abendpoit, 
dimiig 


Zu berfaufen oder bertaufhen: $12,500 Ans 
teil in einem großen Ofen geheigten 12 Aparts 
ment und 2sitlat Gebäude auf 75412» : 
Edlot, nahe elrofe und Soutbport, beagueny 
zur Hodhbahn; Miete etwa $3000 dad Xabı. 
Wade Zablunasbedingungen oder nehme fchuie 
denfreies Hauseigentum in Taufch, 

Kohn Heim, 3148 N. Afblanb Tipe, 
mido 





2 















Zu verlaufen: Bargain, Eigentümer außer⸗ 
halb der Stadt, 2itöd, Topvel-Brid, zwei Cs 
und drei 4:-Zimmerflats, Cheffield Mpe,, nahe 
Center Etr., $8000; madt Offerte, Bobel, 
3430 Eouthport Ave, mifrſou 





Verlaufe 1337 Fslether Etr., nahe Couthpor:, 
2jtöd, yrame, 4-Zimmerflats; $300 Anzahlung, 
Reſt monatlid; nur $2300. Baumann, 3065 
Lincoln Abe. 





Verlaufe 1712 Addiſon tr., nahe Lincoli, 
2itöd, modernes Frame, 6:3immerflats, nuv 
3500. Baumann, 3065 Lincoln Abve, 








| Verlaufe 3121 Southport de, nabe Bels 
| mont, 2ftöd, Tsrame, 4 Flat3, Miete $48, nıra 
$3650. Baumann, 3065 Lincoln Abe, 





Bu derfaufen: Modernes 6 Flat in Gdgen® 
ter, öftl. von Clark, Eonnenvordes; nur $28,. 
| 000. Nachauir.: Zubwig, 3766 N. Clark Str, 
| 1Tia,fafomiir— 31ik 
J — — — — — 
Zu verkaufen, oder vertauſchen: Vom Eigen⸗ 
| tümer, Hweiftödiges 2--6-Zimmer Flats Brick 
gebäude, Ctcinfront, elektr. Licht, Yurmacegei- 
zung; Zementbafement, Stationary Wafchtub:, 
doppelte Porches, Gas-Ranges, alies in beſter 
Ordnung; ſehr ſchöne Nachbarſchafi; Teire 
Agenten. 2212 Orchard Str. miboir 

Zu berfaufen: 2:$lat Frame und Belt 
gebäude, Preis nur $3700. $800 ober mehr 
Anzahlung. ©. Dette, 4220 Lincoln Avenue. 


dimibo 


— 
Zu verkaufen: Ungewöhnl, Bargain, 7 Flate 
Etore, 50 F. Lotʒ Niele Zidoo jahrt.; Bfen⸗ 
heizung, $13,000. Nebnte Cottage als Teifzab⸗ 
lung. Ludwig, 3766 N. Clark Eiraße, 
1Tla,fafomifr—31ja 
een 
Zu berfaufen: 2-ftödiges ‚Sramehaus, Noir 
fretfundament, $65 Miete; anf leichte Abzab⸗ 
lung berfauft. Anzufragen: 1722 Nelfon ir, 
binten. 19jativ.E 


eek ee ee 

Zu berfaufen: Bridhaus, mit drei-4 Zimmer 
Ylat3, Miete $A5 den Monat, gute Bedingun⸗ 
gen. Nahe Eleveland und Center Str. Beim 
Eigentümer, 1906 Belmont Ave. -20janiw& 


Genese Kann a ee ——— 
Wir haben Glatgebäude, Bungalows un» 
Eotiages zur derlaufen; ferner faufhen min 
erftflaffige Yarmen für Chicago Property. 

|Ehas. Eıhlste & Co. 1546 Larrabee Err., 
! Rooın * 29nd,fadi* 
| s 





| —— 


9 berfaufen: töd, Frante, Cottage hinter, 
ı Miete $636 jährlich; $500 bar, Neit nad Belie» 
ben. Preis $5000, Ludwig, 3766. %. Glarl Str, 
17ja,fafonifr—sIig 


Su berfaufen: Haus, Etore Front, Rreis 
1800. Abzahlung, Borzufprehen: 1858 Viffert 
Etr. 171an 1wæ 


—— En 
Ebe Ihr Nordfſeite-Grundeigentum kauft, ver 
auft oder berauſcht feht FX. ©. Ludivig € Co. 
ST66 .R. Clark Eir,, Ede Grace und Kacine. 
| 12nb,mifrfa® 


Milmankee, Cottage 
utes 8 lat Bridges 
Zorpe, 2358 Lincoltt 

jan 15,17,18,10,21 


et ee 
Hu berfaufen: 8 Bim. Edreliden; an Balmo⸗ 
tal Ade,; Dampfheisung; Lot 3714 bei 125: 


Vertaufhe für Ctadt 
ober 2 Flat oder Kot, 8 
bönde an der Norbdfeite, 
Ave. 








große Pordes; Preis 6500; mac Offern.. 
2lafius & Co., 5605 N, Clark Str. 
1Tianiio® 


Bu verlaufen: Alley-Lot, 25% 108, mit 3FInE 
Bridacbäude vorne und 2%lat Yramegebäude 
hinten; Zuft und Yicht von dret Seiten; Ianır 
auch »ür Yabrifamede veriwenbet werden. Bils 


lig wegen TodesfolL 1160 Zoionfe trabe 
nabe Divifion, — — 


Ehe Abr Nordfelte Grundel 

Sibr Nor gentum fauft, ver» 
|tauft od. taufht, feht A Zorpe. 820 North Yve, 
zur 





Kordiveitfeite 


| „3 bertaufden: Biweiltödiges (Ede) A-Flat 
Bridgebäude, ein ö=, ein 6+ und zw 4 Bine 
mer Ylats, modern, eriter Floor Furnacebeis 
gu. 3, gelegen zwifhen Nedzie und Crawford 
Abe. für lleineres Gebäude, Anzufragen: 
gammann Morsgage Bank 
(Fragt nah Mr, Kraus) 
1924 Left Chicago Avenue, 
201013* 


engen 
Südweſtſeite 

850 Anzahlung, Reſt 810 monatlich, taufen 

prachtvolle und 1, NAder Hühnerfarmen; 


neue Gebäude, 7e Fabrgeld. 1568 N. Clarf 
Str. Room 1820. — —XR 


— — — — — —— — 
sw I 
Vorjtädte 
Su berfaufen: 4- und 6-Zimmer Bungaloivs, 
$725 ind 8875, Sefter, Gary, Ind, 





| 





\ 


— 





Farmländereien 


„go Ader Land, ungefähr 15 Ader Pflugland 
30 Ader lercht zu Hären, Reft guter Wal, wert 
$3500, muß berlauft werden für $1100; $600 
Unzahlung; nabe Nielsvillle, Clart Kouniy, 
Bisconfin, Beite Gelegenheit für Landfucher. 
2042 %, Chicago Ave, mifez 


berfaufen: Etwas Gutes, 138 Ucres 
Meconfin Farm, alte Ernten, Etod, Mafhie 
netie, Tools cic. Preis $12,000 (fchuldens 
frei). Eigertümer Gedel, 4321 LeMoyne ir, 

midoſa 


Bu berfaufen, oder für Haus in Chicago 

bertaufhen: 40 Acre Land in Michi —* A 
Var, 3 Pferde, 3 Rinder, 20 Hübner, nlle® 
andere; nahe Echule, Lafe und Grocerh Etore, 
Ad.: T 296 Abendpoft. mide 


itime teilt fhuldenfreie 160 Acres NWige 
confinfarm, neues 5 Zimmer Haus, 4 Pferde. 
10 Kühe, 10 Schweine, 100 Hühner für gutes 
Einfommen bringende3 Property Derisekäen. 
25 Sabre derfelbe Beliter. Breis $8500, 
Adr. A 346 Abendpoſt. dim 


| 





« 
2 





Muß verlaufen: Feine 115 Acker Farm, Wis⸗ 
conſin, 85,300. Karſiens, 210 Loeuft Etr., 
Chicago, di—ia 


EEE — — — — 


Grundeigentum und Häuſer 
zu kaufen geſucht 


(Anzeigen unter diefer Nubril ı4c Die Zelle.) 


Zu’ laufen gefuht: 2» oder3-Flatgebäude, 
Norbdfeite, muB billig fein. Bregl, 764 €. 40, 














— chen fönnt, — —— und | Straße, mifafon 
UBER — einer unſerer Vertreter wird vorſprechen und 
Fachmänniſche Arbeiten Euch dolle Einzelheiten erllären, 


(Anzeigen unter biefer Aubrif 14c die Beile.) 











15853 mt 


Kaufe 2» und Serslat Vrigebäude, Norbfeite. 
Swarsß 2131 No, Clark Etr. 


15talm£ 





> x 2 ing. Ealfominina_ufw.: Mutual Security Co, Billard und Poler Tiid 
Verlangt: Erfahrene Waitreb, Privatfamilıe) Gens (Blondine bevorzugt), 20 bis 27, ameds Beine, nausenoine. 9; be. — (wität Anlorp.) illard und Pocet Tiſche 
2 Sonsfelte: eier Lahn. gu — —E Baht Sub — —— — 1ası en Hia.momifrimt 44 „Beardorn Srzahe * ae. (Anzeigen uner diefer Nubrit 14c die Zeile.) 
x h 1 3cld-auf Möbel un Il 08: GEB BEER 1er een ren Ze 
: : ®Witwer, 35 Jahre alt, mit 3] 3 Dadtede repariert, naranttert, $6; Auto! $ 50 für einen Monat foflen Eub $1.75 Neue umd_gebraupte Billard und Wodets 
auie Ab in Te ala da = enes Bine aindern Son 6 bis 10 Kobrene DRatannit es | Irud Dienft nad allen Teilen Ebicanod; elar ; 75 ffir einen Monat foften cu 8 zilge, alle orten: leihte Mbaablungen, Bers 
Er So (Has Br ee Be sa er | at ha Of |" Kr Benni Kia & 
zanen s . —— hl Fortan a Aa an Fe 
Aber telepfenlert: Aenioaob 'ga8, = es Yeral Bar. © ——— ER si & Batun am 8 
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v — Copenhagen 
Aermel — 
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roy Roben, 


Fordu 
i ae Modelle, 
1 — Flare Aermel 
De 2 \ gen; N openha geg 
blau und W 


C oral, 22 
59,00 Werte 
x 
zu nu 
Javaneſe 
a 
cken; F 
und Rü * 
Werte, ipezielt fir 
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Ziguren — 


fancy 2 au 
81.98 Werit, 
Uniforme 
lität, Br 
36 bis 
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Fe ne Novelty Kleider-Ginghams 


All die hübſchen Farben für Frühjahr- und 
Sommer-Trachten, neue Plaids, Streifen, 
Karrierungen uſw.; Farben werden garantiert. 
Wunſchenswerte Ginghams für die kommende 
Saiſon werden rar ſein; man kaufe ſie 4 A c 













































































——————— nötig; echte Farben, 


Verkauf von Fabrik-Seidenenden 


Einfache und Novelty Eeide, alle hardbreit, auöge- 
nommen Shirting-Seide; Qualitäten, die iwenigitens 
$1 bis $1.50 die Yard nächiten Monat mehr koſten — 


vorzügliche Faſſons, alle 
guten Längen — Yard, — 


N: 













































































für Dauerhaftigfeit und Farbe; nette | Satins; Yardbreit, 














nase Tr onanerens 
Moderne reinwollene Goatings, —— Stoffe, 


die zu 87.50 und bis zu $9 per Yard vers 
kauft murden, zuberläjline Qualitäten, mo= 

5 7 a z Nard ° 
derne Farben, jpez., Donnerstag, Mard zu 

































arerer: 


rIrT 


Str Damenftriumpfe 


Chiwarze jeidene Strümpfe für Damen, 
halb⸗faſhioned, on — mittelſchwer. — 9 
——————— 


Lisle Damenftrumpfe 


Mercerized Lisle Strümpfe für Damen, 
halb-fajhioned, mit ECaum, feine, glänzende 90 
——— 
Strümpfe für Kinder 
Reinſeid. Strümpfe für / Kinderſtrümpfe, mercer. 


Kinder, roja, blau, Ian | Lisle und Baumivolle — 
etc., angebrodyene Rartien | angebrochene Partien umd 


d geb G gebroch Grö⸗ 
En, Ham, En 69€ | ben, Räum. , Kr, 390 
81. 25 ſeidene Männerſocken 


Seidene Männer-Socken, ganz-faſhioned 
reguläre $1.25 Corte, angebrochene Far: 850 
tien, um zu räumen, Paar ............ 
Wollene oder Caſhmere Socken für Män— 
ner; angebrochene Partien, mittlere und "Ice 
fhiwere, um zu räumen, Baar ......... 
Hanptiloor, 


— 


A 


— 


—— Braud Garn 


Demonjtration und freie Lehritunden, tüg- 
Lid) von 9 Uhr vorm. bis 5 Ihr nach. 


Vicuna Strickwolle, gute Partie von Farben, 
für Sweaters, Scarfs ujw.; nur 2 Schachteln 
an jeden Käufer; regulärer Preis 60c, 29 
ac ——— c 


—— > * 2 * LER: — —* MRS, 
= rar —5 1 = 7 
rararerafzrare: : 


Worjted Swenter Stridwolle, jehr jtarf, in 
E Khaki, grau und Navy; ebenfalls graue Strick⸗ 


wolle; großer 9 
En anannnnn —— 4 c 


Vierter Floor, 


a.u 


Slrarara 








we Methoden ſind abſolut ſchmerzlos 2 

Br 2 e n = 
DR TOPPEL Te und geite 

1572 N. Halsted Str. 


nahe Norih Ude, 
ben: 10 Ye bis 9 Uhr abenbB, 


u en find 


in roſa, — breitet 
nde Kragell, I 
Taſchen. var es 


n für * 
Aermel un 
erira Merte, zr 


nlene * 


o® nach 


Zahnärzt e 
er Preiſe. JO 
Unterſuchung frei. 





Av as "lsfefonmomi* „Keiet die Sonnte 


Abendpoſt, Chicago, — 





r Donnerstag ararerarerafererarararfe] 


The Store of “To-day and “To-morrow 


THE} FAIR 


Established 1875 by E.J. Lehmann 
State, Adams and Dearborn Streets 


beſtickt in — 
—— und blatt, 5 
markiert pe »>»» 


Schürzen 


Kimonod, 


— - — 8 | 
. 4 
dh Der Y | 
nd ° 5* u — 5 
«13.99 | 
— e RX Modell, 1 
ette Dreiſing 
©) 3 te Qnalitat ⸗ | 
6 ge ie \ 5, gut N m 
Ta: * Kr n, a ; 
——— |! Ri — 8 
ſtaria — Be * RRwegie 15 
6.85 ee F 


Creve 
d Roſe, 
ST Donners ag 


Große — wit helljarbigen 


Gürtel; zwer 
t aus ra z und weiß, * 
iping 


en 
— —— — 
—F dem niedrigen Preiſe ns 2 
nem granent, plane ne 
Sr 
ae a von iR u. 8 
e 
ir Morgengebrauch; 
Dritter Floor. 


Yardſtoffe morgen herabgeſetzt 


Novelty feine Kleider-Percales 


Ihr macht Erſparniſſe, wenn Ihr dieſe feine 
Qualität fancy Percales morgen kauft. Alle 
find Yard breit, in hell- und dunkelblau, Yar- 
ben find zuverläjlig; auf Bargain-Tiichen, für 
ipeziellen Berfauf, die Yard A A e 


jegt;‘ Yard....... ee 5 N 
Novelty — Lingerie Pliſſe Crepes Weiher Shaker⸗Flanell 
Sehr ausgewählte geſtreifte Ausgeſuchte Novelty Faſſons, auf fleiſch— Doppelt gefließt, nicht einlau— 


Faſſons; Yarbbreit; farb. Grund, auch einfache Farben, fend, feine Amoskeag 
50c Werie, die Yard C | beite Qualität; fein Bügeln C Qualität, 10 Yds. an C 


Yard..... Jeden; Yarb „..... 


Tabrifenden von Kleiderjtoffen 

Wir garantieren jede Yard dieier Fabril-Enden, 
melde morgen bier verkauft wird, da fie ftrift reine 
Wolle find, alle 11% Yards Breit; piele in dem be= 


liebten Navyblau; gute 
Längen — die Yard 2.35 2.79 


DERRUE 


Foreign Chirting Seide, vorzün: | Schwarze = Ghiffon Taf: |. Grepe Brondeloth feidene Shirt: 
{ie reinjeid. Qualität, —— | men und ganzjeidene feine Drei: |ings — ungewöhnlich gute Fallons, 


zuverlälfige Una= |beite dauerhafte reinjeidene Quali- 


Streifen umd neue No: |Titäten, fpeziell für mor= tät; jtark und jehr gute 
veltu Cheds, fpeziell die jgen m vu zu ® Schivere, nur Donner3= * 8 


—— tag, die Yard zu ... 
Hübfche Biber Relz:Coatinga; e8 wird jich für Euch 


bezahlen, jie Donnerstag zu faufen, jelbit 
wenn hr fie bis nädhften Winter aufhebt, * 
$15.50 Sorten, 126 Yards breit, Yard.. 





Zweiter Floor. 





Ceinen⸗Räumung 
51.98 Tafel-Damait 


70301. TIafeldamaft, JIriſh Fabrilat, 
ſchweres Gewicht, ſehr hübſche Muſter, 49 
um zu räumen, ard zu 


Madeira Scari3 


Leinen Drefier Scarfs3, Madeira handbejtidte Enelet 
Entwürfe und gezadte Slante. 


18 bei 45aöll., 18 bei 6330ll., 
$4.25 wert, zu. 2 .98 | $5.29 wert ‚zu. 3.98 
18 bei 54göll., 18 bei 723öll., 

54.98 tert, zu. 3.05] | $5.98 wert, zu. 4.49 
Hud-Handtücher, halb Leinen, rote und 53 
blaue orten, fpeziell, um zu räumen, zu.... c 

Rohal Ruſſia Craſh Handtuchzeug, reines Leinen, 
17 Zoll breit, dauerhafte Qual., für Hand-, 
Roller: und Geidhirrhandtücher, reg. 6öc 49€ 
bis Te, Die Hard u ...-.0r.0..... 
Vierter Floor. 


Swift's Ar- Stüd nd 
Seite row Borax 10 * 45e 
Laundry, für 
Barrel Sack 10 Pfund beſtes Libertn Waſch⸗ 


New Century oder gewalztes blau, reg. 10c 
Gold Medat ”ichl, er. C| Halbe aır.. ‚de 





IE 
b5e Corte, 


Gream of Barlen | U ann: se 
Breatfaft Good ui | 14, Piund Bücie Faneun Gunpow- 


vequl, 18 Nreatfaft der Tee, reauläre 
Palet Es 21c 


Salao zu... T0c Sorte, 59 
J c 
Comet brauner 


a pe Dr, Briecd Bad. 
eis, as 
Bund... 2UC 





Zitronen pulder, N s Uns 


zen⸗Büchſe 
3Vfund handae. taliforniſche, arohe u . 23C 
ga Pinto: | Corte, 3 ſaftig. Fanceh Wild 


nn .3de | 30. 0% 15e | Bm“. 39e 


Rump Corned Becf ur cm Sue; 
fomeit 8,000 Pfund reichen, reg. 28c, Pfd. 20C 


Habbod, friidh gefangen — Holländiihe Heringe, direft 
das Pfund 1 in Fäbchen geſchickt, 1 
JJJ neen da3 Fähden ........ . 


&iebenter Floor. 


Bebingungen. 
























Die übrigen erklärten fi für fchuldig. 


angeblich die Kriegsprohibition durd) | 
Verlauf ae.fiiger Getränte übertreten 


haben, pielte fich heute vor Bundes- —— 9 n “ 
thbier Garpenier ab. Dem Sidhter ſozialiſtiſchen Agrarkorreſpondenz 


wurden 53 von den Bundesgroßge— 
ſchworenen in Anklagezuſtand ver— 


zu der Anklage zu äußern. Be— 


— 











Die der Prohibitionsübertretung | Heran. Aus Weſtfalen ſind bei 


angeflanten Wirte. Striegsende die in den Scereslagern 
Dortmund, Herm und Miüniter 





ei 


Nur neun ‚„‚nihtihuldig‘’. nähernd 300,000 Kubikmeter, ver- 
ihoben nd zu Wucerpreifen zum 
Zeil nad) dem Auslande verkauft 
' —** worden. (Dabei können deutſche 
— Angebliche Zuderprofitgeier. — | Streichholzfabriten megen angebli- 
Appell an bie entichmwundene Ieene chen Holzmangel3 feine Ware fie: 
MeAuliffe, fern. GStreichhölger foften jet m 
“ — — dreißig Pfennig die 








ozeſſen gegen Schankwirte, welche 
in 


ü 


ſetzte Perſonen vorgeführt, um ſich 


merkenswert dabei war, daß von den 
aufgerufenen Schankwirten und 
Schankwärtern nur neun ſich für 
nichtſchuldig erklärten, die übrigen 
lie, bis auf zwei oder drei, bie nicht 


anwesend fein fonnten, für fchuldig. e 


und bie Leiter des St. James Grill 


und Charles Uteh. Yür nicht fhui- 
big erflärte fich der gleichfalls jehr 


waren auch nicht wenige beutfche ba= |, 


heimer, James Friel, %. U. Herber: 


anmalt Borrelli. 

Nachdem der Namensaufruf be: 
enbet ivar, berfündete Richter Car: 
j penter, dat für diejenigen, welche fich 
für nihtfchuldig erklärten, ein Sa= | 
Tender innerhalb der nächſten Wo— 
chen audgearbeitet werben würde, 
| während diejenigen, die fich Tchuldig 
erklärten, im Laufe der nächiten Zeit 
zur Prozelfierung aufgerufen mer- 
den, aber hinreihend Zeit erhal: 
ten würden, fich darauf borzuberei= 
ten. Die Höchititrafe, melche die An= 





geflagten im alle der Schuldig=|e 


Iprechung zu gewärtigen haben, ift 
ein Jahr Haft und $1000 Gelbftrafe. 
Ein Zuderfalf. 

Auch die Anklage gegen die See 
Moon Co. und die Surfin-PBortenoy 
Eo. murde aufgerufen. Sie lautet, 
daß bie erftere Zuder zu 1015 Cents 
das Pfund eingelauft, ihn an bie 
legtere verkauft umdb die Surkin- 
Portenon Co. denfelben Zuder für 21 1" 
Cents das Pfund auf den Markt ge: 
bracht habe. 

Die Anmälte beiver Firmen über- 
mittelten eine auf Nichtfehulbig lau= 
|tende Erflärung, erwirkten fich aber 
das Recht, nor Ablauf non zehn 
Iagen diefe Erklärung abändern zu 
können. 

Irene, komm zurück! 


Poſtinſpektor Henry Clarahan 
richtete heute durch die Preſſe an 
Irene Eliſabeth MeAuliffe, die mit 
einem gewiſſen Inks und angeblich 
815,000 aus der Poſtkaſſe ver— 
ſchwundene Poſtmeiſterin von Frank— | 
‚lin Park, die Aufforderung, fich der 


nn 





Behörde zur jtellen in ihrem eigenen | von wo e& hofft, Hilfe zu befommen. 


Intereſſe. 

„Irene kennt mich perſönlich 
gut“, am Herr Clarahan. „Ich 
bin oft draußen bei ihr geweſen, 
| und, die Wahrheit zu fagen, mir | 
| hat fie ihre Anitellung zu danfen | 
gehabt. Indem fie fich jett ver- 
| jtectt, handelt fie fehr töricht. Onkel | 
Sam behandelt niemand jehr ftreng, | 
am wenigſten Frauen; er iſt nicht 
— ſondern zieht mildernde 
Umſtände gern in Betracht. In 
ihrem eigenen Intereſſe iſt Frl.“ 
MeAuliffe dringend zu raten, fid : 
>= Behörde auszuliefern und alles 
offen einzugeitehen. Dadurch witrde | 
|fie ihre Rage fehr verbeijern, denn | 


erwifchen werden wir fie früher oder 
ſpäter doch.“ 

Vor der Grandjurn. 

| Hilfabundesanwalt Charles N. ! 
Glaß legte heute den Vundes. 
großgeſchworenen die Anſchuldigun— 
gen vor, die gegen gewiſſe Binnen— | 
tenerbeamte erhoben worden find. 
Diefe jollen ſich beſtechlich gezeigt 
haben, und einer der erften dieſer 





heute zur Sprache aͤebrachten Fälle! 
war ber von Kohn Smoromäfi, dem. 
| triftsbeamten von der Milmaufce | 
| Avenue, 

| 





Torläufig geiperrt, | 
| Aus Berlin it dem hiefigen Boit- 





amt die telegraphiidhe Nachricht zu- 
| gegangen, daß bis zum Inkraft— 
treten des Friedensvertrages Ein— 
ſcreibſendumen und Poſtpakete 
nach dem an Polen abgetretenen 
Gebiet nicht über Deutſchland ge— 
leitet werden dürfen. Ueber Deutich- | 
land dürfen auch keine nach dem an 





Geld zu verleihen en obsetretenen Gebiet gupen- 


auf Grundeigentum au den abuuſtigſten 


Malmedy gehen. Bezüglich des 
Saargebiets, des Diſtritts Memel 


Vorzügliche erſte Hypotheken d des Sezirts Danzig bleiben | 


jedoch die bisherigen Beſtimmungen 
in Kraft. 


XX u und. 
nn 5 ch 3 e A. ‚Holinger&Co.(in.) - : 


— @abliert 1881 ber Exrchange 16. Ya Salle Etr. 


82013mt? —— une Tier olömtlafon® 


u —— 























Kinder Schreien 
RACH FLETCHER’S 


* Aa SIEQ. R An 


den 21. Januar 1920. 


dem Richter vorgeführt. 


Der Auftakt zu den bevorjtehenden |Havc.. find.) 
|tungsamt iit an diefem SHolzraub 


Angaben der „Wiſſenſchaftlichen 


lager der Spefulation, bei der c8 
im Kettenhandel bis in die zwölfte 
Hand ging. Unterdejlen wird in 
Deutichland immer weiter geholzt, 


Ginen Korb voll zu 5 Marf. Die 
medIenburgifche Regierung hat be— 


:7 )da8 aber leider den Beligern, die 
„acer von Tl Slanen Fi meniger aß 35 Star Weib in 
Schankgewerbe, wie Batr. O’Malley, einer Gemeinde beſitzen, das Recht 
Fred Potthaſt, Walter —F Rotvers der freien Mbholzung beläßt. 


im Majeftic Hotel, Charles Sumner | Wad mit dem Dampfer „Kerwood“ 


befannte James O’Leary. Hilfe” zu Berlin, Schöneberger 
Die irifchen Namen überwogen | Ufer 13, ijt man fehr nicdergeichla- 
wohl unter ben Ungellagten, do |6 


hei, wie Robert Sebaftian, Henry |von New York nad) Hamburg fuhr 
Siems, Peter Welcher, Kofef Weis |und auf der Höhe von Terfchelling 
pert, Frank Bartelt, „zatob Der:|auf eine unfichtbare Mine fuhr, 
oda Schiff und Kadung verloren 
holz, John E. Hoff, Fonp Jacobh, gingen. Das Schiff enthielt die 
Mar WUbemaier, Kohn M. Jamm, |naditehend verzeichneten Liebes» 
Louis Klein, Nojeph Lay, David gabenjendungen, und es. ilt jicher, 
Lewinfohn, Roland und Michael|dah mit ihm auch wumgezählte 
Mayer, Fred Stoder. Einzelpafete an Brivatperionen 

Die meiften der Angeklagten was nad) Deutihland der Vernichtung 
ren bon den Anwälten M. 2. Zgoe |anheimgefallen find. Bisher haben 


und 9. 'B. freeman vertreten; meh- | folgende Verlujte feitgeitellt werden 
tere auch vom früheren Hilfsbundes= | Fönnen: 


bedingungen angefangene Liebes» 








Deutichland, wie es ift. 





(Fortfeßung von Eeite 4.) 


ngelagerten Holzmengen, an— 
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Schadtel, wnn fie überhaupt zu 
as Reichsverwer— 


icht ganz unſchuldig, denn nach 


berließ ſie dieſes gewaltige Holz— 


— Il 


alb Berlin heizt heute mit Tanııen- 
loben, d. bh, wer es ſich leiſten kann. 


eits ein Waldſchutzgeſetz erlaſſen, 


* * * 


unterging. 
In den Bureaus der „Amerika— 


m 


en über dad Schidjal des Dampfers 
‚sterivood“”, der am 13. November 





1200 Stiiten Londenfierte Mild; Cpender: 
„Et. Louis War Relief Affociation.” 

1000 stiften _cbaporated mild; Spender: 
„Drnaba War Relief Affociation.” 

3 stiften alte Kleider, 5000 Kiſten Ionden- 
fierte Wi, 1300 Kiſten C. R. C. Lolal⸗ 
Komite, New Dort, 

900 Kiften. C. R. C. Newarlk. 

1100 Kiiten, „German-Auftrian Relief Com— 
mittee“, Rortland, 

700 Siften, GR €, Broofion, N. 9,, 
Rotallomite. 5 

00 Kiften, „Seattle Relief Committee”, 
Seattle, Wafh. h 

300 Kiften „German Aid Committee”, 
Cpolane, Wafb. 

3 Kiften Kleider und Schuhe: Svender: 
Habidt & To., New York, 

10 giften Berbanpwatte, = Bien Gaze, 
0, Kiſten kondenſflerte Milch; Svender: 
Deutſch · Teſterreichiſche Hitfägefellichatt, Chi· 


ano, 

30 Kiften; Spender: PBafabena Loge, Paſa⸗ 
dena, Cal. 

165 Kiften; Spender: „Sentr E wen Com» 
mittee”, Queen und Naffau ‚ Jamaica, 


40 Kiſten; Spender: Deutſche Geſellſchaft, 
Butte, Mont, i 2 

70 Kiften; Spender: „Lexington Society”, 
Cavannab, Ga. 

20 SKilten: Spender: Aarl Horltmant, 
MeGregor, Texas, 

90 Kılten; Spender: Deutſche — von 
Carlſtadt, N. J. Eaſt Rutherford, N. 

585 Kiſten; Epender: Ausſchuß weds Hilfe 
Kr TEE in deutfhen Lanben, Xolcdo, 


106 Fäſſer Lebertran: Spender: ‚Bent. 
Relief Committee“, New Vork, 60 stiften, und 
Deutich- Exkterreiciich- Ungarifhes Hilfelomite, 
Chicago, 50 Kiften. 

75 Kiften Iondenfierte Mild; Cpenber: 
„Hilfsverein“, Eprinafield, Maff. 

75. Kiſten kondenſierte Milch; Spender: 
„Voſton Relief Committee.“ 


Herr Otto Merkel, der Geſchäfts— 
führer der „Amerika-Hilfe“, verliert 
jedoch nicht den Mut. Er iſt über— 
zeugt, daß die Deutſchen Amerikas 
ſich durch dieſen gewiß ſchweren 
Verluſt nicht abhalten laſſen wer— 
den, das unter ſo glänzenden Vor⸗ 


werk fortzuſetzen. Deutſchland weiß, 

daß auch in Amerika liebevolle Her— 
zen für es ſchlagen und wendet ſeine 
Augen vertrauensvoll weſtwärts, 


— — — 


Der Friedenspilgerzug. 


Weshalb der Apollo Muſical Club Clyde 
A. Mann $12,000 zu bezahlen hat. 
Elyde U. Manns Beruf ift der ei- 

ine: Unternehmers, er unternimmt ' 

'Anzeigenagitationen für Gejchäfte, 

Klubs u. j. wm. So näherte er fih 

im Suli 1915 auch dem Apollo Mus 

‚fical Club mit einem Vorſchlag. Die 

‚ Allamerifanifche Augftellung in San 

drancisco und die Talifornifche Pa: | 

:zif:fausftellung in San Diego ftan= | 

den vor ber Tür, die Bewegung zum 

|fjrieden gewann überall an Boden, | 

;und fo fchlug Herr Mann dem Klub 

‚eine Saftreife nad) den Bazifikftaaten | 

vor, auf der überall in den größeren | 

Staaten Dratorien aufgeführt mer: | 

den follten, um die FFriedensbemwe- 

'gung ‚oc; mehr anzufadgen. &3 follte , 

eine Friebenspilgerfahrt werden, und, 

1 dafür Propaganda zu machen, | | 

follte ein fünftlerifch ausgejtattetes | 

Buch in einer Auflage von 50,000 

zum Berfauf und, mührend ber Reife, ' 

zu freier Verteilung verlegt merben. ! 

Ion dem Reinerlös jollte Mann, der 

Redakteur, die eine Hälfte und bie 

andere die Reiſekaſſe des Klubs er— 

halten. Drei Pullmanwagen waren 

für die Reiſe, deren Beginn am 15. 

Juli 1916 ſtattfinden ſollte, bereits S 

belegt, da ſagte, einen Monat vor der 

Zeit, ter Apollollub ad. Mann ja, 

wie c: behauptet, nun da mit Jeinen 

Büchern, auch Hatte er feinen Gent 


— — — — — — 
— — — — — — 
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für feine Arbeiten erhalten. Gr “ ‚OSCAR f. MAYER & BROS. | * 
WS Burft Aberall bevorzugt? "um | E di 3 il k zu gehen, offerieren wir unſere Einrichtungen, 
Wei Ypiefelbe mit der peinlicften Reinli> | 7 e ypo je en | um ibueı 
ET EEE EEE ET — —— — | 


tagte nunmehr den Slub auf 
512,000 Scabdenerfab. Die Ber: 
danblung der Klage hat heute vor‘ 





Kurz und und Ren, 


I" | 
a — | 
ons Abteilung begonnen. P | T Li Au B, LUCKE | 
 glumbing, Ges Fiting, und Erneuerungen 

* Rerlegungen, en, bie jic am 5. 3a-1 1901 Irving Park Bivd. | 


nuar erlitt, als jie vor ihrer Woh- Nearafuren werden, (äneil, aunertäfiig un 
nung, Nr. 4636 Forreitville Ave,, | ie endseführt, Felenban —— 


von einem, von J. Liebſchütz, Nr. 
310 Michigan Ave., gelenkten 


a NL 










37. 
725 ı Taupe Wolf Scarf 








TER Zei. Diverfey 2367. 
*. Mer jein Grundeigentum ver Aetna State Bank Bir — * wart u ish: nid · 
Kraftwagen — — er⸗ taufen wili, —— ſchnell ſeinen weile Seine — Hirte Dbermetfen F— 
n Heute morgen die 69jährige Zweck durch eine Kleine Anzeige Deuiſch 

ran. Gum. More 0 jber „Abenbpofl“. "Lincoln und Fullerion Ave. 11 'n 2 Suge-Siaen, re 


—— 


— ; 








— — — — —— 


„hl IA Mg | 
_ Doppelte "Ss,.&H ” Grüne Stamps bis Mittag. 











seits cite 
Tams 


Fine vorziunfihr 


Dach: 
Pappe 


Guard Dad: 
pappe, Rolle 


enthält 108 
Quadratfug — 


die Nolle zu — Le ER 

> — — sem 

$1 19 MILWAUKEE AVf LINCOLN, SCHOOL ; 
” AT PAULINA ST. AND ASHLAND 


Muſter⸗ an 


In dieſem Jahre erwarben wir, wie in früheren Saiſons, wicdezum alles Miniter 
Unterzeng für Männer, _Tamen, Kinder und Babies von drei großen Fabriten, zır 


Herabjegungen ‚von einem Drittel. lnter zeug für jedes Mitglied der Familie it 


bier vertreten, und nach den Preifen zu urteilen, ‚die Andere gegenwärtig verlangen, 


ift unfre Offerte gewiß fehr verlodend. Kommen Sie, überzeugen Sie fich jelbit, „wie 


nroß die Erſparniſſe ſind. 































Berippte Hemden und Holen ı Gerippte fliehgefütterte Mnion 
fie Männer, in miitlerem oder | Zuits für Männer, wei md 
jchiverem Wintergewicht, Werte | ecrufarbig, Werte bis $1. 75 
sis zu $1.50; 97 12 38.50, 3. 205 7% 
Auswahl, per "Stüd. — c Worſted Finiſh Union Suits —*8 
Merino und ſchwere glatte fließ— | für Männer, in Naturfarbe —- 7) 
gefütterte Hemden oder Hojen | paljen tadellos — haben aeichloi- As 
für a — c3 iind Werte bis | fenen Si — 063 jind Werte bi3 sth} 


Teilwollene u. Worited ; + baumw. fliei 
Inion Euit3 für Männer, |gefütt, Knaben⸗Unionſuits 


u den allerbeiten Fabris |. geſchloſſ. _ 98 
‚Werte bis $4. Kommt Werte bis $1.50, c 

veitig —— habt —— Knaben— 

erſte Auswahl 9*. 89 Unionſuits, naturfarbig, 


elaſt. gerippt, 
en gerippte natur= arts hi 0 07 a I 


. Werte bi5 2.25 
voll. gemiſchte Männer: &erippte Babyleibchen I 


An anf 
Unionfuit_ 1. flache woll. od. Wrappers, Teicht oder || 
Hemden; Wright's, Impe— 


nittelſchwer, it. I r 
rial u. Collin's, beite Na: pr —* ng Ci “a 
brik gQ Ss E m. .. y F 
wagt Bun = 751 Fliehgefütt. Damenleib- e: 
PORR.. NEREOREEL, Ihen od. Hofe, bequem ı. & — 

Damen-Unionſuits, fein ‚Dauerhaft, Werte Ye? — 
elaſt. gerippt, bruſh. Fin— bis $1.50, zu .. & " * 


iſh, tadellos paſſende feine Leibchen oder Hoien für —8 


Suits, Werte 1 39 Kinder, fließ— 47 
bi3 2.00, zu.. gefüttert, zut.... C 


























































(en Relzen und Be —— keine ausgenommen. Eine — 
derabjegung von 40 Prozent von den tatjächlichen früheren 4 — 
Iprei ſen zur Zeit des Ankaufs wird in Abrechnung gebracht. HA 
Sie willen wahrſcheinlich, daß die Preiſe der Pelzwaren 9 “ 
m lteiig in Die Höhe geben, md Diele Herabjegung wurde im ; 
diejer Satlon vorgenommten, tveil e3 eine jährliche VBerans 
Baltung iſt, welche wir wiederholen, um die vielen Kunden, 
—— darauf warten, zufriedenzuſtellen. * 
A Die folgenden Artikel, aufs Geratewohl aus unſerem 
350.00 Lager berausgegriffen, find cin Beiſpiel der phäno— 
3; menalen Eriparntiiie, die wir offerieren. 
R Ei Es iſt möglich, daſß einer oder mehrere dieſer Artitel ver— 
= I fauft tit, che Sie diefe Anzeige zu Geficht erhalten, in wel— 


















bem Falle wir und bemühen werden, einen jo ähnlich wie 
nur mwglichen Erjaß dafür zu offerieren. 


8375.00 Nearieag Mantel, — | 3225.00 Marmot Mantel, mit 
auitraliiches DOpoffum, stragen ı. | großem NRaccooı =» srageit - 


Manſchetten, weniger 8 weniger 4u% — 8 

BE naar 225 | 135. 90* 
— ‚50 Hudion Scat (gefärbter $187.50 Scaline Manteıi — 
Mustrat) Mantel, Yeaver Kragen weniger 4% — s1 12. 50 * 


— 8322. 50 | — 









Mantel, 
: $495.00 Zap Mint Mantel — | weniger 40%: — S 
weniger 40% — | J 47.50 * 
oͤu * — — ur. 5297. 00 E 8657.50 natürlicher Mole Man- RB 


: 8287.50 GCivet Cat Mantel — | tel, natürlicher Zquitrel stragen, 


ES u. en. 3394.50 ir 


859,50 Stunt Miufis........835.70 ı 769.50 Tanpe Lhyur Winfis, 41.70 J 
862.50 Stunt Scaris,, 837.50 | 849.50 Taupe Wolf Mufis, 329.70 
399. 50 Stunt Scarldu.... 59.70 | a DD up. BE <ioles, 515 0008 
s49,50 braune or Scarfs, $29.70 

$125 Schwarze Lynn Scaris, $75 | 

















525.00 Hudfon Scat Bufis, 815.00,9N 
99. 50 natürl. Zune Sets, 559.70 %, 
532,50 braune Goncy Stoles, 


















J 19. 50 
— 335.00 Lucille Wolf Scarfs 321 * $ 
gr 5225 Stunt Gapes...........- 8135 | 525.00 Beaver Kiraaen...... 815.00. 
50 Taupe Lynx Scarfs, 552.50 | S22. 50 ManchurianWolf Scarfs 


| 
I 
un. | 862.50 Scaline Stolcs...... 537.50 8 
| 
I 
I 
| 


x { ne ea $15.50 
5125 Tanpe or Scarfs | 8325.00 American Mint — 
859,50 Hudion Scal Minfis, J ..5195 








ü Schuhen: Beolel die Ye 
Räumung von Schuhen: Beadhtel die Preile 
59.00 Damenschuhe aus Glanz: vder Mattleder, ihmwarzes Kid, hand: 84. 95 
gewendete oder welted Sohlen, hohe Louis Abſätze, zu .. ... . 442 
85. 00 und 86. 00 Damenſchuhe, nicht weitergeführte Partien, nicht iede Größe, aber 
eine guie Auswahl davon. Braunes oder ſchwarzes Kid, Glangleder, mit 83 79 
Serie bis 3600 3212 . 
Kinderschuhe, aus Winttleder, mit beiten nanzledernen Sohlen und Abjäsen, Fuß— 
. Leiſten, Knöpf-Faſſon, Größen 8 
» bis 11, 833 Werte, zu L 89 


0, 0... 


— aus Matt Calf, ſtarke, ganz— 
lederne Sohlen und Abſätze, engliſche oder mittlere 
Zehen, Schnür- und Blücherfaſſon, $2 45 
SZIE Morde Aleananeeeeenenenn io) 
Speziell: ’ 

Pied Piper Schuhe für fleine Knaben und Mädchen, aus dunkel Iohfar: 
bigem Willow Calf, hohe Fatloı, oben mit Schnalle, doppelte, ganzle= 
derne, genähte Sohlen, fachmännifch Fonjtruiert, um den Fuß de3 Kindes 


naturgemäß wachſen zu laljen. Nequlärer Preis $3.95, mr 92. 95 
fir morgen, Größen 84% bis 11, zu nur 


ee ee 


Gold Medal 1.88 Sinner Snaps, friſch Farmhouſe Br. Sweet —— Honor Brand fanch Rumiords reines Phos— 
| 
| 
1 
| 
I 
| 
| 
| 
| 
| 
| 
I 





























4% Xarrel | genasen, Familiengröße Reliſh, der Jar 350 roter Alaska Lachs —piat Vackpulver. es gibt 
JJ Fäbchen — 350 N hohe Büchſe 38e fein. beffeves ir „irgend 
iedes zu ........ ; at JJ | einem Preis, Familien— 
eſers böhmiſch 55 2 White Peart Mala— Pe 
—— hmiſche | Brot, Frifh nebaden, | yoni, das allerdeite — Sniders reine Toma- — Nichte 1 C 
. Vol. 81.55 weibes oder Noggen — | drei Pafete * to- Suppe, drei vi 95 ...*** 

der Laib 20 fü Büchſen für. ce —— die ideale 

Butter, eeo i u 20 

| 


Frühſt ücksſpeiſe, 
Creamerh friſg gemacht | einite Koch· oder Eß⸗ Hetzels ausgewählte Wieboldts Brea Halt | Ralct 1 c 


Frühftüds =» Sped 





von reinem reich, Rabın av ſel, Nifle 82. 59 Kalao, Pſund 


2’ nee Feinite Faliforn. weiße 
ne Bu Ga. ee —— 
1 » * ’ 

2 RR "Ya abgeſchnitteues | — ! BAMD nn 

* ——— Oles⸗ Veai Siew. das 170 Direlte Sendung von a u or Friſch gematzlenes wei. 
ge Be WENN eine nenne | noriweait int Carol — die Flache Is oder gelbes Comm. 
en : Er. WM rter Porronit, | en liven - Be 29 nıeal, 2 Pfund 
für'3 Brot, das 420 Ds zarter P DR erahnen c | für ee  z c 





0 vr .138 c | _. fe "Re 


Eneran, die modernen) Fanch Thompfon 


Waſch-Tabletien 330 fe 
eri —— Rofiı ten, 
3 Ralete für...... c 33c 


FBIUNE enden 


— Brand hoch— | 
einer friſch geröſteter — Feine Nr. 1, Sugar— 
Kafſſee, die 3 Pfund— art, fund” 293€ | cm . Pienice - Schinteıit, 

i 6095 Standard Cüf- | new Gentum jeine 


Büchſe zu $1 39‘ Bessere * is 6 md durch⸗ ar te 
Be 2 2 | — Houſe reine Ap⸗ —— das 240 forn, 3 Büchfen 33 — Erb 





NN NUN 








a 20 | BEN eco für * J— | = . 1 ce 
Som: * Biscuits fve-| Savoy Brand gefüllte | one, ir — ——— — dus Delitate —*—— Iqmerwweiheb 
Bel, ;3’Beie DI | Din, Die TEE | en... ARE | BIC ME ern DAR 
— JNNNNINUINNNINNHINNNNMNNNNMNNNNNNNNNNNNTNNNNMNNNNMNTE 
Dearzm IR Verlangt: | Perfonen, weide — nach 


Deutſchland 


leit aus dem beſten Material herge 


Ä * 2 
ellt wird. Beſtaat Euren Lieferanten darüber, | Bälle, Reiſe⸗ Erlaubnis, 
| 


Darlehen Dampfer⸗ u. Eifenbahnbiliette, 
Wechſel auf Berliner Banken 

und alle ttotwendigen Dofumente zu beforgen, 
die fie initand fegen, mit einem: Mindeftmaß 
von Unbeauemlichfeit und Heitberluft zu reifen, 


Zu Be ſprechungen eingeladen, bei derten doll» 
\ | Nändige Auskunft erteilt wird. 


ol30miirmo® | 











'aui Grundeigentum auf der 3 h i 
Rorbicie. ‚Transatlantic Transportation Co, Inc 
1646 LARRABEE STR. 





